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Sonntag , 17. August 1919.

Die neue ungarische Regierung.
mz. Budapest, 16. Aug. (Ungar. Korr .-Bur ) Gestern

mfttag wurde die neue Negierung  vom Verweser, dem
königlichen Prinzen Josevh. ernannt.  Ministerpräsident
,st Friedrich,  Mimster des Äußern Jnv .iscb, dcL Innern
Baron Pereym , der Finanzen Grönn . des Kr'egs General
Schwester, der Justiz Balegby, des Ackerbaus Szabo für Kul¬
tus und linier riebt Huszar , für Valksbugiene Czillerh. für
nationale Minderheiten Blebe. Zu Ministern obne Porte-
fcuille wurden ernannt : Haller und Mahrs . M :t der Vorbe-
re'tung zu den Friedensverhandlungen murde der Miniftec
obre Portefeuille Graf Telrski betraut . Das Handelsporte-
feuille, das Ernährungsministerinm und das Ministerium für
Volkswirtschaft sind noch nicht besetzt. Die Mitglieder »er
neuen Regierung leisteten m' ttiins vor dem Verweser, dem
königlichen Prinzen Joseph, den Ämtse'd.

mz. Budapest, 16. Aug. Zur Kabinettsbildung  mes¬
set das llng . Korr .-Bur . weiter : Das einstweilig unbesetzte
Handelsportefeuille hat vorläufig der M 'niiterpräsidcnt selbit

-üoernommen. Den Ministern ohne Portefeuille werden fol¬
gende Aufgeben übertragen : Haller wird die Vropaganda-
angelegenheiten leiten, Mayer ist Minister der kleinen Land-
wirte. Außerdem wurde ein neues Portefeuille für Ange¬
legenheiten der industriellen Arbeiter errichtet. Dieses Porte¬
feuille ist noch nicht vergeben. Die Gesebäfte de? Volksernäh-
rungsministeriun § wird dis zur Besetzung desselben der stell¬
vertretende Staatssekretär Terfy übernehmen.

mz. Budapest, 16. Aug. Nach der Eidesleistung der neuen
Minister begrüßte der Verweser die Mitglieder der neuen Re¬
gierung und widerte sie im Interesse des Vaterlands zu aus¬
dauernder und hingebungsvoller Arbeit auf . Darauf gab
Ministerpräsident Friedrich  vor einem Redakteur des Un¬
garischen Korrespondenzbureaus folgende Erklärung ab ' Als
Ergebnis der dreitägigen Verhandlungen konnten mir endlich
fc;« Regierung bilden Es ist natürlich, d iß nickt alle Wünsche
und Ansprüche befriedigt werden konnte!: Für die orga¬
nisierte Arbeiterschaft  stehen drei Porte-
feuilles  zur Verfügung . Es hängt vielmehr bloß von ihr
ab, sich an der Arbeit der Negierung zu beteiligen. Die orga-
nisterte Arbeiterschaft muh einsehen, daß ' sie mebt verschreiben
kann, men d'e bürgerlichen Klassen in das Kab' nett delegieren
wollen Andererseits ist es natürlich , daß auch die bürgerlichen
Parteien und die Parteien der Landwirte sich nicht in die
Frage einmenäen sollen, wen die Arbeiter in dem Kabinett za
seh-n wünschen. — Der Minister des Äußern Lovaczy äußerte
6ch sedann dem Berichterstatter des Korreftondenzbureaus
gegenüber der Aufgabe des Kabinetts  folgender¬
maßen: Die Regierung betrachtet sich als eine vorläufige
und wird r.cch dem Zusammentritt der Natwnilversammlung
sofort demissionieren. Bis dahin wird sie es als ihre wich¬
tigste Ausgabe erachten, die Ordnung und die Vermöqenssicher-
bcit w'ederhcrzustellen, damit die demnächst auszuschreibenden
Mahlen für die Nationalversammlung obne Ruhestörung vor
sich geben können. Die Regierung wird jeder extremen Wer.
treibenden Strimung entgegen treten , sowohl bolschewistischer
Umtriebe, wie Kundgebungen der Reaktion und der konfessio¬
nellen Unduldsamkeit. In dem auswärtigen Politik erachtet
Ne Regierung gut « Beziehungen zur Entente  als
ihre maß«re!enden GesichtSp.inkie. Das Hauptstreben soll sein,
dem Lande möglichst bald einen befriedigenden Frieden zu
verschossen.

mz. Budapest» 16. Aug. Bei dem Brrwrfer Prinzen
Jeseph erschien eine 60gliedrigr Abordnung der ungari¬
schen Deutschen , um Bürgschaften  hinsichtlich der
Autenomie des Deutschtums zu erbitten Dec Prinz erklärte
die neue Regierung werde nach ihre : Konstituierung es als
eine der wichtigsten Aufgaben betrachten, die Wünsche des
Deutschtums der Nationalversammlung zu unterbreiten , um
so ihre berechtigten Ansprüche sobald wie möglich zu verwirk¬
lichen.

Befürchtungen der Jugoslawen.
bz . Paris , 16 . Aug . Laut „ Temps " hat Me jugo¬

slawische Delegation der Konferenz eine Note überreicht,
die von den Alliierten verlangt , die Negierung des
Er z h e r z o g s I o se p h nicht a n z n er r e n ne n
und beisünt daß die Rückkehr der D y n a st r e
Ha b s b u r g zur Macht bei den o5 ohenzollern
Hoffnung  erwecken und für die aits der Donau¬
monarchie entstandenen Lcinderr eine ernstliche Gefahr
bedeuten könnte. Die Note verlangt , daß m llngarn
eine Regierung gebildet werde, die uns demokratischen
Elementen zusammengesetzt ist, die Frieden und Ord¬
nung garantiert und sobald als möglich zu den allge
rncinen Wahlen schreiten wird.

Ungarn und Rumänien.
IVZ. Versailles , 16. Aug. Ter ..TempS" erklärt , im der

gestern erstefttei: Antwort  des Obersten Rats der Alliierten
aus die r u m ä n i s che N o t e sei bestimmt worden , daß von
mm an seine Enisckließ'ingen hinsichtlich der un -arischen An-

. 'geleyenbeiten durch die vier interuat -onalen Generale in
Budapest, den dortigen rumänischen Ziv'ckommiss- r und den
rumänischen Kommandanten zur Ausführung zugestellt wur¬
den. Was die Verteilung der Kriegsbeute  anbe-
trifst , ft s«i bestimmt worden, daß die Verteilung des erbeute¬
ten Materials nach dem Einverständnis zwnchen der ungar :-
fck>en Regierung und den alliierten Regierungen erfolgen

mz. Paris , 16. Aug. (Reuier .) Die Antwort des Ober¬
sten Rats an Rumänien wurde gestern nbaesandt Cie gibt
dcr Erwartung Ausdruck, daß von setzt ab b:e Angelegenymcen
in Budapest in harmonischem Zusammenwirken
Occegelx werden.

Morgen -Ausgabe.
Die Lage in Rußland.
Tie russischen Monarchisten.

mz . Amsterdam, 16. Anq. Tie englischen Blatter
vom 14. August bringen eine Meldung der „Whirelctz
Preß ", wonach bei einer in Sibirien jtattgehabten Zu¬
sammenkunft der russischen Monarchisten die russische
Krone dem Fürsten Krapotkin  und auf dessen
Weigerung bin Romanows!  y, einem Mitglied der
Romanowfamilie , angeboten wurde. RomanowSky habe
sich zur Annahme bereit  erklärt.

AmerikanischeHilfe für Koltschak.
mz. Amsterdam, 16. Aug. Tie englischen Blätter

vom 14. August melden, daß oie amerikanische Regie¬
rung eiligst den zurückgehenden Truppen Koltschaks
materielle Hilfe bringe. Eine Raüiomeldung aus
Washington zufolge vertraut oas amerikanische Depar¬
tement des Äußern darauf , daß die neue Sendung
amerikanischen  Kriegsmaterials nach Rußland
aus die Moral der Streitkräsie Koltschaks von großeni
Einfluß sein wird. Vom Departement , empfangenen
Nackwichten zufolge soll die Macht Lenins imAb -
nebmen begriffen  sein . Die Lagern Moskau
sei ernst. Viele Personen verliefen die Stadt.

mz . Amsterdam, 16. Aug. Die „Times " berichten
aits New Aork: Nachrichten aus Washington zufolge,
bat die amerikanisck̂ Regierung den Vertretern Kolt-
schak? bereits 260 000 Gewehre ansqeliefert . Die für
Koltschak bestimmten Waften und Munition werden über
Wladiwostok verschickt.

Japan schickt keine Divisionen gegen die Bolschewisten.
mz . Amsterdam, 16. Aug. „Associated Preß " meldet

aus Tokio, die japanisthe Regierung beschloß nach
längerer Beratung zwisclien dem javanischen .Kabinett
und dem Rate für diplomatische Angelegenheiten Kolt¬
schak mitzuteilen , daß Icipan seiner Bitte um Entsen-
düng mehrerer japanischer' Divisionen gegen die Bolsche¬
wisten nicht Nachkommen  könne.

/
Polnische Sicherheitsmahnahmen.

mz. Warschau» 16. Aug. Die polnische Regierung
hat ' ehr wichtige Maßregeln bezüglich der Sicher¬
heit in Polen  ergriffen . Auf die Anregung Pade-
rewstis hin wurden mehr als vierzig Kriegsge¬
richte  errichtet , die alle Personen innerhalb 24 Stun¬
den nach der Verhaftung aburteilen müssen, die eines
Verarhcns gegen die Juden vesclmldigt werden. Diese
Ariegsaerichte sollen über Militär - und Zivilpersonen
Recht sprechen und hinsichtlich des zu fällenden Urteils
große Freiheit genießen.

Eine polnische Ossenstve in Wolhynien,
mz. Amsterdam, 15. Aug. Die „Times " meldet aus

Wacfckau: Die Polen haben in Wolhynien eine Offensive
begonnen. _ _

Die Kohlenkrise.
Erleichterungen in den Lieferungen an die Entente,
mz . Berlin. 16. Aug. Die „93. Z." melde!: In der Kohlenkrise

ist insofern eine Erleichterung  eingctrelen, als die Entente er.
klärt hat. da^ sie vorläusig aus der Lrsüllunz jener Be-
sti m m u n g en des Friedensvertrages, die das Deutsche Reich zur
L'.eserung von 40 Millionen Tonnen Kohlen jährlich verpflichtet,
nicht d e stek t. Nach dem Vertrag hätte Deutschland vom Zeit-
punkt der Ratlsikation an monatlich3lA Millionen Tonnen an die
Entente liefern müssen. Diese Abgabe hätte gerade im Spätherbst
lcgcnncn. wo der Kohlenmangel sich bei uns recht fühlbar machen
wird. Die deutschen Unterhändler brachten aus Versailles die
Mitteilung nzit. daß die Ententelommission sich nach langen Unter¬
handlungen bereit erklärt hat, sich vorläufig  mit der Lieferung
vrn monatlich1 % Millionen Tonnen,  also genau die Hälfte-
znirieden zu geben. Dieses Zugeständnis ivird nur auf Wider-
ruf  geniacht und es ist nicht anzunehmen, daß die Entente auf die
Tauer sich n,it der Hälfte de: Kohlen liefe-ung begnügen wird.
Immerhin bedeutet der Verzicht aus monatlich 1%  Mill :onen Tonnen
fir die lomnieude Winterzeit eine Erleichterung sür die Kohlender-
sergung im Inland «.

Die Abstimmung in Nordschleswig.
Gegen die Räumung der dritten Zone,

mz - Kopenhageu, 16. Aug. Anläßlich der sortgesetzten Versuche
gewisier Kreise, die Entente ;u bestinimen. zu oeu ersten beiden
nerdschlekwigschen Zonen auch die R ä u ni u n g der
dritten Zone,  die eine rein deutsche Bevölkerung bat, durch.
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alliierten Konimission ist, die die Abstimmung in den ersten beid:n
Zcnen iiberwailen soll, eine Unterredung, in der Marling folgendes
erklärte: Die Rätuuung der dritten Zone ist nn Friedensvcrtrag
nicht genannt. Eine Abänderung des Vertrages muß alz ausge¬
schlossen  angesehen werden. Eine Äesahr für die Abstimmungs,

lungeü deutschciseits zu verhindern. Man hosft und glaubt, daß sie
im'tandc sein wird, die Freiheit der Äbsttntmunz zu sichern. Viel
wird natürlich ron der Stimmung der Bevölkerung abbangen, die ich
ncch nicht geuan kenne. Es hat sich übrigens gezeigt, daß viele Nach,
richten über das angebliche Vorgehen der Deutschen aus Mißver-
stinknit (t tbtx  Uberrrelbungeu bericht haben. MarUng

erhielt sogar sehr wenige schriftliche Klagen. Viele von den Ge¬
schichten. me in Kopenhagen verbreitet wurden, haben sich bei näherer
Untersuchung als unbegründet erwiesen. Es hat sich ein natürlicher
Zwischensall in Sönderburg ereignet. Wenn aber dänische Pfad¬
finder nach Schleswig entsandt werden, als ob Schleswig bereits ein
Teil Dänemarks sei, so kann es nientand wundern, daß deuttche
MarinesoidatenErbitterung zeigten. Der Gesandte teilte noch mit,
daß die internationale Kommission wahrscheinlich alsbald znsammen-
ticten werde, da ihr große vorbereitendeArbeiten bevorstehen, eye
sie sich nach der Ratlslkation des Friedens nach Flensburg begeoe,
um die Abstmimuug zu überwachen.

Eine deutsche Arbertsgrmeinfchaft in Weftpreusten.
mz. Graudenz , 16. Aug. Die Gründung einer deut¬

schen Zentralarbeitsgemeinschaft  für das ub-
zutrrtende Westpreußen wurde gestern m Graudenzer Ge¬
meindesaul von Vertretern der chrifttichen Demokraten , des
Deulschdemokraten und der Sozialdetnokenten für die ir»
Frage kommenden Kreise vollzogen. Die Deutsche Volks-
pa .t'ei ließ durch ihren anwesenden Vertreter ihre grundsätz¬
liche Bereitwilligkeit zum Beitritt ebettfalls erklären . Dm
ArleitSnemelnschaft soll aus 12 Vertretern der vier tu
Frage kommenden Pacteien bestehen. J -de einzelne Parier
soll "vier Veitretec entsenden. Als Sitz dec Arbettsgemc ' n-
schaft wurde einstimmig Gcaude >lz gewählt.

Die StreMage in Oberfchlefien,
mz. Beuthen, 16. Aug. lDcabtbericht des Wiesbadenei:

Tagblctls .l Die Lage in Oberschlesiea in nn verändert
Alle Betriebe liegen still infolge 2:3 Streck?- der Elektr -zttats-
al'bciter. Der Eisendahnverkehr ist eingestellt . Die Zeitun¬
gen erscheinen nicht. >

Die Nationalversammlung.
mz . Weimar , 15. August.

Präsident Fehreubach eröffnet die Sitzung um 9,20 Uhr-
Zuröchst werden eine Anzahl kleiner Ansragew

beantwortet.
Abg. Schiele (D .-Rail .) fragt an . ob der Re :chsceg,r':nng

die für ihr Ansehen sehr sckmecwiegenden Presseautzeeungen
über die Gründe des Rücktritts  dckS Leiter ? der polttischett
Abteiluna des Auswärttaen Amtes , v Lio s e n b e r g , be-
kanrlt seien und ob sie bereit fei, dec Nationalveisammlung
mitgntei ' en, ob Herr v. Rosenbecg in dec Tat seinen Abschied
genommen habe, weil er die Darstellung des Reichsfinanz-
ministers Erzberger als wahcheitswidrig nicht für zulässig
gehalten habe — Reicksminister des Äußern Müller lehnt es
prunkfätzlich ab, über die Gründe Auskunft zu erteilen , welche
einzelne Beamte veranlassen , um ihcen Abschied einzu-
kommen. Von diesem Grundsatz könne iin Falle Rofenberg
nickt abgewichen werden, wo bereits am 29. Juni der Antrag
auf Dienstentlassung g-stellt und am '29. Juli wieder aufge-
rontir .en worden sei. — Aus eine ec glänzende Anfrage des
Abg. Schiele erwidert Minister Müller , der Abgeocdneto
scheine nicht gehört zu haben, daß dir Regierung deraitige
Auskünfte grundsätzlich ablehne.

Den mündlichen Berichr d:3 Elferausschusses über de»
Entwurf eines Rayoastenrrgesrtzes

erstatte! Sollmann (Soz .s. Die Ansschnßbcratunq hat einen,
nenuirven AuSgang genommen. Dir Veet .eier der Regierung
drai -gten auf sofortige Erledigung des Entwurfs . Der Aus-
schuß bat sich dem nicht angeschlossen, sondern besteht auf der
unverzüglicher! Ausarbeitung eines bodenpolitrschen Gesetzes
und schlügt dem Hause vor, die Zurückst-llung des Entwurfs
zu ln'sckließen und di- Rcichsc^gierung zu ersuchen, schlrunigst
-inen Gesetzentwurf vorzulegen, das von der Rayonbeschrän-
kung freiwerdende Gelände zu gemeinnützigen Zwecken in
Gemeindebesitzüberzufnhren . — Oh -ie Erörterung wird dem¬
gemäß verfahren . — Ern Antrag Loeb- (Soz .)-Gröber lZtr .s
auf Äru.chme eines Gesetzentwurfs über Wochenhilfe
und Weckentürsorge  wird dem Vorschlag des Präsi-
lenten zufolge dem sozialpolitischen Ausschuß überwiesen. —
ES sclgt die Interpellation der Deutschen Volkspartei und>
der Deutschnationalen, betreffend

die Kohlenförderung:
Was gedenkt die Regierung zu tun , um der ungeheuren Ge¬
fahr  rechtzeitig zu begegnen, die dec Wirtschaft und dev
ii ncien Ruhe ans diesem Zusrano drohen ? Mil der Inter¬
pellation verbunden wird Die  Beratung des Gesetzentwurfs
übiw iie Abänderung des Gesetzes, bttc . die Regelu " g
der Koklenwirtschaft  vom 29. März 1919.

Abg. Dr . Hugenberg (D .-Natl l : Cs ist nicht meine Ab¬
sicht, diese Gelegenheit zu einem Vorstoß gegen die politischen
Gegner zu benutzen. Es handelt sich um eine Frage von so
unmitteltarer Lebensgefahr für das deutsche Volk, daß alles
Trennende zurückgestellt  werden muß . Gemein¬
sam muß nach den Mitteln zur Verbütung des drohende»
wirtschaftlichen Zusammenbruches gesucht werden . Redner
bringt zur Begründung dec Interpellation ein umftlngreichcq
Zahlenmaterial bei und fährt fort:

Es ist Pflicht aller beteiligten TwlkSschichten, alles anfr «.
bieten, um das Äußerste zu verhüten.

Das sage ich auch besonders denjenigen , die in den letzter»
Monaten das Übrige dazu getan haben, um den Bergbau
nid die Eisenbahn zum Tummelplatz politisches
'.'Igitation  zu machen. Eine große Rolle spielt im Ruhr-
pe! iet die E r n n h r u n g s f r a g »" ES muß alles getan
werden, um der bergmännisck>en Bevölkerung die zum Aus¬
gleich der bisherigen Unterernährung nötigen Lebensmittel)
zvzuftthien Der Regierung kann man jedenfalls nur ;u-
rufen : Dringt eure Eisenbahnen wirdec in Ordnung ! Da
der Lobn des Bergmanns sich jetzt nicht mehr über dem Lohn,
der anderen Arbeiterkategorien hält , so hat eine ziemlich ec«
hclliche Abwanderung der  Berg .lic4rt < in <mba m
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Verufe stottgefunden. Sofort wirksam würde nur eine Vcr-
mrLrunl, der gelernten Bergleute sein Im übrigen müssen

^ oO 0C*O unoelemte Arbeiter dem 23‘rgbmi zutzhfttbrt
werten^ Die Lohn frage hängt auch eng zusammen mit der
Frage der Leistungen. Es ist ein» alte Erfahrung, daß die
Leistungen sinken, so lange Lohnstreit: ,testen schweben. Die
Arbeite gemeinschaft hat getnn, wuS in ihren straften stand.
!uni selche Streitigkeiten zu verhindern, bezw. aus der Welt
zu schaffen.. Die Arbeiter sollen nun lo viel Einsicht
hn!en, düs; sie darauf verzichten, das. kvr-5 kür sie zu verlangen
rnu'h übrig bleibt, gerade in dieser kritischen Heit zum ?luS-
druck zu bringen. Gelingt eS, die Förderung zu heben und
T-,e erbrüte Förderung abzukah.en, so wird sich, falls uns im
Lebten Moment mcht die Entente einen Strich durch die
Mcchnung macht, wenigstens der Notstand des letzten Winters
itthcUickn.ilrern lassen.

Reichsarbettsminister Schmidt:
Es hat im Kriege durchweg eine übermäßige Anspannung

sowrl'I der BerowerkSeineicht innen wie der Bergarbeiter
ftatlpefiinden. Für uns in D»»tschland kommt hinzu, datz
wir Nichtige KoblenproduktionSstätten verloren haben, und
auf der anderen Seite uns Lieferungen an die Entente a"f-
geznuugen wciten sind, so datz er k, im möglich sein wird,
das Abiieferungssollzu erreiche». Der verbrauch an Koh'e
ist schrn so weit eingeschränkt, datz weitere Einschränkungen
nah,zu undenkbar sind, wenn nicht die sckrversten wirtschaf,.
Iicuen .ruchteile eintreten sollen. £$  ist eine außerordentlich
betiiidenle Ersck>eii!U„g. daß wir die Menschen noch nicht zur
£r<51 ^J 9 e n Übernahm » der Pflichten  erzogen
a  ^ n'xV-'i * °*s Opfer dem Gemeinwohl darbringen müssen.
Hoffentlich gelingt es bal». die Arbeiterschafrv-.n ihre., Irr.
wegen abzubringen. Die Arbeiterschaftdarf sich der Bat.
suche nickt verschließen. datz sie selbst  die schwersten Opfer
bei der Kohlennot zu tragen haben wird Sie mutz einseben,
ratz ne in einer solchen Feit liebgewordene Grundsätze im
Interesse des Gemeinwohles zurückstellen miß.

Wie ist dem ltbel abzuhelfen?
Ein wi,lisch durchgreifendes Mittel ist weder von den Inder-
pcllanten noch von anderer Seite in « orscklcig gelracht wor-
ben. Die Steigerung Ner Erzeugung ist das erst« Erforde¬
rn?- Die Regierung untersucht gegenwärtig, wie weit e»
möglich ist, die Arbeiterschaft in vermehrtem Umfang nach
dem Rubrrevier, dem wichtigsten Kohlende-irk, hecanzuziehen.
Richl so ungünstig wie im Steinkohlenber.chau stel-t es mit
der g-öibernng im Braunkohlrndergbiiu. Hier besteht auch
die Möglichkeit, durch Einsetzung einer grotzen Anrahl unae-
lernter Aibeiter wenigstens einen Teil des Notstandes zu be¬
seitigen. Andere Mittel sind l-stder von der Arbeiterschaft
abgelehnt wouden. Es ist noch nicht gelungen, die Aröester-
schaft davon zu überzeugen, dutz der Notstand am ivirk-
Wamsten durch gesteioerte Fnanspr ichnadme ihrer Leistungs¬
fähigkeit in einem beschränkten Zeite,um und durch Ver¬
längerung der Arbeitsieit  während eine: be¬
stimmten Feit um ein« Stunde bekämpft werden kann. Viel-
le-cht gelingt die Überwindung diese; Mitztiauens gegen
diesen Beischlag bei den augenblicklick?!, Tacicherl-andlungen
Die ?lrl citerschaft im Kohlenbezirk möge sich vergegenwär
legen, daß die« die Industiiearbeiterschuftvon ga>z Deutsch¬
land für den kommenden Winter in die schwere Gefahr
bringt. Deshalb appelliere ich von dief-r Stelle aus an das
SolidantätSgefühl der gesamten Arbeiterschaft. Die Regie-
rung ist bereit, den Wünschen der Är-est.-rscknst lnnsichr' lch
der Reform des KnappschiftswesenS ru entsprechen

Für den HauSbrandbedarf in den große-, Städten wich
durch die Forstverwaltung Holz gestellt werden müssen.

Wir lind stlb't bereit, trotz aller schweren er tgegenstehenden
Bedenken amerikanische  J ! o 6 f e n für die Industrie
e,n»i,führen, um dadurch einen Ausstrich zu schaffen. Durch
alle diese Maßnahmen werden aber nur hier und da einige
Actstände beseitigt. Das größt: Übel ist di; Zerrüttung
des Transportwesen «. Die Eisenbahnvcrwaltungist
heule nicht einmal mehr in der Lage, für die vollständige Ab-
fuhr cer Beitande aus den Halden zu sorae». Mit Entsetzen
seb; ich dem Zustand entgegen, der eintreten mutz, wenn das
Wagermalerial für die Abfuhr von Kohlen, Rüben usw.. in
Anstruch genommen werden mutz. Dann Ileibt kaum ein
anderes Nittel übrig als

die Einftcllung des Personenverkehrs.
Tie Partei , die nicht wegen ihrer Starke, sondern wegen
lbres rücksichtslosenTerrors Einslutz hat. sucht die revolu¬
tionären Arkwiler zu mißbrauche. um durch Streiks das ge-
samtr Wirlschaftslebenzu erschüttern. Der o '-erscble-
siicke Streik  ist eines de>- f r ; ve l l, a s t e ste n Unter,
nehmen.  t <s auf diese Taktik zurück,»führen ist. Leider
feb.' l der Albeiter-schaft die notwendig: Anftlärung. um sich
die pcn istenlosen Agitatoren fernzuh ilten. Diese Partei und
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Lina lustig « Gaschlchta.
Don Käthe van vceker f.

„ftrau Tildis Palinick ist --me Saisonfreundin der
Baronin. Sie gel,öi-t zu den grauen , di« selbst keine
Sensation mehr machen, ohne diese aber nicht leben
kognen und deshalb Anschluß suche.-, an Gefährtinnen
die noch niitten im Leben. Lieben und Abenteuern
stehen. Vielleicht fällt dann nebenbei mal ein aöaeleater
Liebhaber auch für sie ab."

„Sie sollen doch nicht unpassende Sachen erzählen"
fiel Sinston verrvcisend-in. „Das ist nichts für dasFräulein."

„AHI" machte Bosen erstaunt, während Tita sehr rot
wurde. „Sckiau mal einer an ! Der Kinnbackenschläger
als Hüter der reinen Sit .en und Moralpalioneb junger
Damrn. Hm. hm — Simson. das gibt z» denken. Sind
Ihre Locken schon unter der Schere gefallen?"

Der Gehänselte zuckte die Achseln und brummte
etwas Unverständliches. Dita wurde noch röter, und
Bosen verbeugte sich lächelnd vor ihr.

„Aber der Mann hat reckst. Pardon. Gnädige. Ach
vergesse»mmer wieder, dab Sie eine Ausnahme Ihres
Geschlechtes sind."

„Das bin ich durchaus nicht." wehrte Dita heftig ab.
„Daaegen scheint es mir. glS wenn Sie daran gewöhnt
wären, nur mit Ausnahmen zu verkehren und darüber
verlernt haben, wie man im allgemeinen mit Damen
spricht.

„Danke für den Rüffel und die Belehrung. Gnä¬
dige." lachte Bosen. „Das Fräulein Lehrerin Irübt doch
ab und zu den sanften Liebreiz des jungen Mädchens
Pardon, ober eine kleine Revanche mutzten Sie mir
gönnen dafür, dab Sic mich wie einen Quintaner ab-
tzekanzelt haben. Also ich werde meine Unterhaltung
mit Ihnen künftig immer erst dem kritrschen Urteil
Weine- Kollegen Simfon unterbrrrten."

wrc Orgcne bilden eine G e f a h r. der mit aller Entschieden¬
heit entgegengotreten werden mutz. Wenn die Regierung
gegen tic klare Parole einer nicht einfl aß .eichcn Partei zu
starken Mitteln greift, so tut sie daS aus der Notwendigkeit.
tertzrecherisck>en Maßnahmen entscheckend zu bekämpfen Dir
kc m m u n i sti f &t Pa rtei hat n.ic ein politisches
Programm: ihre Politik und Taktik darauf einzurick-ten, datz
ui iere ?£>irifcf»aft schnell verfällt. Nur unter unklaren und
unreifen Köpfen kann sie eine starke Anhängerschaft gewin¬
nen für das verbrecherische Bestreben. inf’t Wirtschaftsleben
an den Rand des Abgrundes zu führen Die Negierung ist
dankbar̂ für jede Anregung, die die Kohlennot behebt, « re
nimmt jede Unterstützung, von der dis Gedeihen und die
Tichoibeit der deutschen Republik zu erwarten ist.

Die Besprechung der Interpellation wird geschlossen. —
Zur zweiten

Beratung des Kohlengesetzes
ist inzwischen von den Abgg. Loeb;-Hue <Soz.) und Jmbusch-
Vollmert tzZtr.) un!k Gen. eine Entschließung  eing ->-
tlacht worden, die zur Verhinderung der stirckstbaren, als
Folge der Kolstennct daS Volk bedroh:nden Kotaitrophe

fdmcUc und du chgrelfende Maßnahmen stir eine erheb¬
liche Eihöhung der Kohlc»gewinn>»,g und für die regel¬

mäßigen Bbtransporte
frrdert. Vor allem werden empfohlen' Erhöhung der Berg-
arbeiterlöhne, Erlaß eines Reichsberggcsehes und eines
ReichSkncippschastSgesetzes, sckleuniaste und zrotzzügige Be¬
schiffung von Wohnungen. Einl rzang von zwei volle» Föcdcr-
'chicbten, regelmäßige Gestellung von Eisenbahnwagen und
Durchführung der Sozialisierung.

Abg. Hu« lSozst: Den Kohlengeschentwurf können mir
wohl ebne Kommifsiansberatungannehmen. In dem ganzen
Bereich unserer Kohlenindustrl; fehe i h nur eine einzige
tunkle Fläche, keinen Liciitstrihl. W-:nn eS hcut; einigen
wenigen spartakidischea Wirrköpßm geling:, ganze Beleg¬
schaften in den Bann ihrer Agitation zu zwingen, so beweist
tos mir, dab unsere Arbeiter schart »nd auch die Beamten
liirch den furchtbaren Krieg nerven krank  geworden sind.
Es ist ein gefährlicher Abeegiaub.'n, drtz die Kc-tstennot das
Ergebnis der revolutionären Umwälzung im November sei
Die Bergarbeiter sind durch die j-ihrelange Un t e r
ernähr » ag so herab gekommen,  datz Über-
fchichien ihnen jetzt nicht zug-:m Hot werden können.
Nur keinen Druck, keinen Zwang, nur gutes Zureden und vor
allem gutes Esten! Wir Huben den verantwortlichen Stellen
in der Negierung an-deutungSü-eise schon 1015 und mit aller
Schärf« 1917 vorausgesagt, was kommen müßte. Der Berg-
baulickie Verein hat sich allen Wünschen der Demarbeiter ver¬
sagt. Redner erörtert hieraus im einzelnen die Forverungea
der Enlschließung und fchlietzt mit einer dringenden Mahnung
z :r Sozia-llsierung und mit der Aufforderung an die Unter¬
nehmer, die nutzlose Agitativn dagegen zu Unterlasten
_ Abg. Jmbnsch i.Zentr.): Der Rückgang der Kohleusörderunz

bängt nicht allein vom guten W-llen und der Arbeitskraft der
Ardeiter ab Er iist eine internat ' onale Erschei¬
nung,  die sich in erster Linie aus die Krioasverhältnisse
gründet. Eine große Rolle spielt ferner d'e allgemeine Un¬
ruhe und Unsichcrlieit. Die Arbeiter haben keine Lust, sich
beim Gang zur Arbeit tatschlagen zu listen. Ein weiterer
E-rund ist die sinkende Arbeitskraft und »Freudiokeit infolge
>es Raubbaus, der mit der Kraft der Aibeiter wahrend des
Kriegs getrieben-worden i-lt insrlge der schlechten Ernährung,
n-cht zuletzt auch infolge der schlechten und unwürdigen Be¬
handlung. Aus allen diesen Verhältnissen erklärt sich die er¬
schreckend hohe Krankenz-ffer. die Hobe und frühe Invalidität.
Daraus erklärt sich aber auch das Emporkommen einer Stim¬
mung in den Bergarbei-terkreisen, die den k>etzeru di« Arbeit
nur allzu leicht gemacht hat. Um Abhilfe zu schaffen, ist vor
allen Dingen notwendig: ausreichend h.'he Löhne; auch die
Lebensmittelversorgung reicht nicht aus. auch beute noch nicht;
durch rücksichtsvollereBehandlung und günstigere Gestaltung
der Renten wäre manäies gewonnen. Wir mahnen ferner
zu weitgehendster Kohlenersparnis durck, Verwendung von
Hol; und durch gerechte Verteilung der Kohle.  In
erster Linie sin-d die Lebensmittelbetriebezu lrerücksichtigen.
Ich richte an die Bergarbeiter den Ruf. noch einmal ihre aauze
Kraft zu stmmen; ureißen, um unser Wirtschaftsleben vor -dem
Zusammenbruch; u bewahren.

Abg. Ziegler (Dem.>: Dem Gesetzentwurf stimmen meine
rz-reunde zu. Die Wahrheit, da-ß die Kohlenceriorgung in
allernächster Zen in ganz neue Bahnen  geleitet werden
muß. findet noch längst nicht überall Beackituna Die Haup».
schuld an der Notlage trägt die systematifcl-e Verhetzung, di»
aus politischen Gründen unter den Bergarl-eitern betrieben
werben ist. Ter Fluch des Volkes und der Avbeist--sck)aft wird
sich Nlxb einmal gegen die Streikenden  richten Trotz offen-

M»rgeu-Ausgnbe. GrsieS Vkatt. Nr. 807.

„Das ist nicht nötig. Halten Sie sich lieber an die
oberste Instanz, an mich selber."

„Hm. hm — beides sehr mißlich. Es ist eine heikle
Sache, wenn ein grober, alter Mensch wie ich am
Ganaelband spazieren gelten soll, selbst wenn dieses in
den reizenden Händck-en einer reizenden jungen Dameliegt.

, „Das ist schon wieder eine unnütze Redensart." ver-
wles die reizende junge Dame streng.

„Was nicht einmal unnütze Redensarten darf ich
fuhren? In . was soll iech denn reden? Tie entzücken-
den Eigenschaften entzückender Mädchen zu behandeln
ul verboten, die etlvas bösartigen entzückender Frauen,
die Neigung für Liebhaber. gleichfeiUs. Wenn ich von
den Männern spräckie, käme vielleicht noch Verboteneresheraus —"

..Sicher." kiel Dita spöttisch ein. „Aber wenn damit
Ihre Gesprächsstoffe erschöpft sind, dann tst Ihr
geistiges Repertoire nicht sehr reichh-iltig."

b'tze — das eigentliche Studium für denMemchen ist der Mensch—"
Mitten in diesen Ausspruch hinein schob die Baronin

lhren Arm in den des Sprechers.
, ..Variiert, das eigentliche Studium für den Mann
ist das Weib, für das der Mann! Verzeihung, daß ich
mich in Ihr interessantes Gespräch niischte. Fräulein —Fräulein —"

„Osterrnth." warf Tita etwas ftfarf ein. denn das
GesM der Baronin hatte wieder ganz den hochmütig
herablassenden Zug von gestern, die lieutige bestrickende
Liebenswürdiakeit war anscheinend ein sehr vorüber-
gehender Zustand gewesen.

..Richtig. Osterrnth. Wie aniüsant! Haben Sie
Ihren Namen für Ihren Stand oder den Stand für den
Namen gewählt? Das klingt schon io hübsch bezeich-
nend für Ferien und für kl»ine Kinder!"

Die schöne Frau lachte harmlos und fröhlich, ließ
aber Dita keine Zeit, ihren Vottatz auszuführen und sich
bei ihr in Respekt zu setzen, sondern fuhr lebhaft sott:

siorer Miß stände können wir das Aufputscben der Bergorbn,^
ans di« Dau«r nicht m«hr v«rtr-agen. Jede Arbeit tedeuvj
heute die Verteidigung des setzwer bedrohten Voterlandes.

In einem Schlußwort sprickstA-bg. Mumm iD. Nil.) fern*
Siefriedigunq aus. daß sich ongcsickiiS der K-' tastropb«
Front von Hilgenberg über Jmbusch bis ;u Huä— abgesê z
natr-rlich von den Unabhängigen— zu bilden im Begriff si;

Damit schließt die Besprechung. Der Getetzentwurf fif*,
Sr« Regelung der Kohlenwiresclxi-fr wird in allen drei Beratun.
aen angenommen.  Die Entschließung Laebe-Hu« wirh
unter Ablehnung eine? Ad.inderungsantragS der Unabhängi,
aen angenommen, desgleichen eine Entschließung der redjten
Parteie,:, wonach die Nation-ilveifammlungan die Regierun.,
ind an all« Beteiligten die dringende Aufforderung richtet
aller auszubieten. um eine Erhöhung d«r Förderunl
im deutschen Kohlenbergbauund der Leistungsfähigkeit d«
Eisenbihnen bis zur äußersten Grenze sowied'e Übung groß,
ter Sparfamkeit ün Verbrauch tun Brennstoffen herbei,̂ ,suhrci.

Nächste Sitzung SamStagn-rchmittag 3 Nbr: Dritte De,
ratnny brr Kriegsabgabe und der Steuervorlagen. — Schluf9 Uhr 40 Minuten. 5

Wiesbadener Nachrichten.
Hochsommer— Erntezeit.

Di« Tage werden bereits merklich kürzer. Den ganzez
Monat August hindurch war der Himmel s,rst von keinem Wölk¬
chen getrübt. klar, blau schaut er aus. bis die Sonne hinter dem
Horizont verschwindet und Mond und Sterne bell erleuchtend
'n nur noch kurzer Dämmerung den überging vom Tag zur
Nacku vollziehen, ein Vorgang der seine besonderen Ncize h<ch
so daß jetzt viele einen Abendspaziergang der Tageswanderung
-virziehcn. Diese Sommertage sind aber auch beiß« Tag«
Eine sengende Glut legt sich tagsüber über di« Stadt und dar
b'blifche Wort „Im Schweiße deines Angesichts lolllt du dem
Brot essen" wird jetzt zur bochitäblicbenB.sthvheit. Aber mag
nimmt die Hitze ohne Gewitter.lnterbreck-unq gern in Kauf,
wenn man hört, datz dies das richtige Ernte>w-e'Ier ist. Di«
Landwirtschaft,  die ja gerade in unstrer Umgegend sehr
stark vertreten i>st, ist denn auch mit der jetziaen Witterung
höchst zufrieden und fleißig bei der Arbeit, um die Früchte der
Ia -hreS einzwheimsen. Manchen bochbeladenen Wagen sicht
man vom Feld heimiahren. und auf anderen Ackern harrt der
Erntesegen noch des HeimtransportS. Die Gersttnernte ist be.
reits abgeschlossen, zum großen Teil auch eie des RogzenS; mit
dem Schnitt des Weizens und des HaferZ fft besonnen. Dal
geht schnell im Zeita-lter der Technik. Bei uns im Nastauiichen
wenigstens wird tie Frucht meistens mit der Maschine ge-
schnitten; auf einem Erbenheimer Feld wurden 'o vergangen«
Woche binnen zivei Tagen eüva 3 Märzen Korn abgemacht
und Garbe an Garbe gereiht. Der Feldrrbeiter hat natürlich
immer noch harte Arbeit genug zu verrichten; denn mit dem
Mähen des Halms bis zum gedroschenen Kirn -st noch ein
weiter Weg, und es ist eigentlich selbftverständl-ch. daß in der
Zeit der allgemeinen Lohnaufbesserung sich auch er zum Wort
meldet un-d nicht zu kurz kommen möchte. Gott sei Dank, ist
aus den L a n da r be i t e r str e i f 8. die in di«>'rn Tagen (wi«
berichtet) vielfach auSzubrechen drob-en, nickt« geworden.
Auck in d'efem Berus dürste es zu allgemein gültigen Tarif-
Vereinbarungen kommen, die ein gutes Emvernehinen zwischen
Unteinehmertum und Arbeiterschaft sichern.

DaS DruschergebniS  soll , wenigstens so weit di«
hiesige Gegend  in Betracht kommt allgemein befriedigen.
Die Körner find zumeist kräftig und voll gebildet, da die Ähren
in der kühlen und feuchten Witterung langiam a-iSreifen konn¬
ten; nur in den trocken gebliebenen Degende» sallei, di« Körner
dünn (kümmolartigl aus . Im Reich und in Preußen
fd-ehr der Crnteausfall ebenso gut zu sein. Der amtlich«
B e richl  über den S ând der Felder in Preußen in der ersten
Hälfte des Monats August .veist folgende' Begutackstungi-
zahlen auf iwobei 2 gut. ö mittelmäßig bedeutet): Winter-
awi.zen 2.b (ge>zen 2.6 am 1. Jul - d. I . und 9,7 am 1. August
19' 8), Sommerweizen 3,0(3 1be-w. 2,9), Winterroggen2.6 (2,7
bczw. 2,7), Sommerroggen3.0 (2,9 bezw. 3,2), Wintergerste 2,3
(2,3 bezw. 2.4). Sommergerste 2.8 (2,8 bezw. 2.9), Hafer 2,3
(*M bezw. 3,0), Kartoffeln 2.8 (2,7 beim. 2,0), Zuckerrüben 2,7
(3,0 bezw. 2.6), Klee 2L (3,0 be;w. 3,6), Luzerne 2,8 (3 0 bezw.
3,1), Riefeliivi-isen 2,7 (2.9 bezw. 3,0)., onrere Wiesen 2.8 (3.1
bezw. 3.2). Dazu wttd in der amtlichen statistifcben Korrespon¬
denz u. a. a-usgesührt: Noch vor einem Monat waren di«
Meinungen berufener Kreise ü-ber dw diesjährigen ErnleauS-
sichien bezüglich des Brotgetreides  sehr zurückbcrltend.
hinsickülich der Sommerfrüchte sogar recht vedenklich. da da« im
größten Teil des Staatsgebiets bis dahin fchon7 bi? 8 Wochen
lang andauernde unfruchtbare Wetter die Entwicklung sämt-
licher Fruchtarten ungemein  beeinträchtigt hatte. 2!* ™ nun

„IÄ will Ihnen nänilicki Ihr interessgnlcs Studium
entführen, Fräulein Osterrnth. Oder vielleicht »inae-
kehrt, diesen Studenten seinein intereisanten Studium.
Er spricht ein tadelloses Itcilieinsch, während wir anderen
alle nur darin radebrechen und stottern, und da jvll er
sich etwas des Fremdlings annehmcn."

„Fällt mir nicht ein. Warum haben Sie den Mann
niitgeschleppt? Ich habe keine Verantwoistung für sein
Amüsement. Ich gebe allein dem ineinen nach."

„Egoist!" schmollte die Baronin und legte ihren Ann
noch fester in den seinen. „Ich Halle niich auf Ihre Hilstz
verlassen. Sie sollen zwisckzen uns dolmetschen."

„Nicht wahr, postillon d'anionr spielen? Seine
Huldigungen Ihnen . Ihre Koketterien ihm übersetzen."

„O nein." lacht« die Baronin ausgelassen, „auf
diesem Felde pflügen wir nicht mit ' leuiden — hm —
mit fremdem Gespann. Das öciorgel, wir selbst gra.ziö».diskret und direktI"

„Danke. Ihre Höslickckeit ist auch graziös, diskret und
direkt." Bosen sah grinimiq auS. ..Glauben Sie daß
mich das ermuntert, Ihnen eine Gefälligkeit zü er-weisen?"

„Selbstverständlich. Es stellt Ihre edle Natur in
das beste Licht, wenn Sie die Angelegenheit einer
törichten Frau — denn Frauen sind in den Augen der
erleuchteten Männer stets töricht — nicht nur groß-
gcistig übersehen, sondern mit vornehmer Güte vergel'ten," sagte die Baronin.

Ihr roter Mund lächelte dazu bezaubernd die Augen
blitzten schelmisch»nd zärtlich und ibre Gestalt schmiegte
sich innig und hingebend an seine Seile.

iFortsetzung folgt.)

Unsere literarische Sonntagsbeilage
„Unterhaltende Blätter"

enthält in der heute erscheinenden Nr. 9:
Im Spiegel. Von Jngeborg An dr e se n. — Reue Kund«

r» n Beethoven. — Spiele und Rätsel.
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tzetzeeeitev» für dir ReglrrrmqSbrzuL« wrifirck der Ekbe di«
Qa Sehüdcn mid © TTTtmaen dsr imgüirftkicnW'tterunq
UgMni-J « " rmij  rejcht«i»Sqr§!ich«n wurden, io sind jetzt doch

ftLhcrwn ernsten Speienden nichtm«t>r beoecktiqt. N« h den
ii$4 t t̂teê anatr^n Mtzttrilunnen der landwirtschaftlichen Bc-
^tztcrßtLtter kcmn im allgemeinen  auf eine gute
«,  t i e !« r n t«  gerechnet wenden. Die Entwicklung sämt-
im«t  Gommerfrwhrarten hat erhMich« Fortschritte gemacht,

irderall ch Kesierung zu der zeichnen, mit Ausnahme der
' ft , in denen kerne oder zu geringe Riederschläge gewesen

Diese günstigen Wirkungen erstrecken fick besonL>erS auf
,r , während Erbsen und Bohnen vielfach dünn und lnckrn-
, stehen, vom Unkraitt durchwachsen sind und stellenweise

a»r gerinMe» Fr «chÄd«hang hcrben. Wogen der Spätkar-
»«f se  l n lSsit sich frettech«rit «n September ein einigermaßen
«eerliMigeS« -L gew-rmen. Dir Witterung vom Ende des
terrnvnotS — fast täglich Landregen, Gewitter, kalte und un-
tzennÄich« Tage — hiät auch bi« weit in den Juli an ; warmes
^ hmiereS Wetter war selten, ist aber setzt erfreulicherweise
von am so grötzeoer Dauer, so daß die Aussichten gute sind,
»der dieZucker - undgutterrüben  wird fitst allgemein
«cktagl obwohl der Stand -u-merlt noch befriedigt. Wurrelfäuie

sich nur vereinzelt; vielfach treten aber massenhaft
Aübenläuse auf. Am schlimmsten steht «S jedoch mit der
hti>pi«l!osen AerunkrarNnng, die hmwtsächlrch in den feuchten
tztedie-en aufrritt und ein« Folge der ungenügenden Avbeits-
kräste iit. Grützer«, vollständig verwahrloste Fläcken und solche.

infolge der Trockenheit zu lückenhaft geworden waren, sind
dneitS umgepflüat worden. Die Heuernte  ist vielerorts
«ach immer im 4tcm<zc, da sie durch daS Wetter in manchen
tz«per>d«v sehr gestört worden ist. Im allgemeinen hat der Er¬
trag siimrticher Wiesen sowie der von Klee und Luzern« gut ge¬
lohnt. Er ist mehrfach sogar sr reichlich, wie selten, au4ge-
folkH. Leider find in den Dezickken Mich der Oder große Men¬
gen an Wiesen- und «tlooheu verfault. Da da» Wachstum der
Diesen, und Futterpflanzen jetzt fast überall gut ist, so Hofs:
man, d«h ter Ausfall cm verdorbenem Rauhfutter und der zu
geringe Ertrag an Heu in den zu tcicken gebliebenen Gegen¬
den durch den zweiten Echmtt ausgeglichen wird. Der jetzige
Stand berechtigt zu dieser Hoffnung.

An d'« die»jährige Ernte werden große Erwartun-
»e n gefnüpst. <ww gilt zum erstenmal wich langen fünf Fuh¬
ren wieder vMl und gang der Friedenkwirtschaft,  und
diele«, wo« für KrieykHwecke früher verirren ging, kann jetzt
ein« anderweitige gute Berwendung für das Volk finden. Die
FriedenScrirte lkny soll uns vor allem bessere« Mehl für beste-
« » Brot, mehr Futter für Kiche und Federvieh zur Hebung
der Milch-, Butter- und Eierproduktivn bringen, und wen«
möglich. auch wieder Gerste erübrigen für ein einigermaßen
irtnkdare», deutsche« Brer._

— Lttw»«mittttv«rtei!u,tg. Aus den ftn Anzeigen teil ab-
«tzruckwnW -ck-eiwerttÄungSplanwird aufmerksam gemacht,
kuppenwürfel sind nickt so viel vorhanden, daß drmit die ge¬
samte Einwohirerschuft belfert werden kann. Für eventuell
ft blende Suppenkwürsvl werden kochfertig« Suppen lose ver¬
abfolgt.

— Di» vbp ^ chstvreise im Gebiet der 1V. Armee. Die
ffberforderungen für alle Obsiarten haben da« Oberversor-
«unqtan'.l in Äüainz nun veranlaßt, für den ganzen Bereich der
lü Arm« , und »war besetzte« Hellen, besetzte» Hessen-
Ka l se «, Rahegrgenb und Birkenfrkd. einheitliche Höchstpreise
für Ödst festzrrketzen, die mit dem l 5 Aug u si in Kraft tre-
ien. ES find Er-euger- und Kleinhandelspreis« gebildet, zwi¬
schen denen der Horrdel Spielraum hat. E» sind angefetzt'
Rei« Sauden. Erzeuger 0,70 Pr., Kleinhandel 1 M. (bisher
fteier Seriauck bi« 1,80M.); Mirabellen 0,S0, 1.10 lbisher bis
1.20)\ Pfirsiche, « prickchen 1J50, 2 (bisher bi- <?ch0); Früh,
birn-err. gmflürkt, gewvhedliche Sorten 0,40, 0,5b (bisher bis
1.20); belobst erster Wahl V.A), 1I0 ; Frühäpfel, gepflückt,
zum 0,70, 0,50 (bisher bis 1.20): Kockapfel 0,40,
055 (dvdher bi« 0,80); Fallobst 0,18. 0,25 b̂isher bi , 0,70S;
BörmäseeDcn1, 1,80; llrrihzwerschen und Pflaumen 0,60, 0,80
(b̂ ber bis 2L0), M -rschreiiungcrr werden auf ktzruwd des
Gesetze» gegen PveistreLerei mft GckängnrS und Geldstrafe
bi« zu 200 000 M. Mt «oft Diese Prelle sind noch wesentlich
höher ei» di« in der Nachbarschaft; z. B. kosten Mirabellen in
der Pfalz im Afsirwerkauf nur 0,65 M. gegen 1,10 M. ~\ .

— Bom Kcrteffelkwvistern. Das Ländchen wird jetztwkvl
ausgesucht. <--« find gruze Züge Frauen und Kinder, die tag-
tegteij hinauSzteten und Kartoffeln, Milch, Butter oder fonstzine
sandwirtsch- stuche Produkte bei den Bauern einzukaufen
suchen. In der letzten Feit find nnnientliw Kartofteln ein be-
pM »«n>erteS Obseft In Kisten und Schachteln. Rucksäcken
iri-d — Kistcndezügen werden di« Kartoffeln in kleineren oder
grützeven Mengen beim Bauern für Geld und gute Worte er-
tsorben Aber damit hat man lle noch nickt daheimI Wehe
dem. der dem Gendarmen in die Hände fällt Er hat feit eini¬
gen Tamn strikten Befehl, alte Hsmftrrer anzuhalten, ihnen
»i« Prrtmkte abzuwehmen, zu desMugnaymen»nd obeickreiu
di« -»amen der Ha-mfterer zur Bestrafung festzusiellen. Die
Endstation der Straßenbahn in Erbenheim  insbesondere
bittet °mt den letzten Tagen den Schauplatz erregter Szenen,
i». wie wir si« um dies« Zeit öfter« in den letzten beiden
Erieg- iohren z» verzeichnen hotten Erregt, wie alle Men-
scheu heutzutage mehr oder weniger find, fallen da hüben und

-müh«- Worte, d'« «ncht immer zum guten Ton gehören Dem
Eendarmrn aber werven — ob mit Reckt oder mit Unrecht,
können mir nickt beurteilen — bittere Vorwürfe darüber ge-
«ack, dosi er oft allzu sckmrf Mmginge und mitunter «uf die
ebne bin geneigte Men iähl>eit nicht die nöttge Rücksicht nehme.
?>nk jeden Fall sei dem Pu-birkum geraten, wenn einigermaßen
möglich, mrt der jetzigen RcchrunFSmittekbolieferung durchzu-
fcmmtr. zu suchen, denn mit dem ewigen Hamstern ist es auch
dicht getan; fortgefetzbe PreiSsteigerimq für alle ravdwirffchaft-
«cken Produkte, die bi« breite Masse betraf, ist schließlich doch
ke Folge Wer sich, also vor Schaden bervabren und der All-K nnhcrt nützen will,gewöhn«sich jetzt allmählich da»Ham-tB.

— Schteberrns — Schieververdtenst. Man schreibt rrns'
Der tüqttch ft» furchtckar ttberiadene Personenzug Wiesbaden
«l 12.22 Uhr mittag« hat im Bolksmnnd den Kamen
«Tchieberzug" beksouuen. Die Schokolade-, Seifen- und
Poecküdr<̂ rr benützen hauptsächlich diesen Zug, um rn den
Wogon4. Sisije ihre Kisten und Kasten billig nach Frankfurt
t» sckuffen. Dir anderen Fahrgäste müsten natürlich dadurch
« »unter leiden. Was übrigen» ein genb,er Schieber heutzu-
»ye täglich venbirnt, reicht bald am das Gehilt eme» Minister«,

hier nur ein« kleine Probe. Ein biederer Bäckermeister
tznnde gelangt« ;u den »Quellen", wo m-rn fernste»

Weizenmehl fvchrnise baden konnte. Er fterlrgle sich deshalb
«uf doa « efchäft de» Krötchendaiken». Das Weißqebäck ver¬
dufte er eimcm Echieber da« Stück zu 35 Pf . Dieser brachte

Ware nachF r a n kf u r t a. M. und nahm im EinzeSvcr-
Zttff 05 Pf. für de» Stück a-lso nur 80 Pfennig Auf¬
schlag »uf ern winzige« Drchbrüichen. Da der Umsatz täglich
«eil über die tmrffend ging, so hat der gute Mann mitunter
EckenT«gx»verk>ienst von 400 bi« 600 M.
^ — Kaffauffche Sparkaste. Die herrschende Geldflüsfig»
Er t t m«cht sich in einem starken Zufluß der Spargetder be-

— Di« Mofiauffch« Sparkmff« hat für da« erste Halb.

zeichwen. Dieft Zunahm« wird aber noch übertroffen dura)
sirjenige im Monat Juli , der allein einen stherfckuß der Ern-
lagen über di« Rückzahlungen von 14 Millionen Mark er¬
brachte- Der Gesamtbests nd der Spareinligen beträgt End«
Juli 32V Millionen gegenüber 278 Millionen Mark Ende de«
Jahre « 1918, die Zunahme in den ersten 7 Monaten d. I . also
42 Millionen Mark.

— Maßnahmen gegen dir voraussichtliche Brennftoffnvl
im Winter . Dem schon verschiedentlich geäußerten Verlan¬
gen, den starken Koh'enmangel durch verstärkte Belieferung
mft Brennhtlz anszugleichen, wird Rechnung getragen . Dem
Vernehmen nach steht schon m ollernäckster Zeit ein Erlaß
an die preußischen Staotsforstverwaltunaen bevor, unter be¬
sonderer Berücksichtigung des Brennstoffbedarss «in Drittel
mehr als 'bisher abzufchlagen. Auf die Tiemeinden und auf die
ffustigen Waldbesitzer soll in ähnIÄiem Sinne eingewirkt wer-
tW . Für Siams forsten, die bisher 12 Millionen Festmete:
lieferten , würde sich das Ergebnis um 3 Millionen Festinet er
sümern , für die Gemeinden und Privaten sogar ungefähr di«
Hälfte.

— Auch beste» Zeiten für die Fischer. Aus Schrer-
stei n a. M >. wtob im§ berichtet- Das Wtsser fallt jetzt täglich,
so daß a>uch die Fischerei, nachdem sie nunmehr erfreulicher-
weffe freigeyeben ist, wieder bessere Ergebnisse zu verzeichnen
haben wird. Welche wertvollen Tiere der Rhein aber immer
noch in seinen Fluten birgt, konnte letzthin hier beobachtet
werden. Ein Salm , mindestens 15 Plund schwer, schwamm auf
der Q 'erflüche und man prieZ sich glücklich, ihn gefangen zu
haben. Bald mutzte man aber zu seiner protzen Enttäuschung
wahrnehmen , daß er bereits tot und ungenießbar war . wohl
da« Opfer eines Sprengschuste», wie es so viele dieser «dien
Flostentieve leider schon wurden.

— Die Ausfuhr von Laatkartoffeln aus dem Landkreis
Wiesbaden wird tom Kvminunalverband , da der Kreis selbst
einen großen Bedarf an Scatkartoffeln hat. nicht gestattet, da¬
gegen »st der KommunalveTdond bereit , die Kartoffeln , welche
b:e L andwirte als Saatkarlöffeln haben ankören lasten, selbst
abzunehmen.

— FortbildungSschnlr und Turrmnterricht . Der Junnngs-
au§schuß hat an maßgebender Stelle den Antrag gestellt, die¬
jenigen Besucher der Fortbildungsich-ul«. welche einem Turn¬
verein angehören, von der Teilnahme am schulplanmätzigen
Turnunterricht zu entbinden bezw. di« Turnstunde auf den¬
selben -Abend zu verlegen.

— Ein Aufruf an die Mütter . Da » KreiSwohlfabrtamt
im Landkreis Wiesbaden  wendet sich an die Mütter
mtt einem Aufruf , worin e» im Jntereste der Gekundheit der
Säuglinge ermahnt , »n den heißen Monaden obne ärztliche
Anordnung keinesfalls die Kinder von der Gr .ifi abzusetzen,
di« Kinder ganz leicht und locker gekleidet strampeln zu lasten,
sie nicht etwa m die Küche, sondern ms kühlste Zimmer zu
stellen, di« Sonnenhitze abzuhalten und die Räume morgens
und abend» gut zu durchlüften. Die Kinder seien mehrmals
kalt abzuwafchen, ihnen nicht mehr,  eher weniger  Milch
zu reichen imb gegen den Dürft dünnen Tee mit möglickstt viel
Zucker. Sauger und Flasch« seien gleich nach deni Gebrauch
zu -säubern , di« Milch sei morgens gleich abzukocken. schnell
abzuküklen und kühl hinzuftellen. Bei Durchkall wird geraten,
nur Tee mit lvenig, bester noch ganz ohne Zucker zu reichen
und im übrigen sofort zum Arzt zu sckncken. '

— Wörtlich genommen, Das „Hockst. KreiSbl." erzählt
felgende niedliche Geschichte: Zur Zeit , als die Seriegalneger
in Sindlingen im Quartier lagen, batte eine alleinstehende
HanSkesitzerin etwas in Höchst zu erledigen und bat daher
len bei ihr einquartierten Ofs-zier, f illS er etwa auSgehe, doch
doS Hau» gut zu verschließen. Ws nun der Okkizier später
ausging , gab er seinem schwären Burkchen den strengen Be¬
fehl. niemand in das Hau» einzulasten . Bald darauf kam die
Frau aus Höchst zurück und wollte einpaflieren , aber der
Schwarze duldete es nicht, — er ließ sich weder auf Bitten
noch Drohen ein und di« Frau mußte vor ihrer Haustür war¬
ten, bis der Offizier heirmkam.

— 60» K . W»ch«nv«rdü«ft vom vil,sammeln. Wi« lohnend so
manche sonst weni, beachtete Arbeit wi- das Aufsuchen von
Schwämmen ist. das zeigt ein Fall au» der Unterrnainz g-ud. Eine
Frau mi» einem In der Nähe von Frankfurt gelegenen Mainotte de-
nutzt« als gute Pilzkennerin di« Ferienzett chrer Kinder, um mit
tirken tagtäglich in die schattigen Laubwälder zu gehen und nach
Schwämmen zu suchen. Da sie so ziemlich als erste ans dem Plane
effchien und alle pilzreicheren Wälder der weiteren Umgebung genau
kennt, so war ihre Tagesbeute auch dementsprechend besonders reich.
Nach ibrem eigenen Geständnis verdient« sie letzthin in einer Woche
mit ihren drei Kindern di« Summe von 800 M. aus dem Verkauf
von Pilzen. Die fleißige PUzsucherin, die reden eßbaren Schwamm
unserer Gegend genau kennt und für ihre durchaus zuverlässige Ware
ihre gut zahlenden Käufer in der Stadt bat, erhofft von den jetzt nach
Eintritt der wärmeren Witterung erst reckt zur vollen Entwickelung
krmmenden Pilzen noch recht reiche Einnahmen zu erzielen.

— Besrhwrchsel. Das Residenzthe .ater  ist vor «i'.ckger
Heft durch Kauf in den Besitz des Herrn Direktors Norbert Karpferer
übergegangen, der fürs erste den Operettensvielplanbeibehalten will.

— Stein« Notizen. Schreibers Konservatorium
(Adolsttraßr 6, 2) beginnt fernen Unterricht in allen Fächern der
Mustk, zugleich Oper und Schauspiel, kommenden Montag.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Schierstckn, 16. Aug. Der hiesige Ziegenzuchtverei«

hält h«rte feine erste allgemeine Prcis -Ziegensch«« im „Rats,
siübchen" ad. Welche Ansdehnung auch hier oie Ziegenzucht ge¬
nommen bat, ist darau« ersichtlich, daß zu der Schau etwa 150 Tiere
an ge meldet sind, und z»oar der Saanen-, Toggenburger- und
Ctärkenburger Rassen. Als Preisrichter sind tätig die Herren Beeres-
brim-Koblenz und Wichel-Griesheim. Zu Preisen stehen etwa 800
Mark, die zum Teil fteiwillige Goden hiesiger Einwohnw sind, sowie
eine von ter Gemeinde gestifttte Summe zur Berfüzung. Die Preis-
Verteilung ersrkgt abend» 8 Uhr im Ausstellungslokat — Gestern
wurden aus dem hiesigen Rathaus dänische Eier  das Stück zu
8 6 Pf.  aus gegeben — Alle leerstehenden Wohnungen
müsint jetzt im Rathan« gemeldet werden. Mietverträge, die ohne
Genehmigungdes Miet-Einigungs-Auslchusses qeschlosien werdan,
werden jür ungültig erkiärt und di« betreftenden Wohnungen 8e-
schlagnahmt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Di« Sohlen not.

--- Frankfurt ». VL,  16 . Lug. Die hiesige Msenbahndirekkiim
teilt mit, daß die Kohlen bestände von Tag zu Tag in erschrecken¬
dem Maße  abnehanen. L, Stelle notwendiger Auffüllung de»
Koblenvorrat» zur Bervältigung des umsanorcichenGüterverkehr»
in den Herbst, und Winternionaten bleibt die Kohleiitieferuiia ständig
gegenüber dem täglichen Verbrauch zurück, io daß die Bestände be-
reit« erheblich abgenommen haben. Zur Aoivenoung der drohenden
Gefahr bleibt der Eisenbahuverwaltung kern arideres Mittel, als den
Verkehr einzusch .ränken.  Sie entschließt sich zu dieser
Maßnahme um so schwerer, als sich dadurch neue Ausfälle ergeben,
die bei den großen Zuschüsten, die der Bettieb fordert, besonder«
schvierzlich stick.

Mord du Frankfurter Stadiwal»?
bt- Franlsurt a. M., 16. Lug. Bon Hvlzsnwmlern wurde heute

früh im Anterwald bei der Gemarkung Schwanheim, in der Rahe
eines von Schmugglern stark benutzten Waldweges, die Leiche
eines Diannes  aufgesnuden, die allem Anickein noch schon
mehrere Tage lott gelegen hat. Es handelt sich den Vorgefundene«
Papieren zujolge wahrscheinlich um den Kaufmann Heinrich Ring

*■ • “ ■- y yf  lu —

Anschein nach ist an dem Manne ein« strafbare Hcucklun,
worden, ivorüber di« am Donnerstag statlfindend« LerchenvffrmnI
Ausschluß gebe« wird.

— Mamz. 16. Sug. Infolge der »nterbrschenen Rick da»
weiterhin schwierigen Verbindungen zwischen de« Dienststellen»
Darmstadt und denen im besetzten Seb,e, wurden w>nerzen » Mi»
Verwaltungszentralstellen für das besetzte hejjische Gebiet geschasjeu.
Nachdem nunmehr dre Regierungsstellen in Darmstadt wieder »
unmittelbarem Dienstverkehc mit dem besetzten Landesteil stehen, loch
scwett das Bildmigswesen und di« Sehulen m Betracht kommen, di»
Mainzer Zentralstelle wieder ausgelost  werten.
Es ist infolge des erleichterten Verkehrs zwischen Lecken Teilen da»
Landes bereits zu Versetzungen von Lehrkräfte» «m» dem unbewtzt«
ins besetzt« Gebiet und nmgekehtt gekommen.

va . Eltville, lb. Aug. Die Störung in dem vetrltte dtt Rhei»
gauer Elekirizitätswerles ist beboben, und die Sirornzusuhrung kan«
in «neinoeschränkter Weise wieder erfolgen. Einer Vekanntmachuick
her Geschaftsleitung gemäß aber ist infolge von Kohle-rmungel «
nächster Zert schon mit einer weiteren BeNlehSrinschranlung i»

lC*nht .' Frankfurt a. 9t , 15. « ug. Die Landarbeiter  de»
Rödelhcimer Hoigntes traten inmitten der dringendsten Ernteaideiia»
m den Streik.  Nach Bewilligung der Forderungen wurde dl«
Arbeit wieder ausgenommen. — Die Direktoren der z»« lo-
gischen Gärten  Deutschland« tteten in dieser Doche M ein«
Krnferenz zusammen.

siO. Au» dem Untertaunu», 15. Aug. Da» den Srrnkm zur
Verfügung stehende Weißmehl statt Kriezsbrot soll in hiesiger Gegend
bei der Verarbeitungin den Bäckereien häufig gemilcht werden, so
daß die Kranken minderwetttgesBrot erhalten. Die zuständig« Be¬
hörde wird, wem, diese Bersehlung nicht aushort, die Kranken-
b r o t«  unter suchen lassen und bei Feststellung von Fälschungen
werden die m Betracht kommende« Backereien geschlossen und «inze»g»
wegen Betrugs erstattet.

PC. Bleidenstadt. 16. «ug. Heute findet «n der, hiesigen Kirche
das flahressest des G u sto » - A b « l s >B e r e i n » kur das T ckum»
L-ngenschwalbach statt Die Feslpredigt hält Ps« « r » 'H-
Wiesbaden.

Neues aus aller Welt.
Feuer im Zosiener Barackenlager. Berlin,16.  Aug . F«m»

brach Doimerslagadend nach 8 Uh: im Zosiener Brrockenlageraus
und nahm eme solche Ausdehnung an, daß die Wehren »ns Zossen
und verschiedenen anderen Orten der Umgrbnng machtlos war cm
Ter Berliner röjchzug kam um Sll0 Uhr an, der Brandstelle an. mck
mit seiner Hilft unk den inzwischen noch von anderen Orlen einge-
troflenen Wehren gelang e», den gewaltigen Brand zu begrenzen,
dem drei Baracken, die Entlausungs- und Baveanstall mit Lagern be¬
trächtlicher Benzinvorräte und große BekleidungsLestände znm Opfer
fielen. Es handelt sich um das sogenannte Mühlen tager., da» unbe-
wchnt ist und zur Aufbewahrung zahlreichen Beereszerat« diente-
Außerdem explodierten ziemlich beträchtlicheBenzinvorrate. Der
Schaden dürste mehrere 100 000 M. dettagen. Die Ursache de»
Feuers konnte noch nicht festgestellt werden, doch wird Brandftistuug
«ich, für aurgelchlosse« gehalten.

Kirchenraub. Kolbera.  15 . « ug. « irchenräuber « brach«»
He katbolijcke Kirche in Grunhos (Ponmwrn), entwendeten di« hl.
Gesäße und öffneten zwecks Beraubung im Gewölbe den Zmksarg
des dort beigefttzte» ehemaligen preußischen LtaatSmimster« von
Beckcdorss.

NLncZelLleU.
Zw  Aufnahme des Geschäftsverkehrs mit Amerika.
Das Krieashandelsamt der Vereinigen Staaten ot

Wa«hir?ton hat — wie der Deutsch-Ameri^anisohe Wirt-
schäftsverbar.d in Berlin. NW. 7, Neue Wilhelmstraße 1̂ 14,mitteilt — kürzlich verkündet daß für den Handel mit dem
Feinde eine allßemeine Erlaubnis  erteilt worden
ist. Diese ermächtigt alle Personen in den Vereinigten
Staaten, vom 14. Juli 1919 ab mit Personen, die in Deutsch¬
land wohnen, Handel zu treiben , Briefe zu wechseln und
weiterhin mit allen Personen das gleiche zu tun, mit denen
Handel und Briefwechsel nach dem „Gesetz über den
Handel mit dem Feinde“ verboten war. Diese Erlaubnis
unterliegt jedoch Beschränkungen und Ausnahmen,  die
in deutscher Übersetzung folgende! Wortlaut haben: 1. Die
erwähnte allgemein© Erlaubnis gestattet nicht die Einfuhr
in die Vereinigten Staaten aus Deutschland oder einem
anderen Lande von Farbstoffen,  Pottasche , Drogen und
Chemikaläa &i.  welche in De u t sch 1an d h er ge¬
stellt sind;  2 . jene allgemeine Erlaubnis ändert nicht
oder berührt nicht in irgend einer Weise die augenblicklich
bestehenden Beschränkungen gegen Handel und Brief¬
wechsel zwischen den Vereinigten Staaten und Ungarn
oder demjenigen Teil Rußlands,  der unter der Herr¬
schaft der bolschewistischenRegierung steht : 8. die allge¬
meine Erlaubnis gestattet keinen Handel in bezug auf irgend
weiches Besitztum, das bis dahin gemäß der Verordnungen
des Gesetzes über den Handel mit dem Feinde bei dem Vcr»-
walter für das feindliche Eigentum angeuieldei worden ist
oder hätte angemeldet werden sollen, oder in bezug auf
irgend welches Eigentum, das bis dahin, gemäß der Verord¬
nungen des erwähnten Gesetzes, von dem Verwalter des
feindlichen Eigentums beschlagnahmt worden ist. oder an
denselben übertragen, abgeliefert oder bezahlt werden soll.
Ausfuhr muh und Einfuhr von Deutschland  dürfen
unter einer besonderen Ausluhrerlaubnis bezw. unter der
allgemeinen Einfuhrerlaubnis statUinden.

Banken und Geldmarkt.
= Die Mitteldeutsche Oeditbank , Frankfurt a. M.-

Bcrlin, die bekanntlich auch hier eine Filiale unterhält, er¬
öffnet am nächsten Montag eine Depositenkasse in
Biebrich  a . Rh.  Mit der Leitung wurden die Herren
Richard Ran ur.d Franz Karb betraut außerdem ist Herrn
Joseph Kögler Handlungsvollmacht erteilt

* Der niedrigste Stand der deutschen Valuta. Amstar-
dam.  15. Aug. Gestern sank die deutsche Valuta bis auf
13 . 90 Gulden für 100 Mark.  Die » ist bis jetzt dar
niedrigste Stand._ _ _

Briefkasten.
(Auskunft nur in vichttgm Fragen und ohne RechtsverSindlichkefi.)

Ansrage Rrrotal. Das Nerotrl wurde in den Jahren 1873,
1875«nd 1877 aus beidrn Seiten bebaut, die Anlagen in den Jahre»
1597 und 1888 gffchafien.

Meter . Der Borsitzende der Mieterbeisitzer des Mieteinigung»-
amts ist Herr Schneidermeister Fink, Bertramstraße 16.

A. k. Die Adresse der Arbeitsgemeinschaft sür AnSwander« »
wesen lautet Peilm W. 35, Am Karlsbad 29. Vorsitzender ist Ex¬
zellenz StaatSs' lretär a. D. v. Lindequist.

Wettervoraussage für Sonntag , 17 . August 1919
Ton der Meteorolog . Abteilung de « PhysDtal . Vereins ru Frankfurt tuM.

Heiter, trocken, warm, östliche Winde.

Die Morgen -Ans - ab « unifaht 18  Seiten
sowie die Berl«, «beilag« . Unterhaltend« Blätter" Nr. fc

t>eupt|d)nnl«tCT: «. H«,eetz «rN.
BernnNosrtSHfltr SeiterHM:3. V. : ff. 9 Ontn er; fUrvoMlsch«Nachricht«,»,
fi. Sünther : für den UnterhaltunzotrU: B. v. , lau mtmcf ; für »«»
lokaler, und preuingtettenLeit und ®et-.d)tsfttctl: 3. L. : W. Etz: fflt de»
Haudetstetl: W. Etz; für d>« Antzeiarn und Rellante» : H. ckernsuf:stimMch« Wieevaven.
Drucku. Beriotz derN. ScheUe » ber,fche » i



«e» e 4» tY . lOl « . Wiesdavener Tagblakk. Morgcn-MuSgaVe. Erste» Vlukt. 91tCafe Orient.
Senfe abend:
T . C . O.

Freundlich eingeladon. _

LA.
ranzsch .Seb.Man

Heute Sonntag , tob  nachm . 3 Uhr ab
im Itesteur . » Waidech “ , Aarstr.

O TANZ.
Freunde ü. Gönner
sind willkommen.

MWeFMlMhlWMen
I. Wachabteilung.

Zu dem am Sonntag , den 17. Aug.
1918, nachmittags 3 Uhr stattfindenben

ZsÄM-wslW RI. Tmz
nach Clarenthal,

Svalbau „Jkgerhans ", beehren wir uns
unser« Wacheangehörigen, Freunde und

Gönner höflichst einzuladen. Der Ausschatz.

Wiesbadner Dinner!
Heute Sonntag beim Stahl in Rambach.

Die Tanzleitung liegt in den Händen eines der ersten
hiesigen Tanzlehrer.

Die neuesten modernen Rund« und Gesellschaftstänzen.
Doch wird allen Tanzenden Rechnung  getragen.

ISaalbau Taunus, Rambadi.
Mittwoch, den 20. August 1819, nachm. 4 Uhr:

MUAW-GlMAil SlSlMW.1
Heute ab 4 Uhr:

^ Tanz -Kränzchen ss
Restaurant „Waldhorn ", Clarenthal.

Es ladet freundlichst ein _ Der Vorstand . I

unter Mitwirkung erster Vartetekrüfte.
Änscltüesend: TANZ.

Eintritt ! inkl . Tanz nur 1 Mk . (Kein Extrazoppen).
AusschaTlk das  beliebte FelsenkeUer -Bier , prima Glas - und

^ ° . i J %* \Flaschenweine , div. Torten , Kuchen , Tee, Schokolade Bohnenkaffee,
kalte und warme Speisen . Es ladet freundlichst ein Aug . StahL

WWMin Meckst"
Heute Sonntag , den 17. August

Großes Sommerfest mit Tanz
„Saat bau Germuute " , Matter Straß « 188.

Es ladet frdt. ein Der Vorstand.

WM'Liülüett
Heute Sonntag , von nachmittag » 3 Uhr ab:

Großes Sommerfest
(Gelangs - ortrSge , Tanz , Kinderbeluftignng)

lg der„FnsdnPhM"MalnZer ktrche.
Hierzu ladet die Mitglieder und Freunde des Vereins

ergebenst ein Der Vorstand.

KWl'Lmltett„Loreley.
de» 17. « ugnstr

»W 'WWgmm
«atz der„WelWhW"'Weiii.

GG lade» ergebesß et»
« »fang 8 Uhr._Der Vorstand.

Wiesbadner Kitmer!
Heute Sonntag von 3  Uhr ab,

in Rambach beim Stahl.
BroSes Seid- and Wein-Kabarett

UP'I j Ausrust T. Gippel and Votier Stahl (MffinnÜ
EtuiS die Saalnvguste Ulijjiiiöil

SrcSs konkurrenzlos« Tombola.
— TaniMtang eine* ersten hiesigen Tanzlehrers -

S Mann Musik.
thr Khmer l Kommt früh , daß Ihr nit umkehro

mäßt , wie's letzte mol.
SsalQffnung 2 '/ , Uhr.

W-l-AjMsW„HejfrM", fflieboicn.
(Gegr. 1907).

Aus vielseitige » Wunsch!
SvuntLp , dem 17. August ISIS:

Grotze Wiedereröffnungs-Feier
ln Erbenhcim, Saulbas frankfurter Hof" lGiebermann)U» .Sättige. Tanz. taWIt

Anfang 3 Uhr nachm. Gutbesetzte Musil.
Spiegelglatte TanzslSche. Der vorstasd.

Behördlich genehmigt.
Besondere Tinlaoungen ergehen diesmal nicht.

R.WÄkMSM!4esWgst
gegr » 1908.

Heute Sonntag , den 17. August ISIS, im Saale
des Turnvereins , Helluumdstraße:

Humoristische Unterhaltung
und Tanz

unter Mitwirkung der DereinShumoristen, sowie Aust
Mhrung des Theaterstückes„ Der Gsldonkel " .

Anfang 3 Uhr . Bei Bier.

Prioat-Mub „Heiterkeit".
Sonntag , den 17. August:

SksW WS'Mü m imj
bn Restaurant „Germauia ", Helenenftratze r ?.

- Anfang »>/, Uhr. -
Uogn freundlichst entladet

mit Tanz
im Taunus , Lahnstratze 22.

ES ladet freundlichst ein

_Der Vorstand.
Kegelklub Krumme Neune.

Heute stn Klublokal „Zum Luxemburger Hof"

Herderstratze 13

Mer MM
Tanz-Institut WUh. Wetze!

gegründet 1896.
Zu dem heute Sonntag , den 17. August , ab!

31/, Uhr im Kathol. GeseUenhaus, Dotzheimer Straße 24
stattsindenden

SchlutzbaN mit Ueberraschungen
laden wir alle ehemaligen Schüler (Damen und Herren) I
freundlichst ein.
Getränke nach Wunsch. Künstler-Orchester.

MMzMr des mm  WtLts.
MWeMMWiis.

ISddibaü Taunus,KsrndsS
Besitzer Aug . Stahl

>» L W .Mk 1.MW w « S.
| Heute Sonntag großer Betrieb der Wiesbadner « inner

Stahl beim Stahl.

Ne«r Zum erstenmale Neu!
msr  Nur kurze Zeit ~m

auf dem Platz Ecke Göbenstraße und
Elfäfserpiatz ist ab Sontag , den 17.
August und folgende Tage mein

Pracht-
Etagen-Karussel

amüsant für Jung und SUt zur gefl.
Benutzung aufgestellt.

Um gütigen Zuspruch bittet
Der Besitzer.

Elektromotors
liefern wir, reparieren solche und führen Neu» und
Umwicklungen prompt und sachgemäß aus.

Heute großes Tanzvergnügen »„'SB ***■
in dem unteren großen Saale mit Garten

Zum Deutschen Hof , MM 4.
Anfang 3 Uhr.

Eurt Schneider & Cie.,
Bleidenstadt bei Wiesbaden.

Telephon Ro . 88 Bad  Lg .-Dchwalbach.

Tanzschule Mar Kaplan.
Sonntag , de« 17. August : Tanzkränzchcn in der!

Turnhalle , Platter Straße 17. Anfang 3 Ilhr.
NB . Zum erstenmal der lustige Witwen-Walzer

ausgeführt von den  Tanzschülern.

Tanzschule W. Herrmann.
Heute Sonntag:rmMiWn. m ffioHslSfeI

Pelze
Muffe, Kragen , Mäntel w. n. neust . Mod. unagearb.

Damenhüfe
in Samt , Seide, Velour , Filze fassoniert und nach

den schicksten Modellen umgearbeitet.
Elegante Ausführung . — Billigste Berechnung.
Jahrelange erste Direktrice i. Frankf . Geschäften.
A. Heinemann, Sedanpl. 9,2, Ecke WeiSenburgstr.

TanztnstitutF. Völker. M Söle Sei Loge Plato
Sonnte ?, : |{ß (| 601I11ßll5WÖ, ITriedrichstratze 38 find für Vorträge , Bälle
„Kaisersaal", BKök Köhler.'« »»vermieten.|u . bergt. Tel . 560 .

bei bill . Berechn.

Auläßiich der

Dotzsmer Kerb
veranstalten die Tanzfchüler des Herr « Tanzl . « . Metz
hente im Saalbau „Zum Römer ", Aömergasse,

vorm . Deutscher Kaiser,

Rummel mit Tanz,
wozu alle, die gerne das Danzbei« schwingen» höflichst
einzeladen sind. , .. . .

NB. Für Kerbe. Kuchen und Bohnenkaffee, s«n.r. | kingang Marktstraße 81.
kalte n. warme Speisen ist bestens gesorgt.  Haberftock.

[ ai

v.

Erfahr . Architekt fertigt Baupläne u. Kosten¬
anschläge , übern , d . schlüsselfertige Herstellung

Ladenausbr ., Um- u . Enoeiterungsb . jed . Art
Gefl. Off.  ti . O. 320 Tagbl .- V.

3«geWSorlSiflite.jffitijt
Langgasse 1

ittft Mar

Zur Straßenmühle
Sonntag , den 17. August r

Große Tanzbelustigung
Prima Speisen und Getränke . — |>l. ein

Freien.
Cs ladet ftb: Frau A . Klein.

Saalkauz.Bären Bierstadt
Telephon 3775

Seilen Sonntag:Tanz!
V. St . Bahnverkehr. SfiM SSridffiüIle

Stvumpfw ., Gummiband.
Gummi-Sofrntr .. Söckchen.
Carl st. 3«»«. Bleichste. 85,
Ecke Watramstraße , Abteil.
Kurz - u. Wollwarrn.  _

MWt.6üMtl.WMr
Tanz ff ‘t » Er -?***■ l,#,Ma?ei?ceit4h

Saalbau „Zum Bären “, Bierstadt
iBären-DieleNeu

eröffnet

ff. Speisen  w . Getränke.
Telephon 3775 . K . Friedrich.

to >. » « h 9 m « . I « „ " ÄSit
prllen. a. für Relonvalesz.
u. Schwache, vrnsaekrönt
aeld Medaillen u. Ehrcn-
diol.. in 6—8 Wochen bis
LI: Pfd . Zun ., garant un.
schädl. Aeiztl . emnf. Sir.
»cell! Biele Danksmr. Pr.
Dose lM St . 5 Mk. BoU-
vnweis od. Nachn. Fabrik

Starke
HandleiteV

wagen
in bester Ausführ, empfiehlt
FriedrilhZos.HMWel

in Hundsangen
Kreis Westerburg.

Steter Beisand nach aus¬
wärts nur an Private.

ÜÄWWMSi

stän¬
dig

liefer¬
bar.

Gullichs Yorstehhnnde-
Zentrale Wiesbaden,

Rheinstr . 60.
Lstgsf . G. d. Br. Ia. R.

2m gemütlichen
Eckchen

MMemberger Hof
Michelsberg 8

da wird gut und billig
gegessen,

gibt- heute Sonntag vn>
züglicheS Essen.

.Zum Hirs ch". .
Echter

Bienenhonig
in Eimern zu 12'/, kg

ä kg. 18 SRI. abzugeöu.

Mid, Isln sJS :,
Empfehle:

Prima neu. seinaeschnitt.
MM -SüHKM
iWeinaärunai in Fast v.:
50 ftq. 81 M . 100 Jh.
56 Mk.. bei Abnahme von
5000 Ka. 52 Mk. 100 KaSsümkea
100 Stück 16 Mk.. Tili»
gurken 100 St . 18 Mk. 2
Fabrik »er Nachnahme. ,

stvfek Ballmann.
EnS üeim IPlaUi.

WsS 'Ui»

durchaebend vrima Qual,
ver Dutzend V.20 Mk.

Feuerzeuge
rer Dutzend von 9.50 an.

Emma Denrcker.
WärMra stk. »8 ützdSU.

50 000 Blatt

MchsHlWaM
ganz oder geteilt gibt
vrciswert ab Sulzberger

Schleaschvaer.
prima Kernteder. Damen»
Sohlen 4 Ddk̂ Herren»
Sohlen 5 Mk. Schtvalbocher
St raste 5ö. 2.__

Ia trockene-
Buchenscheitholz

ohne iede Beimisckmna,
ofcnfertra , liefert in ieb
Menge frei Keller
« Müller . Main, . Str . kS

Telcvbon 81g.
Bestellungen nimmt enta.:
Blumengeschäft Pente»
Ädclhriditr.. Ecke Moritz»
traste. Televbon 65 II . .

Röm . -Kohlpfl.
abzuneben Carl BrSmser.
Frankfurter Straste ILL,
Lhlie Mutti!
Alle nur denkbar. Hunde»
DreU.. An- u. Verkauf ».
Sunde « a. giasten. Nock*
iunae D. Eckäfrr - IWolss»
Polüeibundei ab^naebe».

A«, Frvr.

Neu
eröffnet!

iÄ «EäVsSk

Küchenfeuerzeuge
Gasanzünder

Patents euerzeuge
in groster Auswahl.
Seinrick Kneivtz Nächst

Goldaa ne 9. — Tel . 6090.

W»M-lIIWi
paffend für Eisenbahner.
Post ufw.. 8. 4. 5 m.

ir. Fislher
Strotze 4.

Neue «no gebraucht«

I
zrirvenswar^

so lange Borrat.
20« Garnituren

pümaFahMgWüll
Auslandsware.

Abgabe auch an Wieder»
vcrkäuser.

Gummilüsung, Ersatzteile
«eparature » prompt.

M Mm,
«rabenstr . 26. Tel. 389«.
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M S ÜH'
früher Th . Patzer

Warft: Xtetaa*!na«r Strasse 174. Fernruf 6583.

Teppich >Eeinigung mittelst Druck « und Saugluft.
Teppich -Wäscherei — Reparieren — Kunststopfen u. SCeanstknüpcSan

von Perser, Smyrna und allen anderen Teppichen.
Daenpf - Bettfedern - Reinigung mittelst ges. gesch. Maschinen.

Chem . Reinigung v. Teppichen , Portseren , Polstermöheln u . Qardi
Garantiert vollständige Entaiottuog. — Fachmännische Bedienung wird garantiert.

Auf Wunsch erfolgt Rücklieferungbinnen 24 Stunden.
i sr . FelWEEftaiiMiu

Die groOe Knappheli und Teuerung an Rohwaren
sefzf voraus , da ® jede Dame ihren getragenen Winferhuf

zum Modernisieren in Arbeit gibt
^fclne modern eingerichfefe Hulfabrik , die
größte hier am Platze , unter Leitung von Fachleuten,
mit modernen Maschinen eingerichtet , unter Verwendung
von guten Materialien , leistet Gewähr für tadellose

fachmännische Verarbeitung.
Unübertroffen ist meine Formenkollekfion ; über 30
neue Formen , ganz den neuesten Modeschöpfungen

angepaßt stehen zur Auswahl zur Verfügung.

Damen»
Hufe

ümpreffen — Umarbellen
für Filz, Haar , Velour u. Sammf
In meiner Fabrik und Afeller.

Bertthold Ktflar , Huffabrik , Langgaffe 9.
Ab Ende den Monats Annahmestelle in meinen neuen Verkaufsräumen 7 Langgaffe 7.

WDs -WGW.
SSeiacr werte» Jhmbfdwft ittr #?ff. ffftmtni*, bnfe

ich mein Geschäft wieder selbst Übernommen habe, und
bitte «ch, da» mir früher befbiesene Vertrauen wieder
cntgegenziibrinpen. Zur bevorstehenden„Einmach-
Zeit" empfeh'c ich meinen altbewährten «Einmach-
EkN« .̂ Auherdem bin ich bemüht, ein reichhaltiger
Lager in ttffi«. Denf. Oel, Kaffer. Kakao, Tee «fw.
rn Hallen. Die Liefern NO erfolgt frei HauS.

Lochachtend

Willy Heyns
früherH. Markus

en gros ««n detail
Telephon 3906. — Gneikenauftraße 10.

Kühl9
Zahn Kieker
?el. 2577 Wiesbaden Tel. 2577

Schnoalb . Straße 52 , Gehe iDellritzsfraße

5prechstund « i:
Ooti 9—6 SUy, Sonntags oon 9—1 ptlhr.

Ruf oorherige Tinmeldung roerden Talenten
auch außer der Sprechstunde behandelt.

Gn den meisten Fällen
garant . schmerzloses Zahnziehen

Qaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
aus Qotd und K̂autschuk und, kaum

unterscheidenden 9lomben,
alles nur oon bestem Material.

Schonendsie ‘Behandlung wird zugesichert.
- MSßies ^ .' eiss . —

Haben Sie schon
Bldchstr. il Wellrltzstr.26

besucht?
Reizende Demen-Spangenschühe, erstkl.
Fabrikat , Boxcalf 71.-, Chevreaux 76.26,
Beq. Herr.-Schnallenstiefel 74.25. Kräft.
Rindleder-Arbeitsschuhe 40/46. . 44.36.
Rindleder-Knaben- und Mädchenstiefel.

Feldschuhe f. d. Landbevölkerung.
Große Auswahl I

Beachten Sie bitte unsere Fenster.

WOODOGOGDOOOOOO
Großer Posten amerik.

Tabak
(Prin» MVrrl)

in Mechdoson, verzollt und versteuert, ein-
getroffen.

W. 8eMH . A.

WOEDOOOOOOOW

Schahsslilerci Hans Sachs “ »” '3
Ds Durch vorteilhaften Einkauf von bestem Leder m
ta bin ich noch ia der Lage, sämtliche Schuh- !!
? reparaturen zu billigen Preisen auszuführen: ■
« Herren -Sohleu 14 Mb ., a. best. Leder, M
R Bamen -Sehien 13 Mb ., a. best. Leder, n
W Ülnder -Sehlen j« nach Grossea. best. Led. *
r ftnraiahedtee . gute Qualität, billigst. fe

«bumi«Verein
für Wiesbaden und Umgegend.

Eingetrag . Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

ist ffi. 03

>. >> . 05

„y. PU. „ 1.25
Ü. US0. US
x HM Hl. US

M H M ln PH-Oia
BälfjäPR« Ä iSD

. &HMi . .
„ Ml iS Slill
. aiiis » m
„ RAi Mi?
.. FSIS. .
. FiB . .
„ R. R.-MM
. 72 % felfs

. SM« „Elnpni"(fei Paffl Paar„ i.ss

ZAN « er WM -Mria . i . B.
GesaiigSabteUung: Dirigent Herr Georg Hrinze.

Die regelmäßigen Probe« beginnen am DieuStag,
den 19. d. M., abend? 8Vt  Nhr.

Damen und Herren, die Lust und Liebe am  Ge¬
sang haben und sich unserer GesangSabteilung »»-
schlietzen wollen, werden herzlichst gebeten, sich am
Dienstagabend im Gemeindehaus, Steingaffe S.
im 1. Stock, einfinden zu wollen oder Ihre Adresse an
Herrn Heinrich Treisbach, Frankenstratze 7, 2, gqj-
langen zu lasten. F343

Für den Lorstand:
_Heinrich Tr-iSbach, 1. Borsttzenber.
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx^ Sie finden!  |
X für jede Gelegenheit, m Gebürte-«. Namens-X

tag, Verlobung und Hochzeit, die schönsten  X
Geschenke an Jardineren (gepflanzt ), Schnitt-

X blumen-Arangements von einfachster bis zur X
X feinsten Ausführg.t. mäßigen Preisen nur im  X
x Ring -Blumen -Haus  v
X Inh. Gebrüder Lasen X

Bismarckring 29 Fernruf 2091  5
X Stete Auswahl in Trauerfcrüti zen
XXXXXXXXXXXXXXX Xxxxxxxxx

I ^

%

%

F314

Mw**! Total-Ausverkauf
meinesPutz- diiiI  Moiewaien-Geschis.

Günstige Gelegenheit zum Einkauf von Sommer- und
Winter-Hüten, Jacken, Recken, Schirmen, Stöcken,
Pelzen, Federn, Blumen, Fantasies, Bändern, Seide
============= und Samte etc. ============

Mina Astheimer
Wehergasse 23 . Telephon 2813.

Rfito werden bis zum Schluß nach den neuesten Modellen
garniert und umgearbeitet.

'S Sreckwerke Karosserie¬
werke

Telephon 5969. Georg Knick Schierst Str. 21.
Kurzfristige Lieferung von Laxuskarosserisn.
Gelegenheitskäufe erstkl . Autos a . Karosserien

Zur Zeit am Lager:

ein 16/45 ventiliossrMerc.-Phaeton
mit elektrischer Beleuchtung

sin 14/40 Prssto-Omnibus, lüsitzlg
für Schnellverkehr

ein9)24 Adler-Phaeton, Ositzlg
fast neu.

Alle Wagen fahrbereit mit sch we re r ameri¬
kanischer Bereifung.

Gummibereifung fOr Autos und für Kutschwagen,

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 750 „
11 kar . Gold 5S5 ,,
•■=•••= Nur solange Vorrat. =■= ■■■■- -■

8 kar dt . Gold 333 i Q 75
gestempelt vonMIc . -Lty» an

mmm

WÄ 'B« k. W tklM«--
AkM'MllikMS. ME " iwag1SS 'M

empfehlen

Aug. Slörig& Cie.. TSSSSf

innerhalb der Stadt und nach auswärts, mittels neuester
Pafcnf -Möbelwagren.

Wiesbadener Transport -Gesellschaft
Friedrich Zander jr . ifc Co.

Adelbeidsfrasse 44 . Fernsprecher 1048.
Besichtigung nnd Kostenanschläge frei. 1056

Bök , Hirdjgasse 70
Rolladen-u.Herd-Reparatur <m

Lieferung und Reparatur 00» Türschließer«
Ausführung aller Schlosser alberten.M.mm

Schulberg 23. — Tel. 4569.

Stück Mk. 1.- bis i. 50 .
!M MuktiM
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- jfCälhe Sc ^ eibel9
M dnrjßbji and örzfikh8 gesxvßa Spczia&sfin
® rt Jk4k4

Spezial-!Haus für!Haar-, SHand- und SchönheÜspflese.

ßröffnet: Samstag, den 16. R̂ugû.
a ßanggasse 41,1
■ Ondatafton, SOTanihire,Qeslchts-und̂Kopfmassage, Höhensonne.

m . f i p m pi » ■ jn

Morgen Montag » 18. August er.,
«ertei lta gg v»/, Uhr «nfangesd , versteigere ich

43  Friedrichftratze 43
lFriedrichshi -»f)

« chverzeübuetr. g»t erhnlteae MobMe«, alt : —
1 Dutzb.. Sekretär, 2 Schreibtische,

Stühle , Sessel, Sofa , Teppiche, Vor-
lagen, Lüster, Etageren, Kleinmöbel
Mer Art, alte englische u. französ.
Kupferstiche, Aufstellsachen, Haus.
haltungs-Gegenstände, sowi»' vieles
hm, .)ier nicht benanntes.

stkstcht iguwg dar vegstm.

Georg Glücklich,
ff-xatsr und beeidigter Auktionator.

GefchSfMokal: Krirvrichstraße 4L. — Lelepho» 88W.

Große

MW, M 18. MM 1919,
»nnttt aa « 91/, Uhr beginnend , versteigere ich
Prfotg« Auftrags in meinem Aersteigernngslokaie

22 Neugasse 22
nachflehrade gut erhalten« Gegenstände:

1 Klavier» Marke Wepermam« & Go., 2 Schreib.
Sekretäre, 1 Büfett, 1« und 2-tür. ÄleiderfchrLnke,
LSaschkonsole, tSafchtifch« mit Marmor, « acht»
schränkr, Lische, Stühle, vollsttnd. Bette«, Konsole,
Spiegel, vrsgemälde «. andere Bilder, Godel in»
DüvanS, SofaS, Chaiselongues, Glüichsessel. Plüsch-
Nnd Stoffdakr», 4 dollst. Küchen-Sinrichtnnge»,
2Kinderbetten, Kinderbadewa«« , Marmorplatten,
1 Kopierpresse, Kleiderständer, Säule«, Ripptische,
Serviertisch, 1 Racht-Kraukenstnhl» « uffiellsachen,
Sonnenschirm«, HanShaltnng» »Gegenständ«, jtoei
Granrmostho« mit Platten, velenchtnngSkSrper
für Ga« und vlektr̂ Steppdecke», Nleidcrbüften,
gignrrn nnd niete« ander« «ehr,
1 schweres Arbeitspferd

ftchlerfrei, mit neuem Geschirr,
Öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.

La« Pferd kommt um 12 Uhr >um NuSgedot.
Dir Sachen find all« sehr gut erhalte». — Besich-

Ügmrg vor Beginn.

MM 8lWk.TT^ -L^
GeschäftSstunden von 8—12 und 3—0 Uhr.

Kupferstich-AuktionnKöln
L September »nd folgend# Tage.

1. Hachlafi O. Bolfea f Schwerte.
Xvpferstkfe« «Her Schalen vom 16.—19. Jfahrh.
Darent . Blatter Rembrandt , Dürer, Cranach,
Sebooganer, Aldegrever, Burgkmair, Kirschvogel,
Böham, Hollar, Merlan, Riodinger, Desart, A.
T. Ostade, Ruisdaoi, Tenien , Brenghel, Boucher,

Chodowieckie etc. 3700 Nummern.
2 . Snaiiluag Walter Meyer , KKn.

K&a«tbr «es 19. Jehrhuiidfsts.
Headtetchaongen , Radierungen, Holzschnitte etc.

950 Nummern.
Ende rtg Klrhter- Samrnhi ag.

Dm  nähern röllitäadige Werk des Meistora, een
Ihm illustriert# Bücher «io.

550 Nummern.
Katalog# ni Leziehen darch : Fl93

Ktnßt-Äuktions-Haus Mathias Lsmpertz
Buchbdlg. u. Antiquar., Inh. : P. Haustein & Söhne,

KÖLN, HramarM 8.

fieles- und ßsuig-Oiaur
wegen Aufgabe d#a Artikels mit 2W»%

ML RoasL Wag nmann gtruß » L. |

Ober-ßelterser, Natürliches
Mineralwasser

Ohne kossehsldaagl Ohne fremden  Znentsl m
Hervorragendes und erfrischendes Tafel- and Oesundheltwgetr&nk!

C ^ I8 ImI | i a _ t , t# Mineralwassergroßhandluisg
7 « W ( I Ul U»Wt» w»/ ». , SBtertutahof-Vtat / TiL 522/ Twwsstrzlto 22.

Karl  Bendel *) Koi*bwaren
für Hans , Gewerbe und Fabrik

Heilmtmdstr . 46 Wiesbaden Telephon 4776
tweiggeschaft ab L Okt. Biebrich a. Rh., Mainzer Straße 15.

la Korbwaren in tauberer und gediegener Ausführung
(eig. Fabrikat ) zu reellen, festen Tagespreisen ; wie Korb¬
möbel, Arm-, Markt -, Reise-, Wasch-, Kartoffel-, Obst¬
körbe usw.

la Börsten in Friedensqualitfit m Fieber und
Wurzel , wie Abseif-, Wasch- und Klosettbürsten , Kokus-
und Roßhaarbesen , Haar -, Kleider- und Schuhbürsten,
Pferdekardätschen . Ferner Sfuhlsitxe in vielen Sorten
wieder vorrätig . Annahme von Reparaturen von
Korbwaren , Stuhlflechterei.

la Rohrsitze werden in nächster Zeit wieder geflochten.
Bitte Bestellungen rechtzeitig machen , da jeder Auftrag
der Reihe nach erledigt wird.

ll 1
Meiner werten Nachbarschaft und Kundschaft die ergebene

Mitteilung, daß ich mein Geschäft krankheitshalber mit dem
heuligen Tage an Herrn Gustav Lotz abgegeben habe.
Indem ich für das mir entgegengebrachte Vertrauen bestens
danke, bitte ich dasselbe auch auf meinen Nachfolger über¬
tragen zu wollen und zeichne mit vorzüglicher Hochachtung

Karl Schlosser
Saalgasse 28 . Spenglermeister.

Höflich bezugnehmend auf obige Anzeige, erlaube ich mir,
den Herren Architekten, Hausbesitzern, meiner werten Nach¬
barschaft und Kundschaft meines Vorgängers die ergebene Mit¬
teilung zu machen, daß ich mit dem heutigen Tage das
SkM-l llalapllt "-L- Hirt
von Herrn Karl Schlosser käuflich erworben habe.
Indem ich prompte und gewissenhafte Arbeit zusichere, bitte
ich, das meinem Vorgänger geschenkte Vertrauen auch götigst
auf mich übertragen zu wollen, und zeichne mit ganz vorzüg¬
licher Hochachtung Gustav lo6z

Spenglerei u . InstallationsgeschäfL
Wohnung: V/oikstätte:

Adlerstraße 8 , 1. Saalgasse 28.
NB. Telephon-Nr. wird noch bekannt gegeben.

I » meinet Abteilung

Gardinenspannerei»eiben

Gardinen,Deckenu.Stores
in jeder Art und Größe tadellos Hergestellt.

AWs .MMllllÄ L . Schmidt
Röderstraße 24. Telephon 4692.

Wr !„.
1» etud. Fabrikat, wöchent¬
lich 300 Stück, in allen
Dimensionen lieferbar,
gegen Kaste in Eaarbrück.
abzuaeben. Erlaniraa. cm
Webler u. Co.. Saar¬
brücken. Triererstr. 24.

9(oissii„Bsgusm"
Spezialfa$ons für stark« und schlanke
Figuren, nur Friedensmaterialien,
große Auswahl bester Stoffe etc. etc.

Tadellose Figur — Kein Hoch rutschen
Kein Frösteln Ober den Rücken ,

Freiliegen des Magens. 989

Garl Qoldsfein
Webeigasse 18.

Anproben ahne Kaufzwang. — Teleph.

Dienstag , den 19. d. I ., vormittag» 10 Uh,
beginnend, versteigern wir zufolge Auftrag» im
Hanfe

13 Humboldtstratze 13
folgende Mobiliar- und HanShalumgr-Gege»
stände, als:

1 hochfeine» Piavino an» Pakifmrdah
1 helteicheneS Harmoninm, 1 2tür. Wäsche¬
schrank, 1 Polstergarnitur, bestehend au»:
1 Sofa, 2 groß. Sesseln, 3 klein. Sesseln,
2 Vertiko», 2 Spiegel, 1 Antoniettentisch,
1 Etagere, 2 Säulen, 2 Etasfeleie«,
2 wertvolle Oelgemälde vonF. v. Peisaghm,
4 ital. Porzellcknfiguren, 2 elektr. Salon¬
lampen, pol. u. weißer Tisch, Portier«
und Store», 2 schwere runde Goldrahme«,
Stühle, Krippen, Rohrmöbel, Wandbrett« ,
I Mandoline, Kleiderständer, Bilder, Noten¬
ständer, Bücherregale, Rauchjervice, ein
Chaiselongue, Sessel, Kommode, Hocker,
1 sehr gute Nähmaschine und stmjtigs»
echtes Meißener Porzellan

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.

Mm Beste LMM
Auktionator« und Taxatore

Telephon 1847. Wiesbaden Moritzfkraße 28.
Gefchäftsstunden von 9—12 und 2—6 Uhr.

Nachlast-Bersteigerung.
5m Anftragr de» »erichtüch bestellte» « achlich.

Pfleger» versteigere ich
Mittwoch, den 29. August,

vormittags 9 a. nachmittag- 2J4 Uhr beginnen^
j„ meinem LersteigerungSlokalr Wrllrttzstrotz«
nachv-rzerchneteS Nachlaß-Mobiliar, als:
1 reich geschnitzte eichene Speis rzimmrr-Elnrichtunch

besteh. apS Büfett, Aussngtisch. S Stühlen. Pfeilee-
spiege! mit Konsole;

1 Salon -Einrichtung, besteh, an» VMschgarnit« .
Sofa , 4 Sessel, Pfeilerspiegel mit Trümo, Dam«»
Schreibtisch, Tisch, 2 eichenen Vertiko». Kommoden,
Konsol., Pfeu'er- u. a. Spiegel. Plüschgor»., Sof^
4 Sessel, 1 Sofa mit Lederbczug. 1 Chaiselongue mit
Leberbezug, runde, oval« und viereckig« Tische, AuS-
zugtische, Nipp- und Bauerntische. Büstrnständer,
Kleiderständer, schtv. Damenschreibtisch, Paravenh
Etageren, Wandbretter. Fristerspiegel. Lüster, Tep¬
pich«. Tischdecken, Vorhänge, Portieren, Büch«
Noten seidene Garderoben, Blusen, UuterrScke, seh»
feine Handarbeiten, gehäkelte Decken. Spitzen, groß«
Partie Ripp- «. Dekoration»- u. «nfstellsachen, Fi»,
Liederm.-Trekasten. Empirr-Handspiegel. 34 Sildre-
u. Kupfermünzen, ülb. vestrckkasten, vestehend»a-
121 Teilen, div. sonstig« Silbrrsachen, Kristoll«, seht
feine GlaS- u. Porzellankachea, Gervice, Tnset-Ank-
sähe, schw. RotenschrSnkchen, eich. Wanduhr, L«l-'
gemälde u. and Bilder, span Wnnd, Nähmaichmst
Balkonmöbel, Badewanne, EiSschrank. Süchensochev
und vie'e» andere mehr; ferner im weiteren Aust
trage: 1 komplette eich. Hrrrenzlmmer-Eiaotchtna»!
mit Dleiverglasung

freiwillig meistbietend gegen Barzahknn«.
Bestchtigung am Tage der Auktion.

Georg Jager , Auktionator u. Tarato»
22 Wrllritzstr. 22. Tel. 244». Gegründet 1897.

Sin 6qqI  Slsmardttng 21 !rr - ,L" 'N
und Donnerstag abend 8'/« Uhrr ^

Gottesdienste.
Alle solche, die ein siegreiche« ChrPenieven führe«

mSchten, sind herzlich eingeladen._

la Weiß- und Grmcka.
Sacktalk

(nicht gtt verwechseln mit geringeren Angeboten
Lahnkalkwerte Wiesdaderr

rekephv« 45V». Rhrinfir. US. Teteph« ,
Vertreter « elkenbach,  Bierstapt.

Gelöschte« Kalk bei Kraenkel& Schal lvrnch, r

ff. Toiletteseifen
ff. Badeseifen

prompt lieferbar. TOBT
Ferdinand Henckol , VhsbadBB,

Herderstraße Mc
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~Auto ~ Oel in Friedensqualität wied« lieferbar, ebenso alle anderen Spezial-
Qualitäten eigner Fabrikation.

Perl ^ Oel - Induslrle
Adolfsallee 35 . : : Telephon 3003.

II . . ] ’ , *1
" ' 4- •... :'v'~r ' ‘

X '. ' " * ' • ' . .TyV" ■

mache„Lê anouret“
Ausserordentlich günstiges Tagesangebot.

Nur für Wiederverkäufer!
Preise konkurrenzlos ! Frisch eingetroffen:

ca. lOOÖ Kisten Ia Leberpasteten
»» lOOO 99 Corned beef
99 lOOO 99 franz . Biskuits
99 500 99 amerik . Konfitüren
99 200 99 kondensierte Mildi
99 lOOO kg Ia Kakao
99 3000 99 Schokolade
99 20000 99 Schmalz

C. Saune Söhne
General -Vertreter : Levy L Reatz

Wiesbaden , Bärenstrasse 7.

fr
Stahl malratzen
sOt QiroOtn nach Maß.
Gustav Mollath

46 itzrirdrichitratzr 46.

Volte Körperformen erhält man durch den Gebrauch des

„Oriental. Kraftpulvers"
Paket 5 Ml . iv4v

Hauptniederlage : Lchützcnhof .Apotheke, Langgasse II.

Ltoil Karten!

lOissbocisn
X- Fe.-R . 44.

flenne Block
ßmfl Biscl

Oerlobte.
ßandau , 9 falz.

Sfaff Karten I

Ihre Vermählung beehren sich
anzuzeigen

Georg Berg und Frau
Häring , geb . Mauer.

Wiesbaden , lö . August 1Q19.

Sfaff Karten!

Paula Müller
ConlStuisMU

Verlobte.
Höchsf a/MainWiesbaden

»aunusslr . O.

rata*
rot,
intaß
»Uh»

Fritz Rinderspacher und Frau
Else , geb . Selb
Vermählte.

Wiesbaden , Yorkstraße 15.

Infolge Herzschlags beim Baden verschied
plötzlich und unerwartet mm innigstgeliebter
Sohn , unser guter Bruder , Schwager und
Onkel

Willy May
im Alter von 24 Jahren.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Charlotte May.
Wiesbaden, Jahnstraße 36, I.

Die Beerdigung findet am Montag , den
18. er ., um 4' /« Uhr , von der Leichenhalle
des SüdfriedhofeS aus statt.

Illiibel
z. niedrigst gestellten

Preisen

Srtilafziirnnßr
in Eichen , Nußbaum

> Rüstern , Kirschbaum
Mahagoni u. lackiert.

Speise - Zimmer
Herren- Zimmer
Kompl . Küchen

in grosser Auswahl.

Cinzel-Iflöbel
Büfetts , Vertikows,
Tische , Stühle , Bett¬
stellen , Matratzen,

| Divans,Schreibtische
Kleiderschränke,

Bücherschränke usw.

| Auf Wunsch
Zahlungser - j

■ leichferung.

Iffifibgihais

Wiesbaden
Bärensfraße 4

ui

Obstleitern
ii. Umzäunungen emDfieVt
Karl 5' rfnirn , Äan 'traße 26.

Gegr . 1865 . Tel . 265. |
Beerdigung ».

Anstalten

Meiie.PW
Firma

Wsls ßimberf?)
LIlenbogengasse 8.

Gr. Lager in alt . Arten |

Holz, und
Metall-Särgen|

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wage« |

und Kranzwage «.
Lieferant des Vereins |

für Feuerbestattung
Lieferant d. Beamten - 1

Vereins.

aller Arten
werden sorgfältigst gewaschen und repariert

Carl Goldstein
_ 18 Webergaste 18._939

Gummisohlen u. Absätze!
fertig zum Auflegen,

in der guten bekannten Qualität wieder eingetrollen.

Traugoft Kiauß , Fahrrad-Handlung,
Blelchstraßc 15._Telephon 4806.

Gasgefüllte lampenj
n » ( « ! r Luise nstrafle 44 , neben Residenz*
r »dbß | Theater. Telephon 747 treL

Hrabüenkmal- und Zrieöhofskunst
-oopk,eft >Lft»st»Li mm*

pÄn&gvrftn»ste0uag? IWiesbaden Nlcvlasflratze3
Cckpfcen 404

Wtesl3>
Z-

Gegr . 1905 v. d. Wiesb . Ges . k. bild . Kunst.
Leitung .: Prof . Dr . v. Gro 'mann , Kapellenstr . 41.

Tel . 2215 , zu spr . 11— 12. 799
Lager fertig . Grabdenkmäler i. Vertr.-Gosch, v.

Carl Roth , VS 1
Platter Str . 81, Filialo Frlcdenstr., am Südfriedhot.

Nachruf.
Am 14. d . M. starb plötzlich in der Blüte seiner Jagend

Heu Willy May, städt BOrohilfsarbsiter
nach lOjähriger Tätigkeit bei unserer Verwaltung.

Wir betrauern in dem Dahingeschiedenen einen Kollegen , der
uns allen seiner guten Eigenschaften wegen lieb und wert ge¬
worden war . Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten!

Wiesbaden , den 16. August 1919.
Die Beamten und Beamtinnen
des Städt. Elektrizitätswerkes.

Statt besonderer Nachricht.
Am 15. August entschlief sanft im fast vollendeten 82 _̂Lebensj ahr«,

unser Schwiegervater
Wirklicher Geheimer Oberfinanzrata. D.

Carl Emil Steffani
Ritter hoher Orden.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Frau Hauptmann Asta Steffani
Frau Regierungsrat Margot Steffani.

Wiesbaden, Itaiser-Friedrich-Ring 36, I, Beriln-Friedenau, Isoldestraße 10.
Kranzspenden im Sinne des Verstorbenen dankend verbeten.
Die Einäscherung findet in aller Stille statt.

Heute verschied sanft nach schwerem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden unsere liebe , gute Tante

Ottilde Freifrau von Baumbach
geh. Freiin von Buseck

im 80 . Lebensjahre.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Therese Gräfin Marillac.
Wiesbaden , den 16. August 1919.

Die Trauerfeier findet Dienstag , den 19. August,
vormittags 11 Uhr, auf dem Südfriedhof statt.

Von Beileidsbesuchen bitte man absehen zu wollen.
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(Sunimc Skharlachberg
Ein famoser Tropfen!

MARKE

Vertreter : Ed . Friedrich , Scharnhorststrasse 4. Fernsprecher 4860.

ntah -Kocsetts.
Aus Huren Stoffen
Leinen, Baumwolle oder Barchent, fertigen
wir Korsetts in den neuesten Fassons an.
Auch das von Ihnen extra gewünschte
Fasson wird genau nach Ihrem Muster
ausgeführt. — Es wird nur gutes Materialverarbeitet.

9 . 9 .
^Hiermit beehre ich mich ergebenst anzuzeigen . daß ich heute mein

Konsilium „Robita««

IKolonialroaren- u. Delikatessengeschäft
ö IKaiser-9riedrich-2Ring8

<^ > - ^ritz !Hofmannan

käuflich übertragen habe . — IHerr CHofmann bietet durch seine Sachkenntnisse die Qeroahr, daß
das Qeschäft in einwandfreier 9orm weitergeführt wird. CJch bitte deshalb meinen Jlachjolger
in seinem neuen Unternehmen freundliche unterstützen zu walten.

9ür das mir in so reichem 97Taße geschenkte Oertrauen spreche ich meinem sehr ge*
schätzten Kundenkreise meinen herzlichen Dank aus und zeichne

JHochachtungsooll ‘August lOimschult.
(gemäß vorstehender Anzeige gebe ich hiermit bekannt , daß ich mit dem
heutigen 5̂age das von Kerrn August lOimschult seither betriebene

^Kolonialroaren- u. Delikatessengeschäft
8 JKaiser ^ riedrich- R̂ing 8

käuflich übernommen habe . — Durch meine langjährige Tätigkeit in ersten IHäusern, bin ich
befähigt , das Qeschäff in der gleichen iDeise wie mein Oorgänger weiterzuführen.

Och bitte deshalb , das dem tHerrn lOimschult so vielseitig geschenkte Oertrauen und
iDohlroollen auch auf mich zu übertragen und zeichne

Conflnenfal-
fi nmiiii -Absätze

Edten
sind wieder zu haben. 1061

JohannJ. Drodten, Mauritiusstrasse9.1

mit vorzüglicher Nochachtung ^ FrÜZ 01111 . D

Papierlager Cctvl Koch.

Kartotheken
Karten in verschied.
Farben und Größen,
.. Alphabete, Reiter ::

TeL 6440.
984

Kernseifen
Schnitzelseife -j-  Feinseifen

nur beste Qualitäten.
Seifenfabrik G. Erke!

Langgasse 17 . Telephon 91.

Akkumulatoren
und 4 Volt, Ersatzplatten , Pins u. Minus, eleük

Glocken von 4.25 an. frisch eingrtrossen
Mechaniker Schulz

Mauritinsstratze 9.

Rheinische Stempelfabrik
Gravier - n . Kunst anstatt . Tel . 3765.

Schiink u. Schultheis, Wiesbaden, Kirchgasse 7.
Gravierungen in allen Metallen — Metallstempel.
Petschaften — Kautschnkstempel — Numerodeure,
Datumstempel — Brennslempel und Schablonen für
Kisten u. Fässer — Korkbrände — Plombenzangen,
Prägestempel für Papierprägung — Firmenschilder
in Messing und Email etc. — Vereinsabzeichen,
Zinkätzungen — Galvanos — Autotypien — Atelier
für Zeichnungen nnd Entwürfe — Heraldische
Arbeiten — Mechan. Werkstätte — Siegelmarken.

SnutaWspaiE
Die neuesten Stücke und Lieder, wie:

Schwarzwaldmädel, Faschingsfee, Czardaßfürstinetc.
in reichhaltiger Auswahl am Lager.

Traugott Klauß , Grammophon-Handlung
Bleichstralle 15. — Telephon 4806.

in großer Auswahl — niedrige Preise
sowie FensSersdiwämme bangst.

Seuhck - RcM
Krackte». Sie litte unsere fünf DatlL-Sckausenster.
Mnsiteriscke (lus ûkrun̂en aas eigener lüerfe6icLtte*

SaUft-Xüdkc
aud alz  Decken geeignet

BcM-Decken
aud alz £ampensdüm -Jüdcr

Arösse 55x 55 an
aus edler Ktdstidt

grosse 100x 100 an
sdioere(ademieresetäe

DiM -Xiosenptatten, Datik-Iasckentueker, Datik̂ äeidenstoAe
str Diusen, Xteider und Innendekoration.

Sddznhms  MardanÄ.
goUafidrogerie Siebert, MarktstrmiU S.
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Ufa ^ hp ^nsstflHinweiii
Alleinige Verkaufsniederlage
für Wiesbaden der Firma

Anfertigung kompletter
eigenen Ateliers

Braut -Ausstattungen in

11.PL li Sorgfältigste Bedienung.

unter fachmännischer Leitung.
Tadellose Ausfünrung.

Ecke Kirchgasso u. FriedrichstraQu.
- Tclophon Nr. 851 -

BfodiopcaFte , reiditiesltige Auswalsl
sehr preiswerter Damen -Wasdie.

Blondere Ausstattungs -Aufstellungen stets gerne zu Diensten.
Auf Wunsch erfolgt die Vorlage unserer Ausstattungs -Kollektion.

IS»

0Unser Prinzip ist nur hewcährft «gute Qualitäten zu «n4illi ^ e «f Preten zu führen.

teil
für die 34 . Doch , vom 18 . bis 24 . August 1919.

1) Deutsche Drundration:
190 g Margarine . . . zum Preise von 53 Pf . je 100 g
125 g Zucker . . . . . , „ 59 Pf je Pfv.
1 Suppenwürfel , ttnorr

oder Stollwerk , n „ 13 Pf . jeStck.
mnrintrei / Marmelade . „ „ 140 Pf . je Pfv.
Markenfrei ^ ^ochf . Suppen „ 50 Pf . je Pkd.
59 g Wurst gegen Ab>;ade der Fleischmarlen l —2 in

den Metzgereien deren Firmennamen mit den An»
fangSbuchstaben A—F ein schi. beginnt.

Sonderverteilung:
1 Paket --» 125 g Zwieback zum Preise Von 44 Ps.

ie Paket.
Ferner für Rinder von , 3. bis 6. Lebensjahre:
2» g Sago . . . . zum Preise von 130 Ps . je Psd.

von Donnerstag bil Lanstrz in den Milch oer-
teilungsiteilen gegen Vorzeigung der Milchkarte
und des HaushaltSauSioeijes.
2s Deutsch; Zusatzration lAoover)

zu den von der französischen Behörde vorgeschriebenen,
verbilligten Preisen:

59 g Pflanzenfett . zum Preise von 55 Pf . je 50 g
250 g Weizenmehl „ „ „ 85 Pf . je Pfd ..
125 g Bohnen . „ „ 130 Pi . je Pfd.
125 g Speck oder Schweinefleisch zum Preise von

4.50 Ml . je Pfd . gegen Abgabe der Fleischmarke 3.
260 g Ri rderpökelfleisch zum Preise von 5.— Mk.

je Pfd . gegen Abgabe der Fleischmarken 4— 10.
3) Auf Befehl der französischen Behörde

zur Erreichung der Lamonaye -Ration (unverbilligt ) :
60 g Pflanzenfett . zum Preise von 82 Ps . je 60 g

175 g Maismehl .. . .. „ „ 160 Pf . je Pfd.
4) Aus dem freien Handel:

125 g Reis . . . . zum Preise von 230 Pf . je Pfd.
Wiesbaden, den 17. August 1919. F 344

_ Der Magistrat.

Müllsm MGiN.
Von heute ab erhalten die Kunden sämtlicher

Kartosselverlaufsstellen 5 Pfund holländische Früh¬
kartoffeln zum Preise von 30 Ps. je Pfund auf Feld C
der Kartosse !karten . F344

Wiesbaden, den 13. August 1919.
i . ._ Der Magistrat.

SMerzimelsW
Uletzt tzMetzmlie MWelWM.

Nach Bestimmung des Reichseniährungsministers
sind den jetzt heimkehrenden Kriegsgefangenen als
Eonderzuweisungen wöchentlich für die ersten 6 Wochen
zu gewähren:

je 500 gr Brot }
60 gr Fett >zu den festgesetzten,

125 gr Auslandsspeck und verbilligten Preisen.
25» gr Hülsenfrüchte J

‘7 Die zum Bezüge dieser Waren erforderlichen
Auswci e werden bei der Anmeldung zur Lebensmittel¬
versorgung im ehemaligen Museum behändigt.

^ Vorzulcgen ist der Entlassungsschein vom Durchgangs-
Wiesbaden , den 8. August 1919. F344

_ Der Magistrat.Belt.:AMlöW hei SelMle.
Die Besitzer von Oelsaaten werden hiermit auf-

pkfvrdert , ihre Bestände bis zum 31. August d. Js.
b«im Stadt . Getreide- und Futtermittelamt,
Rikolasftratze 13, 2, Zimmer 3, anzumelden.

Wer diese Anzeige nicht in der gesetzten Frist
erstattet , oder wissentlich unvollständige oder unrichtige
Angaben macht , wird mit Gefängnis bis zu 6 Monaten

mit Geldstrafe bis zu >500 Mk. bestraft . Neben
der Strafe kann auf Einziehen der Borräte erkannt
iverdrn , aus die sich die strafbare Handlung bezieht.

Wiesbaden, den 14. August 1919. F344
Der Magistrat,

1H a n s9tejKt * ature n
; r II IE fl durch Schreiner und

IO ! Spezial- Facharbeiter
fertigen sofort 798

Gebr . Neugebauer . Dampfschreinerei,
lwalbacher Etrabe 36. Telephon 411.

StädtischeM Sparkasse
Biebrich. i

— Mündelsicher. —
Annahme von Spareinlagen unter günstigen Bedingungen.

Eröffnung von provisionsfreien Scheckkonten.
Eröffnung von Konten in laufender Rechnung.

GefchäftSgebäude : Rathausstraße 59. Geöffnet von 8' / , biS 1' / , Uhr.
Fernsprecher 60 Biebrich.

F232

Wir eröffnen am Montag, den 18. August d. J ., in

Biabriclia.1.,Mausstrasse 46
eine

Depositenkasse
die sich mit allen bankmässigen Geschäften befaßt.

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Eröffnung von Scheck- und laufenden Rechnungen.
Verzinsung von Einlagegeldern zu günstigsten Sätzen

je nach Kündigungsfrist.

Verzinzung von Spargeldern auf Grund von Einlagebüchern.
Gewährung von Krediten.

Verwahrung und Verwaltung von Wertpapieren
(offene Depots).

Entgegennahme von geschlossenen Depots.
An- und Verkauf von ausländischen Geldsorten und Noten.

An- und Verkauf von Wechseln.

Verwertung von Kupons und verlosten Wertpapieren.
Bankfachmäßige Beratung bei Kapitalanlagen

und Vermögens- Verwaltungen.

Mitteldeutsche Creditbank
F 305

Die von
zahlen für je Mk.

Renten-Berficherung.
ion mir vertretenen , unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen
: Mk. 1000.— Einlage beim Ein trittsalter von beispielsweise:1000.— Einlage

60V, wy,
Männl . Personen : Ü5.20
Weibl. Personen : 69.20
als lebenslängliche
geltende

erstklassig
beim Eintrittsalter von beispielsweise:

60V, «SV, 70V,  76V,
154 .48

Gesellschaften

Jahren

ist

85.58 100.62 122.81 154.48^ 202.36 Mk.
79.11 93.63 113.90 134.23 160.25 Mk.

Jahresrente . Beim Eintrittsalter in den Zwischenjahren sind vor-
Rentensätze abgestuft. ^ -derzeitiger Eintritt . Die sofort beginnende
, . — — Erhöhung des Einkommens n"~

bei der andauernden Teuerung und Steuerbelaftung für nicht mehr im Erwerb
stehende ältere Personen

(Nientner . Ehepaare . Pensionäre , alleinstehende Damen)
dringend empfehlenswert . Vollkommen sichere Kapitalanlage.

Rentenzahlung in die Wohnung ohne Lebensattest. Strengste Verschwiegenheit. 668
Hch. Port . Generalagent, Wiesbaden , Luifenstr. 26. (9— 12& )

Große Auswahl in
Hochmodernen

Schlaf zimmern
in Mahag ., Nußb ., Eich . , Rüst . , Birk ., weiß email .,
in wumierbar . Formen , mit 2- u . 3tür . Spiegelschr.
von 680 , 750 , 820 , 900 , 970 , Si90 , 1240,
I5ÖÖ, i: .00 , 3350 , 2100 , 2300 , 2500 , 2700,
2800 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
von 1500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 ItfliBc* an.
HSod. Kücheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk.
Büfetts , Vertikos , Kleiderschränke , Spicgelschränke,
Küchenschränke , Bücherschränke , Schreibtische,
Diwans , Chaiselongues , Tische , Stühle , Betten in allen
Preislagen , Matratzen , Patentrahmen in allen Größen.

Wiesbaden, Wellritzstr. 51.
----- Tel . 3246 . =Möbel-Bauer,

Tisch -, Dessert - und Brotmesser , Besteeke,
Eßlöffel , Gabeln , Kaffeelöffel (Aluminium und ,
Alpakka ), Taschenmesser , Scheren , Rasier - '1
messer , Apparate , Haarschneidemaschinen,
Wandfeuerzeuge , Rädchen - und Streichfeuer - f
zeuge (Imperator 8.00 ); ferner empfehle ich:

Edle-1. liii -Mwfte
email . Sand -Seife -Sodagestelle von 13 M an,
Löffelbleche , verzinkte Waschtöpfe , Wannen,
Eimer , Bürsten , Besen , Schrubber

(Friedensware ).

MM A ::
dsr litt .).m

Wachstuche
in ganz vorzüglicher Qualität . --- 1049

88, 120 u. 140 cm breit , eingetroffen.
Tapeten::Lindeum

Wachstuche.
Großhandel — Klein vertrieb.

Schnlgas s 6.  Teleph . 6591.

Hermann Stenzei,

l&athmM&m
üeu eingetroffen:

Jlerrnzimmer-Jironen
Speisezimmer - Zuglüster

Wof)tt- und Sd)lafzimmerampeln
Tisd)-, Bell - und Ständerlampen
in'hervorsrasender Auswahl

zu allen Preislagen . 1005

Filz -, Welour - und! Welpel -ffliite
werden schon jetzt zum Umpressen u . Reinigen angen.
betragene Samt - u. Seiden hüte
werden nach den neuesten Modellen umgearbeitet.
Altes Material aller Art wird praktischst verwendet.
Neue Zutaten sehr preiswert . — Pelzarbeiten jeder

Art werden gut und fachmännisch ausgeführt.
Reelle Bedienung . Billigste Preise.
Hellmundstraße 52 , 2 , nahe Emser Strafte.
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t Weibliche Person«,»

^ftanfmännUd )». Personal )

Stenotypistin
die flott stenoaraobiert u.
Maschine schreibt. üwh

lbuldia. Eintritt aefuebt.
(Bll«, mit SeunniSabfcbritt.
tt Gehn ltSanlsv>rück. erb.
Hokbudidruck P Plaum.

Goetbrstraste 4._
TiichtiarKtenchpW

Möglichst Adler u. GabekS-
decaer. aeaen gutes Te-
lbalt sof. gesucht. . Schritt-
licke Oisert . mit Zeugr...
Abickriften und Gedatts-

jgnaabe an
A. Wilhelm ». G m. b. S.

> Weingrostbandlung.
Hattenheim im Rba. 110*3

Fräulein
lperfekt in französisch u.
lErmlilck. o. 5/0lmctfc{>frin
iin fiirfia. arost. 0>efd>öft8-
stbauS aekuckt Orfert . u.
iS  463 an den Tagbl .-V.

Branchckundige
Verkäuferin

für
Dlfouterl«
Stahlwaren
Tapisserie , ferner,

Laufmädchen
gesucht.

WEnhauS
j Znl . vormatz , G.m.b.H. \

Wtrmm
für ein LebenSmi ttelgcfchä t
sofort gesucht. Offerten m.

.Zeugnisabschriften u. E. Ill
| Tag bl.-Zweigst., Bis raa rckr.

Tücktiae branckekundige

Mt . aenöetlnnen
ms Zolle»

in und auster dem Sause
gesucht.

Leovold (sobn.
Grotz? Burastraste 5.

Perfekte tücktiae
Schneiderin für Faikenkld.
sofort inS Saus gesucht u.

tüchtiar Weißnäherin
zum Ausbessern. Ana. u.
Anoabe von Referenden
unter E. 466 an den Tag.

sofovt oder später pe>
Kuckt französische Sprach,
nenntnisse erwünscht.

fl. Singer
Ubren . Juwelen.

Lang«. 4,_
Lehrmädchen

mit cnrten Sckmilzeuian. für
Sckmruckwaven en gvos, ge¬
stuckt. Boeßmann , gort.
ttvaste 9, 3. St ock.

»oelcheS sich für Büro und
Berkauf ausbilden will, gef.

,3. StioMds &Co.
iTheater - Kolonnade 29/31.

WWSlM
mit Mittelkckul - Bildung
für sofort gesucht.

f . Poulet W. m, b L
Ein sreundl . ebr.iches

Lebrmädchen
aus achtbarer familie für
Konditorei u. Taaeskassee
gegen Vergütung , sowie

Konditor -Lebrlina
sofort aeluckt. Näbercs im
Tagbl .-Verlag . Rn
f Gewerbliche» Personal )

UMce
mit frauz. Eprachkenntn.
gesucht. Dauerstellung.

Atelier
Cläre Grautegein

Herrnmühlgasse S.
Vorzustellen I bis 8 Uhr.

AlhlWAMrilllW
xn»f Kleider uud Röcke
in und außer dem Säule
Leimbt.

Leovokd Eobn.
roste Burailr . 5.
lbsländige' Taillen- u. Rock-

Arbeiterinnen
\ sowie

'3aort)ßilerinnen
sofort gesucht.

I . Hertz
Danienmoden , ka ngg. SV.

' Tückt. Weißzeugnäherin
gestuckt. Näheres K .vch-

40, 2 rechts. _
oriöltalbeiterinnen

sucht
IBM «oldvria . Weber». 18

yinu -Deriaa erveren.

PuMIleliii
per sofort od. 1. September
sucht

M. Schräder
Langgasse 5.

Perfekte
Büglerin

für unsere
HemWösltze-Mers

bei höchstem Lohn
für sofort gesucht.

Beckhardt,
Kaufmann & Eo..

Ecke Kirchgasse und
Fnedrichskraße.

Büglerin
u. Lilfsarbeiterin aesuckt
Mück>erckraste 6.

InitMtD -Sil
gegen hoben Lohn aesucbt.

Waschanstalt Ganvmed.
Oranicni 'traste 35.
Tüchtiae Büglerin

ver sofort aesucht. Dampf.
Wasch - Anstalt Ludwig
Thon, Weben i. TaunuS.

Hilfsarbeiterin
für Bnchdrrderei zum f,.
kortiaen Eintritt aesuckt
Loek »est̂ aße. 4., BuckdrnL

Aste SmllWer
mit franz u. englischen
Svrackkenntnissen. sos. v.
vornehm. fami ienbatel
hier aesuckt. Offerten u.
Li. 468 Taabl .-Verlaa.
Kindergärtnerin

2. Kl. oder eins, fräulein
zu 3- u. 4 )4iäkr . Jungen
tagsüber oder nackrn. zum
l . Sevt . gesucht. Vorstcll.
zw. l I u. 3 u nnck 8 Ubr
Grilloarzerstrake 1.

Zuverlässiges
Kinderftäulein

zu 6 u. 7 Iabre alt . Kind,
gesucht. Adresse zu eriraa.
im Taabl .-Ver cnr. 8>

Kinderpslegerin
oder Kindergärtnerin a.
Mäddien. welches schon bei
Kindern war auf einen
Monat als Aushilfe zu 2
Knaben von 6 u. 3 stabr.
auf sofort aeincht. Borzu-
ftellen von 19—4 Ubr.

Grünbera
Hau » Dambacktal.

Nenbera 4.
Bon einer älteren allein¬

stehenden Dame wird sofort
ein selbständiges

Fräulein
zur Gesellschaft und Stütz«
gesucht. Mainzer Straße 48.

Tückit. Alleinmädchen
zur selbständ. führuna e.
lsseinen Haushalts lzwci
Personenl zum I. Sevtbr.
aeillcht. Vorzustellen von
1214—2V4 Ubr oder von
3—8 Uhr abdS. Vbiliovs.
berastraste 14 1 link»

Köchinnen
d'e die svamzösische Küche
vollständ. beherrsdieat. siuckt
Städtisches Arbeit» - Amt,
Z«immer 2. F346

Hellere kW
oder Stütze zum 1. oder
15. Sevtbr . aesuckt

frau W. Selmrath.
Parkstraste 19.

Eine perfekte

Ködiin
die Hausarbeit übern.,
bei hohem Lohn für ko.
fort gesucht Luisen-
vlatz 2 1.

Suche zum sofortigen
Eintritt ein« perfekte

Ködnn oder Stütze,
sowie Hausmäddwn.

das auch näb .. büa. u ser¬
vieren kann,

frau tz. Cochenbauken.
Wiesbaden.

Gustav-fevlw,stioste 11»

später feinbüraerlichefetnmitaftlid
Köchin

oder tüchtige» Mädchen
daS etwas kochen kann

frau Professor Sind.
Aer oderaitratze 24.

Perfekte Köchin
ver sofort gesucht

Hotel Weiße Lilien,.

Eins. Stütze
die fodx-n kann und alle
SauSarb . übern ., zu zwei
Damen möal. sofort aes
Franz -Abt itrutze 4. 2.

Zum l. Sevtember
wird eine durdxrus zuvev
lässige Stütze. welche-per¬
fekt in der feinen Küche
Backen, Einmadien usw
ist, »es. Bewerbe rinncn,
welche prima Zeugnisse be
sitzen, wollen sich melden
bei trvm  I . P . Prahler.
Beetbovenstraste 7.

Stütze
ober besseres Mädcken.

w kochen kann, bei gutem
Lohn in angcn . Sause oe-
lucht Mainzer S traste 36.

Gesucht in Villenbaus¬
alt <4 Pers .k zu», einfach

l»aS im Kocken erfahren
ist und nöben kann. Okk
u. X.46 5 Taobl.-Berlaa.

Gesucht
zu alleinstehender Dame
eimache Stühe für Küche
und SauSavbeit zu Anfang
Oktober. Schriftliche Off.
unter ft. 486 an den
Tagbl.-Verlag.

Eine tücktiae
Stütze gesucht.

Pension- Villa Selene.
Sonn enberaer Straß e 24.

Einfache Stütze
zur sellntänd. Besorgung
dos Saushalts e ner einz.
Dam« gesucht. Borzwst. v.
9—3 Uhr. Pens . Columbia,
frankfurter Str . 6, Ztm
mer Nr. 8.

Stützeo. MeiWStzlhen
w. selbständig kockenk.,
bei gutem Lohn für
klein. Sausbalt gesucht

Scheffelstratze 4. Pt.

stunarS bell. Mädchen,
w. zu Sause schlafen k.. a

Saus Tambacktal.
Ncubern 4,

Tückit. erfahr . Stütze.
evaiiael.. auf Gut bei
MieSöaden ges. Qn . mit
Zoimnis-Abschr.. Bild u.
GebailtSr. S . 459 Tabl .-VI.

Holel-
u. Herrschaftsversonal sod.
Art findet rasch paffen-de
Stelle durch Hugo Lang,
gewcrbsm. Stclleuverm ..
Bleickisiräste 23. Tel . 3061

Zum 15. September
oder etwas später in Haus
halt von 3 Personen gut
empfohlenes

Vorzust. 4—6 Uhr. Näh.

(fitfinegcr Ach.
Wilhelmstr , 52.

zu ä.'t. Ehepaar in besser
Sause auf 1. oder IS. Olt
gesucht. Anaeb. u. S . 452
an den Ta gbl.-Vcrlaa.

Eins. Mädchen
da» alle Sausarbeit ver¬
steht. zum sos Eintritt
gesucht, oder später.

Adolfstraße 12. P.
. zuverl.

für Küche u. Saushalt bei
a. Lohn u. Bcbandl . auf
sof. od sv. s. f . Sildner
Bismarckrinn S^ l

Tückt. Alleinmädchen
zum 15. Augrist od. später,
aubere Ddonatsfrau für
norgens gesucht Moritz.
tro tze 15. 1 links.

aesiickt Bertram str. 6 Ziß
Ein fleitziges ehrliches

Mädchen
ur » LauS sucht per so-
vrt Pension frankfurter
St ra fieJ3,_

Allein mädchen
za hohem Lohn gesucht.

Zimmer.
Do tzbri mer  St raste 146.
fnnqrs chrl. Mödd^ n

gesucht. O. Öubn. Bülow.
irrntze 14. Ecke Zie te nrin g

per sofort gesucht
Moritzstratze 33. 1.

Alleinmädihen gesucht.
Karsunku. Taunusstr . 77.

Adrettes Hausmädchen,
das nähen kann, für sofort
aes. fremdenpension Jung,
Kleine Burgstratze 2.

Hausmädchen
w. auch Liebe zu Kind,
bat . sofort bei hohem
Lohn in kleinen Saus¬
halt gesuckt.

„ H. Lewin.
Luisenolatz 2.  1 St.

AeltereS solides
Zimmermädchen.

bei hohem Lohn gesucht.
Sotel Rridispoft.

NikolaSit-aste Itt—18.

Ziillll. « chm
ijt klein. Villenhaushalt
gesucht
_Augttstnstrake 19.

Gesucht
zu einer einz Dame für
gleich oder spät. w. Seirat
des iedia ein bess. Har.»-
mädckrn anneh. funaker.
Nur solche, die im Besitze
guter Zeuaniise ssnd. woll
sich nachm 3—5 melden
Wilhelmstraße 17. Hockiv..
Alleeseite.  _

Wegen Berbeir . deS ietz
nickt »„ iunars . solides

w. selbständig kockenL in
ruhig . Haushalt bei hohem
Lohn u. bester Behandln,
zum 1 9 gesucht Wasck-
ii. Putzfrau wird gcbalt.
Graste Wäsche anderw.
Vorzustellen von 3—9 Ilbrtt +rirfrt*  7Q

füna . anst. Mädckcn
für Sausarbeit gesucht bei
Wilhelm Emmermann,
Wellritztal.

ZuverlSssigea
Allein Mädchen
ner l . Scvt . gesuckt.
Dörr . Adolfsall re 45. P.

SauberesHWMlUllhkll
wÄckes nähen kann, zum
15. Scvt . gcsudü. frau
Geb. - Rat Dr . Albert-
fischerirroste 8. Vorstell
von 8—1t Uhr morgens u,
6^ 8 Uhr abends.

ZimeliniWii
u. Mädchen fürs Weiß:
zeug gesuckt.

Sotel Schwarzer Bock.
ßLOMSMdlhell

für Küche u. Sausarb «-t
gesucht. Metzgerei flor «,
Kirchg asse 51.

Euck« sofort mit emo
iiihlenes zweites
Hausmädchen
frau Major Lehmann

_ Röstlerstrabe 5,

Für sofort
tWges ordMlher

ivelches Lust hat . b. Kind,
zu sein, aeaen hohen Lohn
gesucht

Marktstr. 26 . 1.
fg . cval. Alleinmädchen

vom Laride für fl. Saus
halt zum 1. 9. gesucht
Bis marckring 27, 1 r.

Tücht. Mädchen
welck̂ S selbst, kochen k. u.
D-rusarbeit verrichtet, bei
aut . Lohn gesucht. Zweit¬
mädchen vorb Schüler.
Große Burostraße 12 2

Gesucht für sowrt oster
t . 9. ein tückt. gewandtes

w. nähen , bügeln u. serv.
kann. Solche mit guten
Zeugnissen wollen sich
melden bei

Miiller -Gottschglk.
Viktoriaitr 47. Tel. 4716
^ZlmmermiidihW

ges. Oranienburg , Leber-
bera 9.
Suche tücht. Hausmädchen
sofort oder l . Sevtember.
Köckin vorhanden.

freifran v. Trttau
Rb einstrnste 194. 3. Stock.

Allein Mädchen
kräftig und so id. zum
1. 9. gesucht, frau Hoff
mann Mnrktstr . 12 2 t
fle ßiaes eins. Mäddien

f. Secrschattsb . v. 3 Perl,
aes. Selb «es kann sich in
Kücke u. Sausb . auSbild.
bei aut . Lohn u. guter Sk»
hcmdl. Näh. zu erfragen
Eckillerplatz 2, 2 f.. 4- 8.
Mg. orD. MW

in ftnbtc 'ofen Saushalt
fo' n-1 nb '.’T f" ’*. ges.

Aäb , Mcich'traste 30. 1.
Alle »mädchen,

sauiberes fl., für sofort od.
l . Devt. aesuckt. Keine
Wäsche, fed . Sonnt . AuS-
aaria. Dobb. Str . 21. l

MsimSWeii
für sofort oder 1. Sevtbr.
gesuckt Rbe'nür atze IS. 2.

Mädchen
«fort gesucht. Baum.

TaunuSstraste 45.
I  orD. HMmHM

mit guten Zeugnissen für
sofort oder später ge¬
sucht. fvau Ober -Reg.:
Kötter . Sainerweg 12.

Mädchen
Kücheu. Haus
bei hohem Lohn

sofort gesucht.
frau tzlh. SIMM

Dambachtal 18.

Zuverl . sol. Alleinmäddien
in kl. Sausholt gesiuchtV-abiikofslratze 5. I St.

aetucht

,L»w« lsli.k.

Alleinmädchen
in kinderlosen Sausbalt
gesucht. Vnrstellen 10- - 12
». 3—5 Uhr frau GierS-

o Dbrinstraßr 198.

gesucht

welches servieren kann, so
fort gesucht.

Saus Dambachtal
Nenbera 4.
Mädchen

für Kücken- u. SauSarffieit
gesucht, kann die Küche
gieickizeitig erlern , frank,
furter Straste 8.

Binnneimäödien
HauS- u. Küchenmädchen
für erstkl. h es. Sotel in
Dauerstelle aes. lLöhne üb.
Tarif .s Näh. durch Hugo
Lang, gewcrbsm. Stelleu-
vermittl .. BleiclrsNtatze 28.
Telephon 3061.

Ein gewandtes

gDusniDödjen
findet bei hohem Lohn
gute Stelle in Etagen¬
haus zu 3 Personen.
Beste Zeug», erforderl. I
Näheres Taunusstr. 521

Laden.

fn BillenhauShalt
von drei Personen wird
ein Mädchen für die Küche
gesucht. Gute Behandlung
u. Vervcktlegung; dagegen
mite Zeugnisse verl-mrgt.
Dvrzuntellen Sum -bolüt^
stratze 18.__

Weiteres« lhen
oder ältere frau für kl.
Soushalt gesucht: mutz
aber Liebe für ein Kind
haben Lorelevrina 5. 1.

ZuverlässigcS
Allein Mädchen
in Sausbalt von 3 Perl.
gesucht Au austas tr . 13 2

Tüchtiges Mädchen
für SauS - und Kuchen-
arbeit gesucht Sotel fuhr,
Gei sberakt raße 3.
Jung .Mädchen
zu 2 Kindern , evt. auch
nur für taasübrr aesucht.
Näb. Adelbeiditr. 93. 1.

Alleinmädchen
in kl. Sausbalt 12 Pers .)
gesucht. Richter, Biedoick,

-

Alleinmädchen
das büvaerlich kochen kann,
oder Stütze mögt, sofort
aes. frau Bürgermeister
Fakobö, Königstcin i. T . ^
-für nach frankturt a. EMlWglillieii
IN Haushalt mit zwe
äindern gesucht Näheres
Arndtstra stc 3 1 lin ts _̂
14—16>ähr . brav. Mädch.
für l. Hausarbeit togsüb.

Zunge Dame
mit flotter französ. Kon.
»ersotwn tagsüb . in Penis
gesuckt. Off . unter f . 468
cm den  Tagbl .-Verlag.

Ein Mädchen,
anständ . u. tücktig. zum
l . September tagSüb. gc-
Näb.̂ Oran enssratze 58, P
Ordentl . zuverl . Mädchen,
daS etwas kocl>en kann,
tagsüber oder für ganz
gesucht. Lendle. Rüdes,
heimer Stratze 22. 3.,

Junges Mädchen,
welches zu Lause sdrlafrn
kann, sos. aes. Konditorei
Kobl er . Bahnbofstratze 5

Besseres Mädchen
bei einzelner Dame für
einige Stunden sofort ge
sucht. Näh. frau Gath,
Sertnannitr atze 28.

Jung .Mädchen
täglich von 8—12 Uhr so¬
fort aesuckt Nieberwald-
strgste 4 3 links Rabe.

Mädchen oder frau
für vorm. 2 Std . gesuckt
Säifneraasse 5. 2.

Ein_ schnlentlgss. Hess.
Mädchen

für halbe Tag« in kinderl.
Sausbalt aesuckt Vorzu>
stellen ViSmarckrina 11
I link ».
funaeS Stundenmädckwn
a .is anständ gcr fainilie
aes. Borzustellen Bismarck,
ring II , 1 links.

Saubere Stundenfrau
gesuckt Sät osseist ratze 4. P

MvMlSIIlSilUIl
nachweislich tückäig, ehr!
2—3 Stunden täglich aff,
Bghnhofitraste 3 2.
Monatsfr . täal . 1 Std . ges
Erbgchep,Strgtze 8. 3 r._

Saub . örd. Monatsfrau
morg. von 10—11 VS
Kilian, .Rbeing . Str . 2

Cbrl . Monatsmädchen
ofort gesucht v. 9—2 Uhr,
' lücher iivatze N.^LaLen.,

Monatssran
für mvra . 2 Std . gestockt.
Römer . Vorkitr aste 1.

so
L

Monatsmädchen
oder fra » kür 2—3 Std.
oeiucht. Rfinstein . Kircki»
na sse 47. 2
Ord. Mon-atsfr . morg. ges.

Sorsma nn. Dotzh. Str . 57.
MonatSfrau

3 Std . dänlich oder 3ma!
5 Std . wöchentlich aesuckt
Daselbst eine Waschfrau
aesuckt. Sdiwenaer . fd-
üei ner Straße 9._

Ord . Putzfrau aesncht.
Kr auck. Woae mannstr . 20.

Zuverlässige Frau
täglich von 8—9 vorm. z.
Lrchenvutzen ges. Vorzu.
stellen Montag Lang
nasse 26. Eckl-' den.

tMWeii
Desornungen u. Laden

vuben sofort bei hohem
Lohn aesiickt.

Sea all Lan aaasse.
Laufmädchen

14—15t.. aeillcht Zigarren-
Geschäft Rbeinstraste 29
^ Männlich « Personen ")

[ llaufmünnlsche , Personal
Ein im Kontokorrent.

Mahn - und Klaaewelen
durchaus erfahrener iüna.

Buchhalter(in)
von bies. Weinarosthandla.
zum sofort, evt. sv. Eintr.
gesucht. Oss. mit Bild und
Zeuanisabschr . u. Z. 459
an den Taabi .-Vc rla>w cen Lagvi .-Pc rl ag

MMM
für Droaen und Kolonial-
waren gesucht. Ofiert . u.
D 466 Taabl  - Verlag

für versch. Tfm. Kontore
ür sofort gesucht. l-285
StedenaennitßPDgfianMan.Brate

Luikenstrnste 26

Lehrling
für Eisenwarenbandluna
gegen sofortige Vergütung
aesuckt. Gründl . Ausbild,
in, Verkauf und Büro ge¬
boten. Offert , n. L. 467
an den Taabl .-Verlag.

Braver Junge
als Lrbrlina für Samen-
ii. Kolonicilwarciibiintla
gesucht Wellritzstraste 30

Gewerbliches Personal )

Mtiger elhuhmcher
_ bei hohem Lohn gesucht

gesuckt Bertramstr . 14. 3 l. Eckierjremer Str . 6. Lad.

7unge Leute
und Mädchen

Ikdei Stand , >4—® Iahe, •»
erh. mU. GaranNe Stellung
feinsten Häusern nach Besucĥ
p lv. Fachschule s. Herrschaft^
und Hotelpersonal Godeoder»
a. Rj>. iprospell frei_ **

Hausierers
Reisedamenl Lohnender
Verdienst durch Verkauf
erstklassiger Ansschtskarten
zu Engrosvrcisen . 3—g
Ubr Kna »sstraß e 1. 1.

~ üditiarrpitunüiajinjn-
MchiiilHer

findet dauernde anaeu
Stillung in rbein . Groß,
stadt. AuSf. Anaebotr.
Verschwiegenheit zunelich
Osf. u. v . 467 Tstbl.-V. s'sj

Werkstattbetrleb
und Oberleitung.

Längere Zeit beschäftigtg«.
weiener Schlosser, der mit
ollen einschlägigenArbeiten
durchaus vertraut ist, alt

sofort gesucht. Dienstwoh.
nung vorhanden. F 313

Betriebsdirektion
der Straßenbahn Neu¬
stadt -Landau in Eden-

koben , Pfalz.

Mlim StOreinet
« ItLSWai»ifr Stt . 65,t. Majch.-6AeiU
für fraise bei d. St . aes.

Blumrr u. Solm.
Dotzbeimer  St raste 6l,

Friseuse
Lehrmädchen

gesucht.

Käthe Scheibe!
Spezialhaus für Haar -,
Hand - u. Schönheitopfl.

Lang ga sse 4t . 1.
Elärtneraehilfr aesuckt.

R. Ki eme, Â llcitztat ._
Portier für fahrrS -Ena.

Oberkelln.. Vnchhalterlinl.
Stütze s. Prinzip ., Me«.-,
Zim.-, Saalkelln ., Hotel-,
Pens .» u. HauSd., Kückea-
chekS, iüiig. Köche, Koch. «.
Kelln.-Lrhrl . u. viel, and,
auch wcibl. Hotel, u. Herr-schnftS . Personal aesuckt
durch dir Stellrnvrrm .ttl.
Hnao Lana. aewerbsmöß.
Stellenvcrmittler . Bleick-
itraße 23. Tel . 3061,

Mllk -vsSMl
evt. auch krieaSl'esclxidiat»
von groster fabrik in
Biebrich zu sofortig Ein¬
tritt aeiudtt. Au- sübrlick«
Bewerbui .nen >r. B. 11 an
den Taabl .-Verlag . listS

wst . LWllgl
oder junger

tzwdlllllhe
lof. ge!, vadhaus Kranz.

I Wm -iSWk
Anzelaen unter dieser Rubrik
sind bet Ausgabe ;al)ldar.̂

^ Weiblich« Personen J

[ Kausm änntlcheoPerlonaQ

Mll. Doi
Schkesterin. 39 fahre alt,
gridiäftlidi tätig gewciell.
Erfahr , im Telepbonwel«
ückt bald oder svät. DA
ünnSkr. Anaeb ». A.
an den T

fräulein ^
it besten Zeugnissen o®»

-lelluna in Konditorei n-
Kusfee als Verkäufecin "h
Serviersräulein . Eiidr»
fcrmi sofort erfolgen.
Anigebote unter X 462 ®*
denTa abl..Verlag.

Putz^
AG.JJerläuferin
luckl Stellung . Off er!. K
I 466 an d. Tanbl .-Vecl.
f Gewer bliches  PcrsonaQ
Zur führ , de» HauSbnlfB
s. geb. fcl . niittl . Alt-, "Nt
best. Zcuan. u. Euivlelll,
selbständ Stellung . Otb
unter M. 455 Tagtzü-Bel»
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C&»tsar «Bbit «**»«©■
t fS«tttbou <, Berlin ).
vastendrii'Äitfiutsä.

_ Off. unter M. 461

America.
^fdocated German, 22 years
old, seeks a Position as
.joVerness or secretary In
, famlly golng to America.

To appeal to <3. 466 an
l’TnM.- Vtr\a$.

I Beffrrrä Pfräulrin.
tz, Hausarbeit Nähe» Md
F«nd«rbeite» bewandert,

!f»Lt SnfanaSßeßnna a!»
)««aedendk ^ Mnafrr. SJtiie»
deaierterin »bet an einem
Sind«. Offert u. G. 467
*n den Taabl -Berlaa

z« rl»,n 3.
tfuckt die felbviänb R5S*
fl,ina einer kleinen L>s»ö-
chsttv an  Bfrernrbnten »der
stenftinen Serte ««en?öoft.
iOffert, mit GedakiSan«.
fV G . 462 an den Tsadi .-

erbeten._
leitet® Wütete

m allen Höckern d. Haus-
hasts bewandert , a.  gern

MM teiti« luckj Stellung
Sei Heren ob. Dame . Adr.
:,m Tagbl .-Verla g. ft™

M . MrlsMWW.
HauSmdck. Köck.. Kinder-
fränlein . Stünen x.  fnckt
na » d rtnierc , i, „Taae-
biatt Kvbura". Täglich ca.
KOS« Sr.ftE_ JJfife 30 W

Einfache» Mädchen
ftotn Üenöe sucht ivivrt
©tetturw in enffmhem. 8.
^ »ogerlich. Haushalt . Nick.

Nuotzv ö, L Stock

Ls Ache«Md Arke»
4Är aewaadte » Mädchen
>f»Ä Stelle , « n liebten
muh  auswärts . auf «l«,ch
ov feötcv. CM.  u . U. 111
» p<W.. awf t., DiSmarckr.

ft. Ära » f. SSenatbfteJie.
Miwm-AuMM.tr . 6, H. S l.

(M ännliche Personen 3

^Kansrniinnlfch«»Personal)
Kaufmann

au» der LeLensmitteWr..
28 ftahre. als Verkäufer.
Layenst. Filialleiter und
Neitrnder täten gewesen,
sucht SteQiumt Gute
n .fle, kann ßmitton stellen.
Ort, u. Pt.  465 TaaÄ .-W.

ftanger Mann,
dm en-gl. n. skandinavisch«
Sv sacht flietz. beherrschend
w. etwas Äransös.. sa«Ä
pass. C-ieLnnn. Am«h. nnt.
O. 457 an d. TagA .-VeÄ.
0 *™ *W *6 Persv««! )̂

AiWbWSizt.
Siäbrige Dienstzeit, sucht
Ltelluna als Iaadaniseb.
Ost . u. M. 111 Taablatt-

weiastelle. Bismarck:

von Berus Elektriker, sucht
Stellung irg. welcher Art.
«nn liebsten im Kack. 21 ft.,
Mir ÄeuKniffe von grötz.
Werken. Gut eingearbeitet
i» Motoren -Anlagen. O-ff.
unter H. 481 «n den
tsMdte &m.

Junger tüchtiger
Schlossergeselle
sucht Beschäftigung Ofs.
L . .Z-_4ZZ„ TsM, ;VrrlaL

«elt . erfahr . Schreiner
sucht Arbeit. Näheres im

" „ Ak
Sucke für meinen Sobn.

der schon lYs  Jahre bei
mit im Geschäft tätig ist.
Stellung zum Weiteraus-
bilden i-m Damentack und
Haararbeiten.

Offerten erbeten an
Rudolf Martin.

ft-riseur,
.ill SiDM «rL

SeMst ® a«» Heizer)
sucht HomSderwalt. Gute
Zeugniise vorhanden. Off.
«. N. 458 nn b. Taabl .-Äl.

Alle »sied. Mann.
Handwerker, übern. Haus¬
arbeit aeaen möbl. Zun.
u. Verptlevunig. Off . nnt.
Ti. 466 an den TaM .-BI.

Tüchtige Stenotypistin
(auS der Weiirbranchebevorzugt) sucht

SteNennachweis für kaufm. Angestellte
ErSvt. Arbeitsamt , Zimmer 10. „ P346

Kontoristin
flott, perrf. Kgrrcsp ., gef. Handschr.
z. m. sof . Eintr . in ang. Vertr .-Stelle

*es . Ausf . Angeb . nnt . Ang . der
Anspr . u.Nr . lll an die Tagbl.-Zweigst
<Bismarckring ) erb.

Wir juchen zu baldigem Eintritt
eine erste BerkSnferin für Damen -Konfektkon
eine erste Bertövferln für KleiSerstoffe
eine erste VerkLusrrin für Leinen -Wäsche

Rur wirklich brfLhigte Kräfte mit besten Ern»
psrhluitge» wollen Bewerbungen «inreichen.

Frank & Mar»— ■lim IUII—11 III'PIUI. UM,1 >»« U» «>U»» «I>»»IM«WUw
MMW»ir«MgyarmniB»«aii»wri«wiJiiî ^ rrwu-na—

Tüchtige Verkäuferin
welche perfekt franMfch spricht, per bald gesucht.

Echrlstllche Offert, erbeten

MrsWiS Marchcmd.

Tücht. VeEuferin
mit Sprachkenntnifsenfür mein Japan «u. Lhinaw.«
Be schüft gesucht. Schriftliche Offerten mit Bild an
E. Weinrich , Wilhelmpratze 60.

WUWMIM !'," ^ '

Direktrice
für einersM . Damenkenfektionögesihäftam hiesige« !
Platze per sofort oder h  geptrmber gesucht.

Off. unter W.  464 an den Tgbl.«l8erl. erbeten.

Roät - lrelilricß
kür eia hies . entkl . Damenkonfektionsgeschäft
*mn 1. September gesucht . Offerten n. E. 465
*b  den Tagbl .-Vortag.

MT Alleinmädchen TM
welche- alle häuStichen Arlnüen ln gutem Haushalt
dersteht, für kleinen Bll!ah<u»«halt zu älterem Ehe^
paar stzr s. Eept. gesucht, vom Lande bevorzugt.

Behandlung und Lohn sein gut. Koche«
"icht »eforderUch. Ied -nt Sonntag AuSgang.
F»«n Dtrettnr iotarten », « iedricher Straß » 5«.

Kinderstäulein, Stützen
finden passende Stellung durch das

Stadt . Arbeitsamt , Zimmer 10. F348

AU « MW -
bilanzsicher , nur 1. Kraft , wenn möglich aus I
der Branche , eventl . sofort in Dauerstellung 2
gesucht. Bewerbungen m. Zeugn . u . Gehalts - |

ansprüchen an Elektr . -Ges . Wlebaden
L . Hansoh « & Co . , Moritzstraße 49 . ,

Slektr o>3ng.ml  leehmker
tücht. Akquisiteur f. Licht- u. Kraftanlag.,
absolut selbst, in Projekt und Montage und
mit hiesigen Verhältnissen vertraut, event.
sofort in Dauerstellung gesucht. Bewerber
mit Zeugnissen und Gehaltsansprüchen an

Elektr .-Ges. Wiesbaden
L . Hansohn & Co . . Moritzstrasse 49.

Prinzipale
Kaufmännisches Personal , wie Prokuristen , Ge¬
schäftsführer,Disponenten,Buchhalter,Kontoristen,
Stenographen , Maschinenschreiber , Lageristen,
Verkäufer , Reisende , sowie techn. Personal ver¬

mittelt kostenlos und schnell der

SWmaWsis für tmifi.AMM
im Stöbt. Mitsamt 3tama 20.

Lest Brgiuu der Temobilmachmrgfl 400  Stellen vermittelt.
E34S

Tücht. bilanzsich.

Buchhalter
durchaus selbständig in ameriksn. u. doppelter
Buchführung sowie sämtlichen Kontorarbeiten,
aus prima Zeugnisse gestützt,

sucht Stellung
per 1. Oktober 1810. Offerten unter S . 46«
an den Tagbl.«Berl. .

SMirtwza
3 Zimmer.

SWk2'3lE'Ma.
u. Kabinett , mit Zubeb.,
tm Stb .. ver 1. O ft. zu v
Vollmer . Ndelbeidllr. 45.

Läden « . Geschäftsräume.

Rettelbcitstr . 21 Laden mit
Ludensimmer zu verm.

Laden mit Zinr. vveiSw.'
Näh. Ad levitraste 7, Lad,

Laden
für rnbiqe » Geschäft ver

1. 10. ISIS zu vermieten

Werkstätte »der Laaerr.
verm Oran ienftr._Jg.

Schöner Laden
mit Räumlickkeite« *n «.

WellriNttraste 1. Nähere»
Sckwalbacker Str . 52. 1.

ÄWie
Am

aeeianet für Laaer od.
,Fabrikation

(ca. 200 qm), im Zen.
trum der Stadt , auf
sof. oder föät . «u »er.
mieten . Kraftlabel u.
Latt-Aufzua Vorhand.
Offert , u. P . 405 an
den Taabl .-Verla «.

Wob«, obne Zsm.-Anaabe.
Pvrkstr . 20, L« ckv.. herrsch
Wohnunq , Äektr ., Gag.

Zentrallrei^ ^ AnLus. von

Möblierte Wobnunoen.

Mim Me 25
Lährnlaa «. 3 Südzim.
arefte Veranda. Garten,
kl Küche x.  möbliert zu
vermieten. Anzuleben n.
3 Nbr mittaaS.

ii
von 8 Zimmern u. Kucke
zu vermieten. Offerten
unter K. 468 an d. Taa-

kÄLLöbl.

WiLla
z. 1. Oft .. 10—12 Pracht,
volle Räume , viel Neben-
aelaste. B?armwasterbeiz..
elektr. Lickt. Auloaarage
mit hübschem Garten,
Küche mit vollständiaer
Ausrüstung . Silber und
Wäsche kann aeit. w-, zu
vermieten oder z» »er.
kaufen. Offerten unter
H. 464 Tagbl .-Verlcm.
Miibl ZIm.. Manf ut«

Dodh. Slr . 63. Süds ., mod.
SB., u. SÄosz ., 2 Betten.
elektr. Lickt. Rab. 2 links.

sfaulbrstr . 5. 1 l .. uck!. L
Hockstüttenstr. 18. 1, schön
nröbl. Zimmer sof. zu. vrn,

L,nsenstr7̂ " G!b. l r ..
i»öbl. Zim. f. aleich z. v.

Marttsteabe 6. 9. ist per
1. 9. ein eien. mobl. Sun.
mir Pension frei.

MaurrttuSstrntzr 12. 2 St ..
M-.tte. eleciciit möblwrt.
Zinrmer m t Klavier u.
edettr. Licht bei Daune cruis

-1 - Eevle mcker -m venm.
Schulder« 8, V. I.. mödl.

Weber,asse 28. 2. aut mbl.
Ziimner mit elektr. Licht
sofort zu vermieten,-

Zwei fein möblierte

Zimmer
sind an best. Herrn zu
verm Arndtürake 8. 2.

«n bessere Dame
aut möbliert . Zimmer z«
vermieten event Kücken-
bennduna . Adresse jm
Tagbl .-Berlaa . ^
Leere Zim.. Maas . «N».

Bus 1. Oktober cr. findet
«emütvoller Herr »der
Dame besseren Standes
2 leere Zimmer , fckön.
sonnt« u. gut beizbar. mtt
voller Beuv-fleaun« m ..K.
Vootekt. FomÄi«. ^ NMNerodal. Preis 4 10 9®.
ohne Lickt u . Hem. ©eil-
Off. u. L. 465 Doobi..M.

Keller. Remis, Stall , «f» .

Nettelbeckstratze 21 großerKellen mit elektr. LE
und Waller zu vm.  812

Seerobenstr. 24, 1. bollerKeller oder LagcrNmirn,
am der St ratze aeleaen.
zu vermieten.

Castrllstr . 2 8 . Mansarde.
Wasser. Gas . Ofen, zu
vesm . Näb. 1. S tock.

M WWW« wizg« WtzuM
l-Mmr-MMg in der WWII«71,1,
sofort zu vermieten. Näh. Michelsberg2, 1, bei der !
Deutschen demokratischen Partei. F299 I

Die von Herrn Di Koch seither innegehabte
F-Zimmerwohnungm.Zubehör
ist zum Oktober zu vermieten. .

Näheres Schütz- nhof-Apothele. Langgasse 11.

»1Z -. M1W .-W ».
mit Gaskochgelegenheit(Ofenheizung) in reizender B,lla

- - - - - - - Frankfurter Strotze 9.

MtzsW j

Anzeigen unter dieser Nubrik I
sind bei Aufgabe zahlbar . |

ELnfamMbN-

haus
mit ca. 6 Zim . u. reickl.
Nebenräumen , im Villen-
Biertel oder Borort Wies¬
badens . per 1. Oktober
oder früher ^33

zu mieten gesucht.
Ang. an HannS DoenaeS.
Main « Hatenstrabe 1.

Juwelier
suckt 1—S-Zim.-Wobnuna
für Gesckäftszwecke. im
Zentrum . Offerten unt.
X  454 Taabl.-Verlaa.
2—3-Zimmer -Wohnuna.

auch autzerbakb der Stadt,
ver bald von besseren, rub.
kinderLssen Leuten zu
mieten gesucht. Off . unter
G. 463 Taobl .-Verlaa.

Brautpaar f. * 1. Okt.
L- WNek -WstzMW

mit Küche in ruh . Hause.
Offerten unter M. 468
an den Taabl .-Berlaa

Mutter u. Sodn
suchen für sofort oder
spater 2-Zimmer -WohrAng
(evtl. Frontfv .). Off. u.
E. 467 an den TaM .-M.

Wlle3W .-WchMg
von kleiner sfamilic . drei
Personen . v«r 1. Oft . 1919
gesucht Offert , u. B. 459
an den Taabl -Verlaa.

3 -Zim . -Wohn.
in gutem Hanse, vier oder
Umaeoend aeitrdtf. Offert,
u. S . 465 T«abl.-Berlaa
Eine alleinsteb. KrtegerS-

wttwe . vier fremd, sucht e.

Z - 4 - Znii . - Tchü.
Vorderb ., im Stock. N«bc
des Waldes bevorz Ge¬
naue Offert , unter N. 457
an den TaM -Verlag.
Beamter sucht »er sofort

oder 1. Öftoher 3—4 Zim.,
evtl. Manf . - Wohn., ön
ruh . Lause . Off . unter
H. 111 Tartbl .-Zweigsstelle.

Grs . 3—4-Zn ».-W»bn.
oder gnötz. 2-Ztm .-Wohn.
mit M«mö. per sofort od.
1. Oktober 1919. GM.
Offerten unter A. 21 an
den Taabb -Berlakk.

Wohng .gesucht
von ält . Eben.. 3 Person .,
zum Okt., 4 Zim.. Kücke.
Msd.. nickt über 1200 Mk.
Offerten unter A. 12
an den Tagbl .-Verlaa.

Aelt. Ehepaar von aus¬
wärts suckt für bald oder
1. Oft . eine

4>5<3.=foi)niin9
möri . Nähe Unter den
Eicken. , u mieten oder e.

I- »i>. ?-z.-V>!!a
mit einer freien Wohnung
zu kaufen aea. volle Ausz.
Angebote unter L. 466 an
den T.rabl .-Berlaa

4-Zim.-Wohnung
mit Kücke u. Bad »um
1. Qkwber zu mieten ae»
sückt. Off. an A. Gutbier.
WormS a. Rb.. Gauitr . 40,

6-Zinimrr -Wrh«una,
mit allem Komfort, mög¬
lichst nabe Haltenelle d>r
Elektrischen gesuckt. Ofs.
erbeten unter Anoccke der
Stratze und Hausnummer
sowte Mietj.reiS u. P . 443
an den Tacchl. - Berlcig.
.Kleine Familie von dvei
Personen__

Anst. Fräulein
suckt zum 1. Oktober kl.
Wohnung, evt. auck bis 4
Zimmer , in best. Hause.
iw w, ff . m ZxWjVL

Etage
von 5 Zimmer« mit Sen*
tralbei » ver 1. Avril 1920
(evt. später) eefiKW. (Brei*
2000- 2500 Mk. Seizzuick.
rrtra . Offerten an

Brivatbotel Cordan.
Möblierte

3-Zim.-Wohmng
mit Kücke zu mieten ge¬
sucht. Off. mit BretS u.
K. 464 an den Lanbl .-P.

lit ' ML
^lücktlinaSfam.. 4 Vers.,

sucht zum 1. Sevt . in rub
Loge 3 einfach möbl. Zim
mir einfacher aber reickl.
Vervfleauna. Möbl. oder
unmöbl. 3-Zim.-W»bn«na
mit Kücke. auck näb. Um¬
gebung Wiesbadens , nickt
ausaeicklosten. « naeb. mit
Preisangabe unter U. 451
an,den,Laghl̂VLrlgg_

Geb. ernste Dame,
Dauerm ., suckt r . 1. 10.
ed. auck früher 2 aut mbl.
Zim. mit a. Heiz, in besi-
ewr-f. Hause. Südv . bevorz.
Off. mit Preisangabe u.
H. 445 an den T«abl.-DI.

Dauermieler
sucht möbl. Wohn- wnd
Schlafzimmer in nur best,
büvaerl. Hause. Ruche und
grtötzte Sauberkeit Beding.
Offerten mit Brei» unter
G. 465 an den Laqbl .-
Bev!aa.

Villa
mit Zentrafheizung in guter zentraler Lage per bald
zu mieten gesucht. Gefl. aussührl. Angebote u. L. 4SI
an den  Tagbll -Berlag. _

ffltyat jü wmb.Schnitzer» 21 ick. « H7L

Eine schöne

S- ?°A « MW
mit elektr . Licht, Bad, alsbald od. I . Oktober zu mieten
gejucht. Gell. Augeb. unt. ü . 462 an de« Tagbll-AeU.

Möbl . Zimmer
mit Pension von Herr»
mm  1 . Sevt . «u mi«t ee»
'fuctit IN der Nabe de»
Bahnhofes . Angebote M
Preis u. A, 9 Taabl .-Vl

Alter Herr
sucht Denston in befferrur
Hause . Möbel können evt
gestellt w. Off . mit BreiO
U. T. 404 Ta ahl.-P erlgg.

Jviir zwei Dame ».
Mutter u. Tochter. 2 gut
möblier « Zim-mer mit od.
ohne Vervrlecnmg für
1. Sedtmncker gef. Preis»
angechote unter T. 466 «
den Ta ?M .-Verlaa.

llflgen. mbl$nm
ver sofort gesucht. OfferL
mit VreiSanaab « u. U. 46»
an den Taabl .-Berlaa.

Herr su«Ä möblier« »

Zimmer
mit Frühstück

Fmntlienansckl . en ». Oft
u B. 468 an de» Taabü-
Lr riag  u be tLi._

UM  fdiäheftau suckk im
Zentrum
möbl. Zimmer
oder kleine Wobnun«.
Lff . p, st. 497

ktunaer Herr
sucht 1 oder L mSvt.
mer mit Pension , u
Zentrum . Off . m.
anoocke unter M.
den Taabl .-VerlaL

Lade«
für . Konfitüren , mit obee
ohne ®rnr .. ev. mit Wohm.
in verkedrSr. Lage, hier
od. ausw . zu mickn
Off , u. K. 463 Toabt ..

Größerer Raum
für Büro mit keine»
Laaer aeeianet . ut  miete»
aefuckt. Off . » T. 463
an . frffl- X ^ & fgertaa ._wesucht

in Wiesbaden
»der Umgegend

amt  1 . September, etwa
früher . 6—8 Räu -ne, so»
eümet zur ffochrifo-tion n.
Logermna ckemisch-phaonr»
zeattisck̂ r Artikel. Lage»
rüatz für Nuckucabrrial uvuck
vorhanden sein. Gerl. Ofl.
unter G. 111 an  die
T« M .-Zwei«s!elle._

[ gremBenfjetme]
Haus Riviera

vierstadter Str . 7. fcköu,
Zimmer obue oder mit
reickl. vor». Brrofl . mm.

FeinerePckilt.PellW
erste Knrlaae.

SÄ '-WimK 1
von A . Elbers.

Graste ekeaante Zimmer,
mod Sinricktnna Bäder
beste reickbaltiar Leuste».

Tageszimmer
Wochen, u. MonatSzi » .
Bahnbokstraste 3. 2

EMM!
»nzetgen unter vieler Ruvrst
sind bei Siutgad » zahldar.

( AapiratienÄvgebot«̂ )

Mr flQpitaüen
aus 1. »bei 2. Hvvmbeken
anzulcgen Lcabsictuial, m,sich an die F7Q3
Direktiou de» Hans . ».
Grundbest ber.Pereio ».

E. B.. Wiesbaden . 1
Luisenstrsbr 19. 1

^Telkvhonê ,439 ,«. . 6282̂ ,
KrieaSanl . ». Hgvothek m.
Rachl. zu laufen «es. Off.109 an Ta abl..äaL.

Wer gibt 2. Hsvotbrk
per sofort bar mit Nachlaß
ab ? Auch Bermittl . ev»
trünschi. Off . u. K. 454 a»
den Tag bi.-Bcrl av._
20000 Mark

mwfc aeteilt, auf 1. Sst» .
zu rum 1. Nov. c.
zu vergeben. Vermittlung
verbeten. Offerten unter

aadl .̂ Vc rlaa.
. .000 Bi ark

auf 1. Luvotbek auözule
^n . u. Z. 467 Taabl.  '

100000 .-
rvent . auch geteilt , ans
r Hvoorbek v. sofort au»»
zu lei den üurck

Kinmobitren -Beekrhr»»
Geieklsckast « . b. L,

gg/Ŵ htAb 5u.
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Einige Posten Mündelgeld
aufstädl.riiündelslchere Hypotheken

auszuieihen
durch 1096

Maren ® Bertö L Cie.
_ Bankgeschäft , lühehasfe 1. 38. _

KaxAalisn-Gefttchs )

45 000 n. 50 000 Mark an
2. Stelle , aber abfoknt
Ocher, Mt  5 %. 16 009 Mt.
s« 6 % gesucht.

~ ~ ' lldolfstr 7.
.. wV.-MTm

.10 000. 30 000. 50 000 u.
höher, gesucht. Offert, u.
S 463 aii b. Taabl.-Ver l.
30000 Mark

vrima 2. Htzvothek su 5 %
mit Nachlaß zu verk.
Frieda Kraft, Eckiacker
Straße ?. Tel. 3212.
40 OOOMk. -Gesu ch
2. Hfp . a. e. fein, wertv.
Wesihausi. Fr&nkf.a.M.
Diskr. verl. Offerten an
ITaasensiein & Vogler
A.- G-., Frankfurt a. M.
unter Th. ffOO.  F68
2. H»v., 40—45X500 Mk..
nach Lcmdesbauk, zum
Oktober mx  renvctO'. bans
ges. Df?, nur v. Selbst-
darl. u.  Z . 457 Taabl.-Bl.

90.000 Mark
1. Luv. 3U 4—4(4 % XL
40,000 Mk. 2. jtt 4^ bis
4% % auf feines Etagen»
ba-rtö von Selbüae&er auf
I. Jan . 1620, event. früher
gesucht. Off. u. W. 459
au den Tagbl.-Vertag.%-mmm
auf la Objekt gesucht. Off.
ii. fl . 461 an d Taabl.-V,
II . 100009-
Ltzvothekenkavitalaefncht
Gefl Anachate n. O. 451
an den Taabl.-Berlaa.

Mehrere aut gebaute
Men uni) MWusK
in und bei Wiesbaden
zu verkaufen. Offert, unt.
ff 463 an den Taabl -B
ELngen-Mlla

sehr rentierend, in feinst.
Lag«, zu verkaufen.

Wilhelm Rritmeier.
Herrn gartenstrafe 16.

> Telephon 6478.

Villa
in fst. Lage, im Südv..
10 Zirn. u. reicht. Zub..
ca. 50 Rut. Garten,
Zentralheiz.. elektr. L.,
u. feldaer. Tare verk.
Anfr. W. 467 Tabl -B.

Süd-End
3X5 -Zim.-Linrdhm,s. mit
Klarten, ant rent.. weit
unter Tare f 1M0W M.

O. Enael. Adolfstraße 7.

An7,«i?«n »m»r dt»t«r Rubrik
sind bet Aufgab« zahlbar.

( Jumwbilien-Berkänfs}

Kunst. Geiegonheiton
zu

üWk und Ws!s
von

|herrscliaftHciien VBIen
und Etagen
weist rach

1  Ghr. Glücklich
Telephon C656.

Wiihclmstr»8a 56.

Verhältnissehalber
W EKa

solid, in bestem Zustande,
hübscher Garten, freie
ÜMriage. Näbe klektr., vk.Zos. Bruns,

Rfeiustrafe 21.

Wohn.-Rachw.-B ür»
Um  L Os.

j Balm ho für. 8. T. 788. !
zGrößte Auswahl von
) Mi et- u. Kaufobjektenj

sK jeder Art.

Modern« Billa
>,. Grundstücke, nahe mrttk.
Parkstr.. als la Kavital-
Anlage zu vk.  Karlstr. 15,2

Ervteilungs-
halber

kleine Billa, evt. m. MZbel
it. altem Raturaarten zu
verk. Schönste rumaftc
Höhenlage. 10 Min . vom
Kurbans Wiesbaden. Lu
-rfragen im Taabl.»V. Df

Billa
in bester Lage, event. mit
Garaae. zu verk. Offert.
n. 0). 456 an d Taabl.-V.
« « - frnnifzmzri

Moderne Villa
nt Kurlage. evt. f. 2 5vcm.
auch als Vension geeignet,
sofort sebr vorteilhaft zu
verkaufen. Anfragen u.
B. 4SI an den Taabl.-V.Villa
s—10 stimm er. ZU kaufen
aefncht. Offerten unter

466 TacchU-.Bee:o^_
mi  Mia

ich für Arzt, carte La« ,
r 130 000 Mk. z» verk.

t  Sn , Ä ‘V

0.87.KlMLj
SeWWm
mit Läden, ar. Lagern
u. Wohnungen. Zentr.
der Stadt , zu verkauf.,
für ca. 490 000 Mark.
Zwischenhändler Verb.
Näheres unter 5*. 461
ctit den Tagbl.-Berlag.

Großes
Geschäftshaus

mit Torfahrt u. großem
Rückaebände, im Zentrum
der Stadt , für jedes Ge-
fdxtft geeignet, f. 450 000
Mark su Verkäufen. An¬
zahlung 80 000 Mk. Off
u. L. 426 Tggbl. -Ber laa

richäftliches
Etagen-Haus

je 6 Kim., mit allem Kom¬
fort. 6X % rent ., zu verk.
durch Wilhelm Reitmeier.
Hrrrnaartenftraße 16. —
2 e<ns»re4er 64 7g,

Obstgarten
152 Muten, einoeg., mit
123 £bM .. 300 Strauch,
für 20,000 Mark zu verk.
sfrieda Kraft. Erbacher
Strafte 7. 1. Tel. 3242.
Gartengrundstück

35.30 Ar, an der Platter
Strahe u. Thorwaldfen-
Anlage gelegen, zu verk.
Kriegsanleihe, auch Stzv.
tu. in Zahlung genommen.
Adreffe zu erfragen im
Tagbl.-Derlaa. 8m

Gärknerei-Derkans
m. Wohnhaus. 48.000 Mk..
Anzahl umg 25,000 Mk-,
hier. Offerten u. B. 464
am den T« ib!.-Betkaa.

KlÄWMWS
hpt. Mt . 1 Mvraen. 56 R.
aoofe verl. Wcstendstraße
(areck geteilt) günstzg zu
verik. Offerten u. S . 111
an die Taqbl.-Zweiast.
Bei Schwalbach

14 Mora. Land mit 2stöck.
Wohnh.. Scheuer. Stalls .,
sowie landwirtsch. Geräte.
diSjähr. Ernte, Weizen,
Hafer, Kartoffeln. Dickw..
sof. für 28.000 Mk. zu vk.
sfrieda Kraft, Erbacher
Str af« 7. TÄ. 3242.

Zu kaufe» aefuckt eineVilla ,
in Wiesbaden
in auter Lage, mit voll¬
ständigem Inventar , elea.
Tinrichtuna u. Service rc.
Offerten unter Sl. 18 an
den Taabl.-Verlaa.

Langenseifen
' WÄW.

Moderne Billa,
10 ?jim.. Aentralheiz., el.
Lickt. Gas, Bad, groß.
Garten, zu kaufen gesucht.
Auaeb. mit Pveisang . u,
T. 458 an den Tcchbl.-Berl.

Kleine Villa
mit Garten ohne Ver¬
mittler zu kaufen ges. 0 >ff.
mit Prersangabe unter
N. 445 an den Tagbl.-V.

WmSiA-M
oder Villa

mit 8—12 Räumen u.
Garten. Nähe der
Straßenbahn oder des
Bahnhofs, baldigst »zu
kaufen gefuckt. Off. u.
T. 457 Tagbl.-Verlaa.

Gesucht kl. Hotel,
Pension, Restaurant od. Casü
v. bekannt. Fachleut. Kauf,
Pacht od. Beteiligung. Gefl.
Off, u. II. 443 Tagbl.-Berl.
Rentables kl. gut gebaut.

Haus
lfür Sckneiderinl sof. aes.
Off u. Pi.  457 Tagbl.-V.

Kleine Villa
Höhenlage, mit Garten,
unweit vom Zentrum, evt.
mit Inventar zu kaufen o.
mieten gesucht. Offerten
unter D. 467 cm den Tcm-
blatt-Verlgg erbeten._

Landhaus
oder Villa mit Garten so¬
fort zu kaufen aefuckt.
Offert. ^on „P afu". m.

Landhaus
in Nmaebuna von Wies¬
baden zu kaufen̂ gesucht

Haus,
in besserer La« , sofort zu
kaufen gesucht. Äusfühü-
liche Offerten unter P. 466
an den Taabl.-VeÄag.

Wohn-o. EeslhWMS
zu kaufen gesucht. AnM-
bote unter L. 111 Tagbl.-
stweiM.. Btsmcrrckr. 19.

Haus-Kauf.
Ein solid gebaut. Etagen-
hcms. in ruhiger Lage,
mit guter Rentabilität, w.
mit 40—50 000 Mk. An¬
zahlung in bar zu kaufen
gesucht. Off. mit genau.
Angabe u. S . 462 an den
Taabl.-Verläa.
Haus u. Aecker
zu kaufen gefuckt. Off.
u. V. 463 an d. Tagbl -V.

!a Etagenhaus
mit 4x6 Zimmer, in schöner,mit Bäumen bepsl. Straße
des Südvicrtrls gel., mit gutör Reutabilitüt, zu verk.
Anzahlg. ca. 35 Mille. 1 Etage per 1. April bezugsfrei.
Angebote an Bankagentur Haatzmann, Goethestr. 13.

Gutgehende
Itoi ,UMMi mtü»eff«
Biebrich a.  Rh .. Rathausstraße84, Ecke Hopfgartenstr.,
beste und zukunftsreichste Geschäftslage, Hauptverkehrsstraße
Biebrich-Wiesbaden. Daselbst im Hause wird auch ein
gutgehendes Frrseurgeschüft betrieben, ist unter günstigen
Bedingen sof. zn verk. Off, u. A. 22 an den Tagbl.-Berlag.

Anttke Porzellane
aus Privathand zu verk,
Näh, im Tcmbl.-Berl. 8l

Tennisschläger
und Tennissttefel

Gr. 38. mit Gummisobl..
beides ssriedensw.. verk.
Büro Morisistraße 7. 3 l.
4 Tennisschläger

fast neu. z-u verk. Näheres
bei Friseur Dählcr . Alte
Kolonnade. Revaraturen
von Tennisschlägern werd.
dasÄbst ntKOTonttnen.

Tennisschläger
mit Spannrahmen für
30 Mk. zu verk. Rhein-
stra ke 108. 3.

Zwei seine 6he»rea«r-
Lederselle zu verk. Groß.
Werderstraße 12.

8 !eg. Sonnenschirm.
weiß. Moire, für 30 Mk. u.
2 P . n. Halvschuhe(39) ab-
zu«. Schmitz. Rbein ftr. 52.

Prima diesiährige
Schafwolle
verk. bei Pilgenröther,
üitra ße 33. im Laden

2 In Fräcke
auf Seide . Gebrock. feto.
Lose. Lausrock. Ueberzieü.
sowie Kinderwagen zu
verkaufen bei Broer. Dvtz-

MA AM Me
Ovrrnalas. Bettscknrm u
Anderes r« verk. v. 8—11
Uftr früh Kovvenfels
Wilbelmin enftraße 6.

Creve de chine. schwarz,
TV* Min . 105 breit, um¬
ständehalber billig zu ver¬
kaufen. Gissei, Mauritius.
stvaße 12, 3. S tock.

Iz. ch. 6tofff!e!Ö
1 sch. Straußfed.. Seinen-
kragen, versch. Gr., u. sst.
Sacken zu verkaufen

Lebrftrnüe 33 Bart.

mit Garten in guter Lage
von Selbstkäufer zu kaufen gesucht. Offerten
unter Z 465 an den Tagblatt-Verlag._

( SaHlt
i Anzeigen unter i>ref«r Rubrik
1 sind bei Aufgabe zahlbar.

[ Privat-Vcrkcmfe

Mkl§Me!-HesW
nachweislcri <jmi gehend,
wegen anderer ilnter-
nehimmoen zu verk. Zur
Uckernohme erfordert, cc.
7000 Mik. Off. u. B. 111
an die Tagbl.-Zweimtelle.
"iSmarckrin« 19._

Gutes ArbritSvferd,
vaffend für Landwirt, zu
verkaufen bei Lertling.
Aarstraße 15.

Mittelschweres
Arbeitspferd

garantiert zugkell. zu verk.
Doübeim.

DiebricherS tr aße 30.
Ein Gewann schwerer

Zugpferde
fehlerfrei, zu verk. Iahn-
straße 19. V.. Rü cker.
Kräftiges Pony

mit Geschirr, zuafeft und
flott, zu verk. Sämma »».
sfeldftr aße 19.

27 Morgen Land, aanz
oder geteilt sowie Wohn¬
haus mit Scheune. Stall,
ufw. zu verkaufen.
ReckNSanwalt Dr Adokvb.
Kirckaafle 23. Tel. 2707.
^JMwvbMen-Äaufgesüche')

Mod . Villa
8—10 Zrm.. gegen Bar¬
zahlung zu kaufen acfuckt
Gegend der Wiesbadener
Alles oder Biebricker Str.
bevorzugt. Ang. mit Ana.
von Lage u. Preis unter
L. 459 Taabl V-nlem
Eiagen-Villa

'2X5 Zimmers sofort zu
kaufen aefucbt. Offert, u
ff. 457 an  den Tanbl.-B.

Spedition.
Großes Lang mit La« r

Keller » Stallnna zu k.
ersucht. X  Munk . Mainz.
“ “ ‘ ' 12.  Lei , £74,

10 Stück 6 Wochen alte
Ferkel

zu verkaufen.

tei mer, LudwigLr sße_LZlkßöil!rÄ WM
mit Stall zu verk. Beb.
Ahonmoeĝl

Gute Milchziege
ein 4 Monate altes Lwmm
u. eine Zentrsfuge zu verk.
S eerobcm'lraße 24, l ».
Am jg. ton»
zu verk. Merten. Dotz-
bcimer  Straße 160.

Eine Milchziege
u. 5 M«n. altes Lamm
zu versaufen. Link, Aar«
straßc 23, Wart..

Zieaenlamm,
10 Wecken alt, schönes
starkes Tier. bill. zu veok.
Bocck.Lchwcckb.„Str . 93._

©:nc gute Milchzieae
zu verkamen Porkstraste 7.
Linte rbans Part.

Gut dressierter
Deutscher Schäferhund

Umstände ba ber zu verk.
Lotel .HeidelbrrarrL»f

männl.. zu verk. Näheres
Sonnenberg. Rambacher
Straße 11.
1 Huhn u. Hahn zu verk.

Krämer. Bleickiir. 87, P.

zu verk. Wilh. Herborn,
Lalkaarter Stü 4. Mb . 3.

Hasen
billig zu ve.rk. SchleNeth.
Weitend-itraße 39.  Ht h. 2.

9 Graustlberhasen.
2 li . Enten. 1 , Ziraen-
Mutterlamm. 31- Monat,
billia z» verk. oder aeacn
Hüh ertücken zu vertansch.

traße 1
Hasen,

Bslg . Silberkaninchen, gut
z. Mästen u. z. Züchten aib-
zugeden Mwgcsstroße 15.
WsMKWMs
ssr-edricksdor 1711. Arm¬

band aus altröm. Münz,
u. Georastaier. das. auch
2 breite Volants, a. Briiss.
Svide . 18 Bowlengimer.
Kriitallschlisf. 18 Limon.»
Gl. Backarack, ssischscrvicc
für 12 V.. neu. aut erhalt.
Knabenselbstrahrerzu vk.
Wielandstraße 6. 3 St.
Besscktiauna vorm. 9—10.
nackmi ttcraZ3—4 Uhr.

Feinste kleine aoldrne

l I
14kar.. Anker, zu verk. evt.
aearn Brillantrina z« ver¬
tauschen. Off. u. D. 462
an den T_aohl,-Berl aa

ID. MMP
zu verkaufen. Pr . 80V Ml

TagbOV
Für Lrev̂ öer!

3*. DaöBhündchen,n vk
Znunrewironnstrastê l 0._

Mannheimer Svivton,
For-Terrier zu verk.auisen
b. Dvbusmann, Dotzbeimer
Stocke 12X

Schwere goldene

Herrenuhr
eckt GlaSbütte. Lange u.
Söbne. für 3000 Mk. zu
deck, von Privat . Offert.
u. E, 46S_Lggb ^-VerlaL

mit Schlaawerk. 3 Deckel
Gold i585f. fetten schönes
Stück, vveisw. äbzugebon.
Off, u. T. 111 an Tnckbl.»

Bi sworcke. 1«.

1 bl. Stickcrriklcid,
rd-t unterlegt, ein fckw.
Daftfackett. 1 sckw. Dcrmen-
Mantel. tnilvräaniert, 1 bl.
LSackenkleid f42) u. ver¬
schiedenes zu verk. Döarkt-
straße 13. L. 3,Langen stedt

Mod. fchw. Jackenkleid,
am Seide aearb , säst neu.,
u. schw. seid. Muse für
schs. Dame zu verkmüsen
Mückerstr aße 36, 3 Ii n8s.
Sckiv.-scid. Tafett-Iacken-

klerd, sckw. Jacke a.. Seide
gearb. C44) verj. Wüeland-
fträfe 7, Part , l., 10 bis
LÄ

Blaues Boilekleid
zu verk Nägele, Weber-
Msse25._ _

Weißes Boilekleid^
neu it. mvd., f. mitiL Na.
zu verkaufen. Kußmawl,
§<W«Mle,21.

Rosa-seidene Bluse
n. weißes MullReid für
Mädchenv. 15—17 I . bill.
zu verk. Näheres Hetzer,
Dertromstraße 25. 2,

Neuer Waschrvü,
bl.-w. ge str.. für 48 Mk.
zu verk. Johannisberger
Straße 9, P art, links.
Kindcr-Wo tttmtf flmlfnb,

4 —5 I ., mx verk. Schellen-
bera, Gvetbestraße  27.

2 elegante Bl .sen
billig aHzugeben bei srrieS,
Ble 'ckitraße 39. Stb. 21.

Mantel, neu,
schwanke Gest., für 120 ML
zu verk. Anzusehen zwisck.
10 u. 12 Uhr vormittl̂ rS
bei Lofringer, Platter

Stoß ê lO^Ltb ^ St.
kleine Größe, vreiswert
zu verk. Barkitraße  3 . 4.
Schwarz. Jacken-Kostüm

142) 100 Mk.. 2 w. Blusen
L 12 Mk., 1 Damen-Fitz-
but. 1 P . w. Lalbsch. (38) 20
Tauwnsstr. 48. Zim. 808.
Iäcken-KoMm!
sehr fern, wie neu. vreis¬
wert zu verk. HSbner,
Zietenrirm 12, 2 links.

Herren- und Damen-
Covereoat

und fast neue s?nßhallbülle
billia zu verk. Eleonoren-
ftratzr3. 2 links

sfrack-Anzug. Gehrock
mit Weste, sckw. Rock mit
Weste, hellgrauer Anzug
mit Kniohofen. hell. Voile-
Neid zu verk. Bessckt. von
10—12/ Schierst. Str . 10. 2

Gut erb. Knaben-Anzug.
12—14 g. erb. Mmttol.
1 P . Tourcnstiefel (40),
1 Nlzhut i55) verk. Baer,
Dertramtt raße 15. 3 l._

Qktr  Wintcrüberzicbcr
zu verk. Adr. im Tagbl.-
Äerlaa. Sh

Herren
Sommer-Paletot

»Ulster. Reaeuhant. Svort-
iacke (Mittrlarvüen) fow.
1 P . robr. Halbfchube(41)
vreiswert zu verk.. 10—1.

E. Ebristian.
£rJ(ttÄ!X_l?Ö,,8fs_4_ SSÖL

N «st u.  Sommer -Anzu»,
Steh- u. llmtegkraern (36,
3S, 44. 46), H. Ovtkolter
zu vk. Soevolbenstr. 32. 1 l.

Ulster u. Pliifchsessel
vu verk. Sieger . Kirck-

" 64. 1

Herbst-lleberzieher.
Lose u. Wams vreiswert
m  verkaufen Kaiser-Fr.»
Rina 60. Pavt . lirrks.
Drillich- u. Leineuhosen,

feldcmruie Dosen mit
Westen aus vrima Stoffen
.preiswert abzug. Best.
Evbacker Straße 3. 1,

Gut erh. UnterhöSchrn,
4jähr.. 2 Mndelhösch., drei
hübsch. Wasckkl., Lodcn-
mäntelck., 5iähr., Lalbsck.
(24). Strümpfe dazu» K.
Sckiulhe (19), neu, w.
Strümps .. Gummisck. (27).
Läniel . cseevabenitraße 30.

Ein Paar starke sckwere
Herrenschuhe. Gr. 42. ein
P . starke braune Damen-
Scknürschulie. Größe 38.
neu. billia zu verkaufen.

Emler
Lellmundstraße 2.  Part,
Elea. Herrenschnürscknhe.
n« , 45/46 , zu verk. ffwisT»
brunnenstrafe 6, 1. Stock,
I . Christian. Sonnt .. 2—6.

VSMWmerlsWl
neu (39), von bies. Sckub-
macker anges.. zu verkauf.
Bitter. Lanaaasse 25.

Neue Ststfel
(37) für 30 Mk., warme
Jacke(gestrickt) 80—90 Mk,.
Trauerhut 20 Mk. Wahl,
Mückerstraße 38, Part . r.
W. neue Svangenschnhe.
Maßarb., 37. verk, GeiDer,
Rmi-enthailer Straße 21.
Damenschuhe

Lack, Gr. 39. neu. zu verk.
Rauenthaler Strafe 10.
Bart .. Gramberaer.

Mö Kkv.'Reüstich!
(Gr. 42) für 65 Mark zu
verkmifen b̂eî ^ Sckmitt,
W. Leinen-Schuhe
Gr. 37. breite sform. tadel¬
los erbalten, zu verkaufen
Rheinstraße 88. Könia.

1 SB. n. Knabenschube
(Gr. 39) zu verk. Stofe
henner Straße 87, P . r.
1 P . n. Hella. H.-Halbsch.,
Mafevb ., Gr. 44—45, vk.
Sck'ini . Aarstraße 26.
Beamtenmiitze, arau (56).
Uniformvöcke(bk. u. grau)
u. Drillich-Jacke zu verk.
ZÄrrtbstraife 24. 1 reckt?.

Mehr. Dtzd. r. Leinrn-
kranen (41—43). n. hohe
Damenitiefel (88) zu verk.
Lenß. Gevvg-Augu-Ktr. 3.

Herrn- Wäsche
Hemden. Hose«. neu.
Ledenovve usw. zu verk.

Neue Plüschdecke
300/150 zu verkaufen

Bitter Lanaaasse 25.
ssast neuer Tcvvich. 3X4,

4 Bl . GarL.nen. 1 .Herren-
Neberzieber. Gehrock mit
Weste zu verk. Diesenbach.
Zimmermannstr. 4, H. 2 r.

Tevvich. 2l4 X 3)4.
g«g. mittelar. Linol.-Tevv.
zu tausch, od. zu kauf, ges.;
1 Fell, Vorlage. Rollschuhe,
D .-Schühe (38), verschied.
Musen zu verk. Bismarck-
r.m 27,  2 t,
9 Meter Läufer

(oriental. Dknstcr). Chaise-
lona m. Plüschdecke. Leder¬
sofa. Spiegel . Woll- und
bunte Portieren . Stevv-
decke, buntes Muster, zu
verkaufen Wcllritzttr. 48.
1 St links Hafelau.

Mnrttse
gut erh., 3.75 Mir., billia.
_Schäker . Sedanstraße 9.

Vornehme Dame, aller¬
beste svamilie. verk. zwei
vvachtvolle rote

DllüMhM
neu (von der Nobel weg),
bester Barchent, jedes zwei
Meter lang, 1%  Mir . br.,
für 600 Mk. Näherer im
Taabl.-Berlaa. 8«
Daunenplumeau

zu verkaufen bei Kikd
Seerobenstr. ll , H. P l.

Ec» Deckbett
billig abzugehen bei Fries,
Bleickitraße 39. Ltb 2 L

WerhaltWsleliM!

Au verk. eine n &fcca
Anzahl fckSner

Oelgemalde
aus Privatbesitz. Zu erst
im Taabl.-Mrlag . It»
Sammluna v. Gemälde»

alter niederländ.
Meister

ufw. z« vrrkausen. Okstrt
u. P. 442 Taabl.-Berlaz,Oelgemälde.
Elfenbein - Brosche (Kovst
tw., vr. Jioßb.-Matratz«,,
Portieren bill. R. Plönies'
Kavellenstraße 6, 3 St.

MM . MM
lneu) silb. Löffel adzua
Moritzftr. 27. 8 9—11. ^

2. Jahrg. Bibl. für Me.
aeb., Rom.. Wiesb. Volk».
b"ck"r ulw .. zu verkaufen
Walramstraße30 ^ 2.
ReiihMWO 1917

WieSbad. Adreßb. 1S16 u

Geweih«.
afrikanische, uuaufaezoa.
mit auterb. Schädeln zu
verk. Diebrick. SUreinaau.

Guterhaltenes

Piano
erstklassig. Fabrikat, mit
ganzem Metall Landiviel
elektrisch, mit Motor und
Mandoline eingebaut, sehr
vreiswert. zu 3500 Mk. z„
verk. Off. erb. an F193
0). Gaudia. Kaiserslautern
Ml-nchftraße3. 2.

jtat  gutes
Pianino

billig zu verk. Rische»,
Ii .bnstraßc 19. Ltb. B.
Alte Violine

aute Nähmaschine. Petr,.
Ofen zu verk. Grim».
Herderstraße 6.  3.
Ganze Geige

fast neu. mit Noten und
Ständer, vrrisw, zu verk
Weißenburästraße5, V. r.

Cello.
italien. Prachtstück, febr
alt. Abreise b. vreiswert
zu verk. Anzufeb. v 2—li
Ulir Wirlandstraße 14. i
». Roaiitrr._ _

Mandoline
gutes Inftr .. für 65 DL
zn verk. Sonntaa bis 18.
LmrtinMrasteHmL_

Mandel me. Gitarre,
Zither. Bioilne mit Etat
zu verk. Seibel . Äcchw
itraße 34.

Eine Zickbarmonika.
neu. Stoblstimmen. neuer
Lmren-Anzug billig zu
verk. Scdalbe, Nettetbeck.
strafe  2L,̂ DÜb. 2,_ _
5 v. TttfcwTfi ^piekaato«.
m. Geldeinŵ f. Wirt« X
fair Ä>0 DA. zu vk.. auch
einzeln. Blückerstr. 32. 2t

Elea ante

und Küche im Auslra«
vreiswert zu verk. Näd
Herber. Biebrich am Rd.

EleaaatrS
DSMlOlchMMl

erstklassige Arbeit, mck
Privatband zu verkaufen.

Aumüller

?od.°Wchimll
mit Spiegel, Pat .-Rahnst
neue Drellmatratz., ac«
Küche, kpl., natur lasiert,
zus. 2500 Mark. Leber,
Dotzheimer Str. 40, M. ^
1 Bett, 1 Schranl
2 Kommoden. 1 Nußb.»
Sekret.. 3 Stühle. Waick
gestell. Tisck einige Bild,
aufeif . Blumentrevve zu
verk. Anzufeben MoniE
u. Mittwockworm. Geck»-
Msißenbiirastroße4. ^

2 vollstäudiae Betten,
1 Kommode zu verkamen.
Wörner. Röderstr. 34. P̂ .

Bett. Korbsessel, , .MaSsck' ld, KirckersclMw»
Kvcnrck. Wmremannitr..L

Gut erhaltene
Bettstelle

eckt Nußb.. mit Kavok'
matrade. eis. Bettstelle m.
Matratze. Waschtisch und
Kinderstuhl zu verkaufe»

Einfache
NutzSaum -Bettstelllf
mit Svrungn . 8 rin,- --
Lolzbettst. mit Slrrvsäck-
80 ein br.<2t. ar. Kleides
sckrcmk. Poisterlieaest- »
Bezug. 1 Boaelkäfia veck
Schäfer. Mwinnr 42 M

Wecß. eis. Kinderbettck»
1,50 Mir. lang.
gaben. Buckbard. Bickmara'
rin«_40,^L.lh. 2 rechts
G»t erb. Sofa zu vrrk^

Rüdcshci mer̂ Slr . ,40. I
Yscbr. 2tür. Eckrenk,

, Tifcke u. gr.
billra zu verlausen. * '
verbeten. Lwll. Gnerl
strafe. « .,Hpt. «._
Eine »eue tnt-bbtrr(4* rf

licke Litsch-Küch« ,« »eck
Brust Sennknber»
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Eisschrank
Glasau nah zu verk.
Konditorei Kobler.
Babn bofstratze 5._

Ei» IfiifrfKaaf
btzl.  Weitend»Ltb. 2 fittfa.

Eisschrank
Ltüria . faft neu,

»u verk. Eckern-

ieTlsjfäür
JÄ & ,fÄ
1 SB. a . Schnürschuhe (41)
Hari«. Wal ra mstr. 17. 2 r.Ei» EiSsckrank.
Hakt ne», ein ne» auf;
polierter antbec ST’.ftb
vKirschb.). ein mtf eri&aft.
Rvvick (2x3 Mtr .). zwei
Arft neue Betten u. wnst
perickiodeneS mehr *u verk.
Räch Sommer . Schicestem
n. Mein , geficffTafa 44.

Eich.-Dwlomat
m. 4 gftg., Büfett . Schreib,
tischftssel, Tische u. Stühle
«sw. billig. Wetzen Doh.
heimer Straße 40, M. 3,

Für Liebhaber
' ©in eittael . Salon tffchck..
zwei onofte Kusseüsticke
(FaküwetrdantS) und sonst
mxh verschied, zu verk. bei
ffritz. Wottendstr. 20. G. l r
Korb-Liegestuhl

mit tadelloser Matratze,
auch für Pensionat oder
Kuranst aeeian .. 2 mest.
Kronleuchter, 3armia . iür
Gas- u. elettr . Lickt, vrw.
zu verk. Rur vorm. Be-
ncktimma. Ländler Verb.
K.-Friedr .-Rin« 61. B . r.

Di». Handkoffer.
grotzer Lutkoffer , Levm
mit Futteral . Sübelkovvel.
iSogolLäfi« . west. Treppen,
stancxn. jbleiderbüite zu dk.
Kaner-Fr .-Rm g 40, 3.

Nodrvlatten -Koffer.
gut erbalten , fiänoe 36,
Labe 50, mit 2 Einlagen,
mt 160 DA. zu vettamen.
Bn . v. 0—11 ULr. Puller,
Kapellen st rotze 12. 2 r._

Drei Sckließkörbe
zu deck. Bender . Hellmund-
.strotze 28. Hth._

Grober Sckkietzkorb
zu verk. Offerten unter
B. 465 cm  den , TaM .-M

Gut erh. Laden regal
(Kolonialwaren ) zu verk.
bei Stritter . Biebrich,
Wiesbadener Strotz e 01.

E .u N. Reaal,
2 Holzwaschbütt.. KrvnIen»
wogen. Sviegel . 100 neue
Svrungf .. Fahnenschild zu
verk. Wellr ibstratze 15, P .

Zwei Sckaukaste«.
Eichenholz. 225 X 73, f«ft
neu» «r verk. An»us. von
11V»—12 V4 und von 6—7
berrnniüülaaffe 3. 3 links.
Stauberker u. sonstiges

verk. Gavo . Wellriditr.  3.
Nähmaschine

w. gebr.. »u vk. Boullon,

Gut erb. Nähmaschine
unter Garantie b. zu, vk.
.Rumpf. Saaloa sse 16.

mit .14Pferd. Elektromotor,
kl. Eisschrank. , 1 Hackklotz.
1 Füllmaschine. 1 Fett-
dreffe. 1 ar . Schleifstein
mit a. Untergestell. eine
Balkenwaae zu verkaufen

tftit Gärtner!
. Rshrmatte ». 1,20 Mtü.
br„ bill. cckzr«a. A. Stritter,
VMa mftratze 18._

Parkett -Bohner
eisenbescküaa. Holzkiste,

(.4 Mir . lana . verk. Hcntz.
Mwa -A-vEsts kratze  3 , P . l
^Fellpferd m. Postmag..
-Archer- Leiterwagen , guteGeige. neue doppelseitige
GronMuovbon- Platten zu
$?• Svrau Eonz, Lothriugcr
Mvatz« 23. 4 St.
- aut . saub. aearb.
HüstM.MSsge;Ur
°us aut . Leder für ein
Kutschvferdzu verk. Dod-
Lymer S ;ratze 43. recktS.
. WWWMln
bülia zu verk. von 9—12

ritzstratze 43. 1

Stark . 2räd. Waldwagen ,
u. led. Jagdtasche pre :sw.
zu verk. Mlcrstr . 30. P . l.
Leiterwagen

12 Ztr Traakraft . vreisw.
zu verk. Offerten an
Brandbeck Mainz -Kastel.

Zehntbofftra ße 14,
Gr . schöner Leiterwaaen,
10—12 Ztr . Traakraft , u.
4 Räder mit Federn Su
verk. Petri . Kleine Lcmg-
eäk - it —L

Hand-Leiterwaaen.
sehr stark. Landarbeit , zu
ve rk. Nettetbeckstr. 23. 2 l.
Für Gärtner n. Garten^

besitzer. Neuer fahrbarer.
ernüLd. Karren mit alb»
nehmbar . WasserbehAier,
etwa 50 Ltr .. zu verk. Näh.
Dotzbeimer S t r. 43. 3 r.

.erdegeschirr
Rücken- u . Sckwanzriom..
x-ovvelsv..Züael . Unter-
tummel u. 1 Frucktreeben
Dch,vect!i »f. Waritratz e 60.
, Schöner £>ffi*ier?‘f ittel
NAl -) mit Znibebör, dlaue
Decke. .Kopszeug f. 220 D« .

verk. DittcM. VUr.ii*,
«V ?s? :!-.Erake 2V» _

*
^Mvzo^ BüdMtentze 4. _
2 schw. dovvelsv. Wagen

verk. Näh. VL. ZeüneL

Ein Handwagen
billig abzunoben (50 Mk.).
Näheres Guienbergplotz 3.
1. Stock.

2räd. Handwagen
mit Vatentackse zu ver¬
kauf. Sonnentiera . WieS-
badener St ratze 35.

Krankenfahrfttrül
(Sekbsttcchrer) u. Zimmer¬
fahrstuhl. fast neu . zu verk.
Brand . Mo ritzstratze 50.

Ei« Fahrstuhl,
sofort fahrbereit , Sel -bst-
fechver. mrt vr. FritzdenS-
bereifung , fast neu, zu
verik. Frau Werner 5“
Kückricker Strotze 12,

Holländer
zweisitzig, billig zu verk.
Mainzer Strotze 66. V.
Kl. K.-Sitz- u. Liegewaa..
sowie Kmderw., Tragel .,
Seiderrkleidch.. Kindersck..
1 P . f. n. H.-Halbsch (42).
1 B. D.-Stiefel , 1 P . Lack-
Hakbsclüilb« (40) bill. zu vk.
Müller . S cdcmitratze2, 9
G. erh. Kinder-Lirgewag.
vk. Weder. Bleichstr. 28. 4.

GegaM MMvsgm
billig zu verkauf. Sckwal-
bocker Strotze 21. 2.

Kinderklavvwagen,
fast neu. mit Gumrniber .,
45 Mk. zu der! Lothringer
Stro tze 27,  H lh . 3.
K.-Korbwagen. Klavvwaq.
zu ve rk. Oraniensrr . 8, 2 L
Fahrrad , aut erh., zu vk.

Dotzh. Str . 42. H. V. r.
(-)ut erh. Fahrrad

mit Bereifung zu verkauf.
Körnerstratze 2. 3 link s.

Heirn - ». Damenrad,
fast neu. vreisw . Malier,
Wellritzüratze 27, Htb. P

I.
mit Gummibereif .. Freil ..
Nickelfela. u. Dovvelüber-
sctzuna. tadellos erhallen,
für den billiaen Breis- von
460 DA. abzuaeben. Anzu-
seben bei

Karl Kreidel. Webern.
Herren - ». D.-Fahrrad

m. Bereif , verk. Rudolvh
u. Ro th, Hellmundstr. 29.
Motorrad-Decke

new, Mickelin, 26 X 2l^ .
billig abzugeben Dvrk-
strotze 9, 3. S tock.

Reu derqcricktctcr ¥271
Herd

zu Vevk. Oronienftr . 46, 3.
Gasherd

Fabrikat Küvversbufck. a.
erbalten , für Hotel oder
Penüon vast., billig zu
verk. N. Roienitr . 5? Gth.
Gasbadeofen mit Heiz.,

Vbotlxrr. Apparat f. Platt,
u. Rollfilm (9X12 ). Old.
sektiv Busch. Rathenow, rn.
Abamin. ° Teleskopstativ,
GiiSlüster. KristaMmter u.
vevsch. alte Bekleidum«S-
stücke, Wäsche zu ver¬
kaufen. RäbereS Möhrin «-
stratze 5, Part _ _ —

Är Tf50  x0r4Ö
gut erhalten , billig verk.
Mückerstra tze 15, Schloss.

Ein Kronleuchter.
5arm. u. ein 3arm .. sehr
aut . gobdbronz.. für GaS
u. Glektr. zu verkaufen
Alerandrastratze 7, l ._

Mod. 3arm. Gaslüfter,
wenig
RüdeSI

. r ., zu vk. Schickes.
imer Str . 29.

Gashänaclampe
Meickütratzc 37.

verk.
lart.

Gaszualamve n. Lvra.
Gasherd mit Tisch zu verk.
NettÄbecküratze. 23. 2 l.

Elektr. Hänoelamve.
2 weide Bettdecken, weitzer
Svibenkonnenschirm vreiS-
wert an  verkanten

il .lote«
mit kupfern. Gasbadeofen.
Svst. Vaillant . Friedcns-
warc. wegen UmzuaS bill.
zu verk. Beückrf. v. 9—2.
ä £ökL _S? iktow oftv _23iJ £>

CUtitilrr
z» »etfcnrtfn. Näh. Kleiktz.
ftnefveC, S tb. P ._
GrHundehütte

Zur Ernte!
Lanz-Lokomobile.
fahrbar . 12 PS., sofort als
äberzäblia abzuaeben ,
Konservenfabrik SvckbelM

G. m. b. K
Hvckbeim am W.aÄU—

in noch gutem Zustand zu
verkaufen Luise nüratze 47

Bandsäge . Bohrmafch..
Schraubst .. BleMcheve, kl.
Äektr. Motoren , Akkunrul..
Fahnenschild, Bentilator . z.

1 Schuppen
8X18 Mir .. 3 Mtr . bock,
mit 2seitiaem Pavvdack.
dovvelt versckalten Wand ..
Futzboden u. Decke. Fenst.
u. Türen , zu verkaufen
Sonnenbrr « Wiesbadener
Strasse 27. Tel . 4149.

Milk
(fast neu ). 130X109, eis.
Sckild (24X60 ) zu der-
kaufen bei Bürsckarns
Delasvcettrasse 2. 1 .,_

Schmirdeeff. Garteutvr,
2,50 br.. eif. Balkon-geland.
mit Bluimengitter , zweffl.
Haustür , kcmiivl.. zweffl.
Windfaira m. Obevlickt u.
geäzt Sckeib.. 1 Wandschr.
m. facettrert . zweffl., Glas-
türe , vevfck. Glassenfter,
Wände . Türen . Fensterlad .,
mehr . Mtr . tann . Hcüzver-
tärelun «. eif. Benzinsatz.
3 neiire eick. Fenstev, ca.
0.83X1 .00 ar ., Getriebe m.
Seil f. Sveifeauszug zu vk.
H. Vahles . Bertramftr . 7.

Zur Obsternte
starke Leiter . 5 Mtr . hock,
zu verkaufen Sckiersterner
Stratze 18. Mtb . t  links.

Ein noch gut erhaltenes
ovales Dovvelsttick zu verk.
Sonneuberg . Wiesbadener
Straße 14.
Gr . Wasckbütte m. Deckel,

2 Wasckquher u . 2 Bocke
zu vk. Goong-Auauststr. 6,
2. St . I.. Mantoa . 10—12.

OvaleS Holzwafckmef..
veffck. Wnfck-Kittel f. Kind
von 2—8 I . .. Schmidt.
Gericktsitratzc 7. 2.

Mehrere aebraitckte
Einmachfässer

abzuaeben
Parkhotel.

Gebe. Weinsästcr „
von 25—50 LtÄ u. versck.
Einmackständer zu verk.
Lothringer Str . 29. V. P . r

3 gebr. Stückfäffer,
1,4 U5. Gas -Motor , eme
grotze Holzkolter. 1 grotze
AvfÄmüble . verschied, alte
Fenster , gebr!. Gartenstühle
vreisw . zu verk. Saakban
zum Bären . Biefftodt.

Größere Posten

Körbe
für Gemüse und Obst zu
verkaufen . Tel . 420.

Aguarien -Gläfer
in allen Grützen zu verk.
Luffenftratze 47.

Große u. kleine Kisten,
Kartons , abgelegter we>tz.
Vorzcllmwfen bill. zu vk.
NiMasstr . 21. Zigarrenlad.
e tlLe -cber ndlra.ckks..)er

Ein arotzer
Wasserftein

zu verkaufen.
Süss. Langaaste 25.

C Händler -Verkäufe }
2 fast neue hockh. Betten

irit M'Uickclatffscck. und
3t. Roßbaarmatc .. ernzel.
3t. Rotzbaarmatratze mir
einem Ueckerzua. Sofa u.
2 Sessel, alles lehr billig.

Schwab,
Drudenftratze 7, Part.

Kück.-Einr ., Schlafzim.,
Nutzb.-Vertiro . Büfett , H.-
u. D .-Sckrelbtifck, Bücher»
fckr.. einz. u. 2 ea. Betten,
Sekr ., Diwan , Chaifal.,
Nutzb.-Svieaclfchr .. Trum ..
Sviegol . Eisfchr., Kinderb..
Tifcke, Stühle u. andere
Möbel bill. zu vk. Klapper,
Friedrickitratze 55.

N.UHen-EiKWW!l
Piffckvine . vreisw . zu vk
Möbelfckreinerei Emmel
Dobbrimcr Straße 38.
Kuchenmöbel.

Sieben moderne neue
Küchen - Einricht , zn vk.
Gustav Mollath
Friedrichstr . 46, Laden.

1 Büfett . 1 Paneeldiwan,
1 Auszugtisch, 4 Seiber«
stühte, Bücherschr.. Nutzb.,
gute Arbeit, 1 Sofa für
Kaffee od. Restaurant zu
verk. Meinecke. Möbelgesch.,
Sckwaldacher Str . 50. Ecke
Wellr ' tzstratze 2. _

Wasserflaschen
^Bordeaukvrm) zu verk.
S . Sivver . Oranien-
strasse 23. Telcvbon 3471.

2 Küchen-EinriLtungei,
(Schrank. Anrichte u. Tisch)
billig zu verkaufen.

Schveine.rei Werneck,
_ Kellerstr. 5._

mit Gummibereik : in ied.
Preislage zu verkaufen.
Schmidt . Fabrradbandla.

Aorkftratze 13. Mtb.
Gutgehenne, erweiterungsfähige

Zahnpraris
beste LageWiesbadsns, umständehalber gegen Barzahlung
sofort zu verkaufen. An geh. unter . 0 . 461 an Tagbl.-Verl.

WherGG. 4M . Goldfuchs <WMG
mit vier weißen Fesseln, langem Schweif, ein«
gefahren in 2- und 4-Rad . \»  und 2-spännig,
erstkl. Gänger , ist mit oder ohne Geschirr und
Cart zu verkaufen. Näheres zu erfahren Hotel
„Weiße Lilie ", Häfnergasfe.

v. 300—25 Liter . Kehricht¬
bütten , 5000/1 und %
Burmtuderflasch .. 10000/2
Nbeinwe>nfl .. 6000/2 dän.
SKtloWL, 30,000 neue und
40.000 gab rauchte Korke,
6(W0 engl. Biers !. (Bat .),
verschiedene Hanfseile und
Ketten , grotze Stehpulte,
Regale zu verkaufen.

Acker.
pp SQ3Q.

«nzeitzen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

nachweisbar aut gebend,
in bester Gesckäftslaae v.
Wiesbaden oder Mainz zu
kaufen gesucht. Offert , u.
Z. 463 an d. Taabl .-Berl
Kolonialwaren-,

Obst- n. Gemüse-Geschäft
in guter Lage zu kaufen
gesucht. Offert , u. O. 457
an den Taabl -Verlaa

Gutgehendes kleines
Gefchätt

"keine LcbenSmittelbr.) in
bester Lage für sofort zu
kaufen gesucht. Offerten
mit Breis unter Z. 464 an
den Taghl.-Vevlaa._
Kropftauben

zu kauten gesucht. Anoeb.
mit Br an W. Bellwinkel
iM ^ WMbM ^ SMlL .̂ 7-Goldene
Herren -Uhren

aut erbEen.
kauft *„ KSckn'ten Dreike«

C. Struck,
Goldschmied.

Mickelsbera 15_ 1087
Suche 1 Paar schöne

Msnt -UikiW
sowie feinen Rina . für
Gescbenkzwecke vassend. zu
kaufen. Offert , u. W. 465
an den Tanbl.-Bcrlaa.

H
Silber

Gegenstände
aller Art

auch Tafelgeräte . kauft
SeMtliebhaber . Off . amt.
U. 110 an d. Lagbl.-Zwcigss.

Von Braut
m  Saufen gesucht1 Kaffer.
Service füv 18—24 Pers.
(Meitzen) od. and. silberne
Bestecke, ülb. Kaffeekanne.
Off. u. L . 468 Tagbl .-Vl.
mmmaammmmmma

HanfeMnim
Kernseife 72 %,  Sunlight
330 Gr .. Watson x.  Einte
Toiletten,' cifcn jeder Art.
Zigaretten , elfäff.. frans ..
amerik. u. türk.-enaliscbe.
Sckwcizerstumven. Sveck.
Fabrradaummi u. andere
zum Versand geeignete
Artikel in Originalkisten
(nickst Waggons !) laufend

C. Haack,
Frankfurt a. M. Postfach.

Büro : Holz.grvben 33.

M J . SiWA.
«Will. II. A. 4878

zahlt «n besten
f. Kleider, Schuhe, Wäsche,

!M , Apß-ltzk
Linoleum. Gardin .. Gold,
.. Silber^ ns« .

Welch' edldenk.Herrschaft
würde best. Farn. m. 4 K.,
d. d. d. Krieg in Not ger.,
getragene Kleid, u. Schuhe
billig überl. für 13- u. 10j.
Mädel u. f. 8- u . 4j. Buben?
Cg . u. D. tfl Taädl^Derl.

L Kleider 8
aller Art, Pclz -achen, Tepp.,
lstardin ,, all. AnSrana.
kauft zu allerbSckist Breil
Frau Stummer

Neuaasse IS. 2. Stock.
Teleph on 3.331

JietzSWnM
zahle ick für

Guterh. Herren-
u. Damen-Kleider
sowie alles , was im Herr-
schaftsh ausranaiert wird.

Frau Klein
Goulinitra &e 3. 1

Tclevbon 3400 —
Mod. Jackenkleid.

aut erhalten , Grütze 44,
sowie WollÜeidchen für4jäHr. Mädchen zu kaufen
gesucht. Oss. u . kl. 483 an
den Tagbl .-Vevlaa.

Dmnen -Mantel
oder Eover - coat - Paletot
(Gr . 44 ) zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preis unter
T. 467 an den TaaA .-Vl.

Sommcrinantel
z>u kaufen ges. Schmidt,
W-crde rsir atze 8, Htü. 1.

Gummimantel
u . Ulster, aut erhalten , so¬
wie Jackett - oder Sakko-
Anzug für grotze., schlanke
Ftz'mr zu kaufen gesucht.
Anaohote unter L. 464 an
dem Taab l .-Verlaa.

Anzug
aut erb .. Grütze 1.60, zu
kaufen gesucht. Offert , u.
G. 464 Taabl .-Verlaa.
Smokinganzug
oder Smoking , grosse Fia ..
ftt  taufet ) gesucht. Herzog.
LEÜbstr ° tzr_4̂ _

Anzug
Sakko oder Fackett. Svort-
anzua u . Winteruberzieh .,
nur out erbalten , z« kauf
gesucht. Anerbieten unter
K. 111 Taabl .-Zweigstelle.

Wäsche gesucht,
unter H. 455
Taabl .-Verlaa.

Offerten
an den

Kellner
grotze Fia .. nach 5i. Mil .-
Zeit am 29 7. aogegana.
suckt. um arbeiten zu k.
1 V. gute schwarze Hofen
zu kaufen. Offerten it
g ,- 446 _n« den TaM .-P.

Dunkler Anzug
(starke, grotze Figur ) zu
kaufen gesucht. Oss. unter
N. 466 an den Taabl .-M.

Eleg . Herren -Paletot
(mittlere Grötze) zu kauf,
gesucht. Augöbote mit
Preis unter tt . 464 an
den Ta abl.-Verlaa.

Militärmautel gesucht.
Off . m. Preis an Engel,
Sonnenb .. Wtesb . Str . 87.

Miiitar-
u. alle Herrenklei-der kauft
höchstzahierrd Nürnberger,
Wag emann straße 35. 1.

Mlitör-Md MWÄll
werden anaekautt.
aeniiat . Ffkcher.
strasse 1. 1. Etage.

Vostk.
Adolf.

Gut erhalt , chromled.
Futzbaliftiefel

für Gr . 40—41 zu laufen
gesucht. Off . mit Preis an
«pi 'te . Westendstrasse 12.

SMMWW
gesucht. Off . u. N. 452 an
den Dacchl-Devlag.

Lederne Dückeemapve.
lwtt erhwten . zu kamen ge¬
sucht. Off . unter E. 463
tm btt i SCea&IWB«s*ooL

alle Gratzen
zu hoben Preisen kauft

E. KoritzLy
Westendüratze 20. 1 St.
Alle OelgemLlde

„ Kttpserftiche
„ Holzschnitte
„ Zeichnungen
„ Bücher
„ kl. Knnstsachen

sucht Sammler . Off. u.
>V. 306 an Togbl.-Berl.

Briefmarkrusamml.
jeder Grobe, auch Einz 'l-
niarkcn. alte Briefe kauft
Sr,k^ l. Iah ns tratzo 34.

Alks MM
möglichst Prismenglas , v
Privat zu kaufen aes. Off
u. E. 449 an d. Taaül .-B
LstSgÄ'-MsM-ÄMM
gesucht. Angebote unter
O 467 an den Taabl .-V.
Kontrollkassen

National
zu kaufen gesucht. Me
Arten, auch alte Kasten
Offerten erb. X E . 15738
an WieSbad. Taabl Fi09

Flügel
oder Klavier
kaufe und erbitte sckriff-
licke Angebote mit Breis.

<5. Fromme.
Nhc in tzratze 19.

Gutes Klavier . .
Schlafzim.. Büfett . Tisch u.
6 Stühle u. Tenvich. mir
vv!) Privat zu kaufen ge¬
sucht. Fräul . Diefenbach.
Nümerbera 17, 1._

Ille Geige
reckt aut . Meister-Fn-
strument. in höherer
Preislage zu kaufen

[gestickt. Offerten itnt.
H, 441 Taabl .-Verlaa

Üüipl WM,
ein* ante Möbel Tevvicke
Vorhänge. Port » Kunst-
geoenstände n. Aittiauität
feruft Klavder. Friedrick-
strasse 55. Tel 1627.

Eine solide saubere
Kückea-Einricktnna

sür Brautvaar gesucht.
Fräulein Emilie Merten
_ Dobbeimer S (r 111.
Sckireibtisck, m. Schublade.

Rollvult und
Rollickrank

kauft E. Sckinefber.
Sckwalbacker Strotze 58.
Schriffücko Anaebote.

Gut erhaltener
Schreibtisch

zu kaufen aesuckt. Reeb.
Schnrnborststratze 31.
Zukauf , ge), einschiehbarer

LiegMhrsW
Michclsbera 1. 2_

mit GlaSaussatz. ca. 1 bis
2 Meter lang, zu kaui-m
aesuckt. Offert , u. B. 458
an den Taaol .-BerloaMm
Balken- ob. Tafel -Wage ju
taufen gesucht. Off . urtt.
M.^ 66̂ an .̂den^ agbOM.
Ot. Fahrrad . K. «. ö . G.,

kft. Mab-r. Wcllritzstr. 27.»fit rtfrftitt*»Gut erh. Nähmaschine
zu kaufen aesuckt. Näheres
zu critragen bei Rvde,
Materlvoftratze 5.

KlhrLiUl-Mrrsil
vd. lei-ckter 4räd. Wage»
zu kaufen gesucht. Off. m.
Pvevsang . nach Dotzheuner
Strotze 61. 1 l.__

Fahrräder
nut erhalt ., mit und oBm
Gummi zu kaufen aciuckst

Fahrradbandluna
Schmidt Ao rkstr.mm-nmt,
(120 Volt ) zu kaufen ge-
suckt. Saalba « ». Bären.
LiLLstM .-
Bohrmaschine
Sdit^ emerfa eMâ itt̂ fanf

Hobewanr
möglichst mit Werkzeug,
zu kaufen aesuckt. Offert.
u. S . W. 1887 haupchoL

Honigschleuder,
gut erhalten , zu kaufen
oefurfjf. Offerten m. Preis
u . D. 465 T« M.^ oAaÄ.

AlÜ8eM .WUU.
Zims. Sie!

tauft stets Ph . Häuser

, Wftr. IUI
: 3tim
» teuft zu d. höchst. Preisen
"(Sauer & Hies
H SBerfcerftrab * 3.

Tel . 4551.

Gut erb. Nähmaschine.
a. Brrvath. c-os. Kabrowskr.
Orantemtratzc 47. Gth.

inen
aut erb., z. Br . bis 300 M.
kaust Rudolvh u. Roth,
Hellmundstr. 29,JEeL .4583

Gebrauchte Nähmaschine
m  kaufen kwfucht. Rumpf,
Saalaast e 16.

Ein nur gutes
Halboerdeck

(Selbstfahrer ), sowie eine
Federrolle, ca. 35 Ztr.
Tragkraft , zu kaufen ges.
Sck'.LiftI' cke Angebote an
Weis. Adolfstratzc 4.

nckie gebe, ant erhaltene
Herrcn-

und DamenfahrrS- er
ebne Gummi.

Äofrf Bnck Weilback.
bei Flörtheim am M..

Backilratzc 10.

Gebe. Heizkörver
zu kaufen gesucht. O
H, 487 an den ScOfrL_

Heizkörper
für Zentralheizung
zu kaufen gesucht. Off. u.
Tt. 446 an t>en Taabl .-D.

LrersM-HöööMs
jedes Quantum , kauf.

A. Rocria u. Cie..
Kontor ' Maueraaste 2.

Korke aller Art . Neu»
tuckabfälle . Flafck.. Haien-
solle. P -rv. Lumven kaust
stets Eck. Still . Blückier-
strasse 6._ Televbon 6058.

Weinfässer
1 Stück. X Stück , zu kauf,
gesackt. Offert , an

FaberS Weinstube.
Sckierstein . .

Weinarüne
Halbstöckfäster

zu kaufen gesucht. Nah.
rmTruBl .̂ Verlag ._ S«

FLsschsn
fast alle Sottmbm
üit allerhöchsten Preisen
sowie Lumven . Pavrer
Felle nkw S . Sivver
Oranienstr . 23. Tel. 3471

Liter , kauft Brunnen-
gont ^ SvieaerL ._2^ ...M8
RhemWSM-
.Flaschen

Z/4- u . 1/l -Literflaschen
holt zu Lockst. Pressen ab
Mitt Hotel- t». Gastwirte.
Seretntattno — Tel. 470

NikolaSstra sse 23.
Rhein - «nd Moselwein-

Flaschen
kaufen S Barr n. E«.
Friedrickstratze 48.
Bordeaursiaschen

ft 25 Pf . kaufen
Heuer n. Co« Nhcinstr. T07i

LagmMng
kaufen

Hubert Schütz& Cö.
Nikolasstr . 28, Tel. 68*1.

LMM
NeutuckabfMe . gestrickte
Wollumvem Eisen . Flak«*..

Knocken rffw. kankt
z« den höchsten Preise«

Gatter n. HtrS.
Wcrderstr . 3. T el. 4551.

Achtung
beim Umzugl

Lumven . Flascken. Pap»
Eisen , a . Speicher » Keller»
u Manierdenlram tauR
Mittrr Mauern . 19 ©. 1.

LnlläÄM, feil - aai StesalBJ
Bestecke, Aufsätze, Serrlee, PTandseh., '/.tümgoittm
kauft zu aller- SlatHtoMAei lNenjasi» 19, *.
höchst. Pmmd  Ö# lteuUuS5 1 T «Usiwa 9331.
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brillanten
GoN- unb filbnrwin $ni, Brstecks, Leuchter, AuksStze,
»ufchrmchpeu. Armbänder . tuctitn, «reuuftifte , Platt ».

and höher

m Kautschuku. Gold
kauft in tcttßmaften reellen Preisen

Julius Rosenfeld
15 LlWülWstk . 15 » esr . 1888. MWll M.

vsr größte Ankauf von

nhtigebisseti
•b  na % itrtnebene oder solche , die in Kautschuk

gefatt sind, befindet sich in der
Wagemsmnsfr . 27 , 1* St.

solche Us X W JsiJ & m ® and höher |
für Gold- und sonstige Edelmetall-Gebisse
iahte Ich jm  per jtüchl150  Mk.

Kaule ancii

IBrennsüfte , Reinplafin,

Brillanten
KM- gl  Silbersachen, Münzen, Siibertaschen,
Bestecks, Leuchter,Aufsätze, Uhren, Ketten etc.
MW" u nsefa nie dagevssensa Preisen. HMI

Luäwig dvosshui
Wagemannslr . 27 , 1. St.

Bitte genau an ! Nr. 27 , 1 . Stoch zn achten I
and nicht trüber verkaufen zu wollen,
bevor Sie mdaAngc üol gebärt haben.  |

Antiquitäten.
Kraft . Käufer sucht antik Kunstgegenstände

zu deforativen und Eammelzwecken , wie Möbel.
Verser Teppiche . Brsnze -Uhrcn u . Leuchter.
«Ubergetchirre . Porzeilane . Kupferstiche uiw.

Taunusstrahe 25.
XyUf Fernruf 4678.

Antiquitäten
Mer « N. alte SUdergegeirstLabe zu hohem Preffe ,»
kauft» S-fucht.

Hetnemnnn,
«erchtzO, 1258. Uammsftratze SS. relchh« , « 84.  j

3n PW , Wt »» CÄSÄl
Koffer. Zivil, »ob Militärkleid« , Anzüge, Hosen. Mäntel,
Weitzzcug. Pelze, Photoapparate , Musikinstrumente, Pfand«
Ichcine, Uhren, Ringe» sowie Silber« und Goldsachen. —
Komme« Sie und überzeugen sie sich. Postlarte genügt.
Somme saftet. Streng reell.

Ed. Heesen , Wagemannstr.  21.

[ §eMte VeWslha

stach »» höchsten Preise « und holt ab
D. Henrich . Hallgarter Straße 5.

Postkarte genügt.

d. Lücken auSznfüllrn u. d.
Berfäumte nackruftle ».
deshalb « erde»Ettern
die weder Zeit noch Ge»
leaenbeit habe«, die Scknl-
auiaaben ihr. Kind, be-
anfficktia. u. nacktehen iu
könueir. biuaewiefen auf
die nackweiSl. mit bestem
Erfelae bewährte»

Arbeitsstunden
verbunden mit arstudl.
Rackhilfr u. energisch. Be¬
aufsichtigung. abgeh. durch
best emvfobl.. ersahrruenAkademiker.
Prima Referenzen, sehr
gute Zeug». Teilnehmer.
zahl beschränkt, da indivi¬
duelle Brhandi . u. Erfvlg
zuaestchert. Off. n. B. 4L?
an den Taa bl.-Berlag.

Lady
from the Oxford Univ.
teaches French , German,
English . Dame de l’uni-
vers . d’ Oxford enseigne
le framjais , l’allemand et

ll 'anglais . Chiffre 8. 463
an Tagbl .-Vetlag.

Band - and Zierschrift
■nt. Gar. 6. sich. Erfolges
b. d. schlecht . Handschrift

pp., emerik . u. Hotel-
Bucbführ ., Rechnen etc.

Telephon 3027.

[Jeane instllutr . etilemande
pariant bien franeals,

donne legons d’allemand
de pr£f. & dames et en-
fants , M6th. agrfeable et
facile. Adelheidstr . 20, 3.

Kauftn.
Privat-

_ schule
Bein

Kirchga$se22
1an der Luiseostrafie.

Bsp
Besamt-u.

für alle Facher
Getrennte Damen-

'Abteilungen.
Ebenso

[Nachm.- u. Abend-
Senderkurse

für
Buchführung,
haufm . Rechnen.
Stenographie,
Masch.-Schrelben,
Schönschreibon,
Französisch etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

Dipl.-Kaufleute und
j Dipl. - Handelslehrer.

Fernsprecher 223.

AnsaW-llstemcht
in der Oelmalerei
im Tagbl.-Aerlaa.

Z? - Unterricht
und

Übungen
der vormaligen
Stenog .«Schul«
Stolze-Schrey

werden fortgesetzt in der
«aufmänuisch . Privatschule
WMKvIFrchgAL
Tages- «. Abeudnuierricht

in allen Haudelsfächer».

Zwei iuuae Dame»
wünschen in den Abend«
spunden französ . Unter¬
richt. Off . unter P . 467
an den TaM .-Derla a._ _

4 Pers . w. au frz. Abend.
kurS teilzun . Off. m. Pr.
au Krenz. Oranirnftr . 47,

Hüterricht im Ent¬werfen f. Reklame
u. Illustration. Kurs,

für Scherenschnitte.
Atelier K. GleitSmann.

Adelbeidstr aste 10S. 1..,

)Hustfe -Knterrk .'it

genMsstntLSL 9.

Teilung : Carf SÜcgßi», öftrer für Musik.

JUdlMC-

VMn-

Xacmonuu»-
UfitomM

KsLcmmdzhn  etc.

1 CÛem. Musikgrsckiekte
1 Kusammenspielstunärrt

tlnfunger - , MttrL - uml Ctexidtmt *. |

snorddeutsch) betest»» Br.
6 M . Iu Mitte der Steckt.

INäheres zu «rfr« eu i«,
ITagbl.«Berl. 8o.Wgler—NsiMe«
! nimm» bei billialtrr Ber.

Neoaraturrn aller Art ag.

>Töpfe rrvar . u. n. Böden
nut u. bill. M me rb<TL.L

Revarature»
an  Nähmaschine» ied Art

1w. facbaemäst u. Garantie
auSaef. Rudolph u. Roth.
Mechaniker. Hellmund.

lRcauiieren im Haust
Adolf Ruinpk. Mechxm-roz

16 Saataasse 16.

Stoffschuhe
! aller Art »erben billigst
| anaefertiat. Stoffe und

Butter mitbrinaen.

E Demnächst beginnen wieder unsere  ■

: Tanz -Kurse  :
>
■ und bitten um gefl. Anmeldungen.

* August Jung tmd Frau \
HeUrnundstraße 33 , Part .

llmai* . mm einfach smoi,
eksa. Dewnen» u. frinoev,
Ĝard . Weber. Hermann.

!stra ft 19, 3.  _
Näherin t . stck im « nfert.
v. Wäsche. Knab-.Anzugen.

»v . MMössev.

ÄlavirmAerrilhI
schnrW.. erlt. Mu,srk!chrerin
aus Berlin . Näheres bei
Renner . WaSufer Str . 5.

Bügelkurse
Kür meinen demnächst

beainnenden
Tanzkursus

w noch Anmeldungen von
Damen u. Herren erw.
Honorar mastig. 88. SMÜ4.
fllfiststrllstr tz. .WL - XsrtMslh.H.Wngshaus

fGegr. 1868).
Dienstags und Freitag «,

-abends von 8 Uhr ab:
Unterricht in sämtlichen
Rund« u. Äesettschaststänzen

im. großen Saale
»riedrichstzalle . Mainzer

Stratze 116.

kmi-Iw-II»!«lNÄ
zu jeder Zeit , auch in der
modernen Tanzweise , wie:

Tango, One Step,
Rshwalk, Boston, Foxtrot nsw.
Eigener vornehmer Unterrichlssaal im Hause.

Tanz - Lehr - Institut
Carl Diehl &Frau

Friedriehstraße 43, 1. Etage.

Tanz-Untemchl,
einaeln u. in Gesellschaft
erteilt ieders.. a . Sonnt.

W. Klapper « . Krau.
Dvhbeimer Str 20. 1

Tücht. Pädagoge
gesucht

in besten Famllie ein evangelischer Obertertianer de»
Realgymnasiums Unterkunft und Erziehung finden könnte.
Angebote unter W. 460 an den Tägbl.-Berlag . F181

Dirigent gesucht.
Männer-Gesangverein

25— 30 Sänger , (Probe-Abend Donnerstagst,)
sucht tüchtigen Dirigenten.

| Angeb. m. Gehalts-Anspr. u. 8. 488 an Tgbl.-Berl.

bsmlmllunoi-u.fieroeglieHliule
verbunden mit Pension von

i A . Elbers s- s Villa Paulinensfr . 1
lühlülilin des Kocl, -> Bttck-*Haushaltes.-i n..
IhÜUylÜU und Handarbeits -Kursus am Ub|
Anmeldungen können vom 23. August ab

nachm .s zwischen 4—5 Uhr erfolgen.

8 nukam  un»n bWcr Äubrll
fbi6 Sri » usgob, jobttcr.

per  Grundstück
darb. Mai narr Str .. über
6V6Z Omtr .. Bretterzaun
Sckiebctor. Wallerleituna.
iKrmalffaNou. ab 1. 1, 20
-gu  verpachten Näheres bei
Mtmena. , ?Ll ?» Ürak,e^

Boamarundtkück, 96
'^ cbeva) ru verpackken.

üb. Ädlerttrost« 32. B-

Uiiw M«(er IRuSrtl1
(tnk vet Uusgolx J

Gärtnerei
M » etti«Esuereiauetes Seläude

tri v<bt Oft.  U-

Mm\  Pädasagiuis
Mainz F104

«aff. grledrichstr. S». .
Vorbild , s. Einj.,Obersek. \
Prim . u. Abitur., auch f.
Dam.Tag.-u.Abendkurse,
«ug . 1817 u. Febr. 1918
desto,rd.sämtl. Tchitler derI

Ä 'k ÄllsWI«
erlangt, nach kaum l jähr. I
Bord« , d. Eiuj .-Areüo.»I
Jeugu .« u. die Reife für
Oberscknnda. Prosp. frei.

Mn . 11— '/ . Ilchr.
ernspr. 3173.

Zu einem demnächst beginnenden

Tanz-Kursus
für nur moderne Tönte , wie One Step modern,
Boston modern, Foxtrot , Maxixe br&nlicnne,
Jazx, Tickte Toe uste., sind noch Anmeldungen
von Damen und Herren erwünscht.

Auch für  m. Herbstkurte nehmen wir schon
jetet gefl . Anmeldungen in u. Wohnung , Hell-
mundstraße 61, Pari ., nahe der Emser Straße,
jederzeit freundl . entgegen . Primat- « . Eintel-
Unterricht erteilen wir nt jeder gew . Tageszeit.

Unser Unterricht findet im Hotel WeetfiL
Hof , Schüttenhofstraße , statt.

Anton Deller u. Frau
Mitglieder des Bund , deutsch . Tanalehrer.

Ara 20. August beginnt ein
Studenten-Ferien-Tanzkursus.

Erbitte gefl. Anmeldg . von Damen u. Herren.
Sprechstunde Frau Frieda Sauer Wi

3—6 Uhr . geb. von Pelcke.
Adelheidstraße 33, P. Fernsprecher 45&>.

Sverlal • Arbeiterin fflr
.Herren - Selbstbinder , bi*
s. grobe Berliner Firmen
gearbeitet h- nimmt noch
Arbeit an. Offerten « st.
R 468 cn b, TssiLHlll.

Isucht Pmvotkumden. Dietzh

Utärkwasche
| wird an am . Frau Ree»
| fed ^BPjfen - 1?. L - >>—Den Herren

Aerzten
!empf. sich im jkathetrri ster.
Bi<n«nspülen. SchEfta.
Klister aebe». all« Manag,
irano Ludwin, stm-stl. oe&L

itthiWS

Maniküre!
Doei» Pellinarr . Sckwab
backer Stroh « 14 2. am
Nesidrnz.Tbe.ater ,_

WM«

TamsSimden
Turn- und Tanzschule Fritz Saueru. Frau.

Adeiheidstr. 33, P. Fernsprecher 4555.
Am 1. September Wiederbeginn des Turnunter¬

richtes für Frauen , Mädchen , Knaben and Kinder
von 4 Jahren ab. Klassen - und Einzelunterricht.
Sprechstunden vormittags . Gefl. Anmeldungen erb.

Frau Frieda Sauer Wwe., geh. v. Pelcke.

Hrnud Rudorf.
4 .ff b.Jgimtt

^Ttttühc« — 3R«^ re.K. Bachmann, fhtd» . 6t,

Schiinbe.'vbsl. —
stliied« Midre l,. „

S-Mimisitr . 19. 2. a. Nochbst

übt aus von 11—>7 Allaus von 11—7 llbr
Mihi Smott ,

«irckealle 48 1. Stock.

Zu unseren Mitte September beginuenbenTanz-5turfen
nehmen weitere Anrneldungen freundl . entgegen .  ̂_

Mlh . Grob und Frau! Acktuna!
Gustav-Adolfstraße II . 44 ^ 4441 ^ '

«nzet*«» «nt*r M»|« Safcrtt
sind M «>,!»>>b» t-hld- r.

Mi •Eesimden
Anzrtgm unter t>iri»r fftubrU{
stnd bei Aufgabe zadlbar. |

Verloren
WWW

it kleinen SehLustetn.
«..« uasben aegm Belohn.
Mvndsl raste 29. Mtb . B- L

Verloren
IS. Aug. Mainzer«, Rhein«,
Wilhetmstr. Segen Belohn,
abzuqeb. Hesse, Mainzer
Straft 46.

Uimbimll
Karser-Kr. - Rin«, Echöer^
sdeiner Str ., RielMtr. ver>

«n. Genen Belohn, he,
, -ckehei Deuser , Rrehj-
sffM ^ MMÄLN,

MLzeMMa
auf dem Wen »um Nero-
bera Areitaavorm. berlor.
ffleaen ante Belohn, «bau*
aeb. ffundbüro ssriedrick-
steastc oder Snunenberaer
Straft 14.

Deldsuchendewollen lick
, I nur wenden an L. Le"VerlorenI

ml3 hirnm.  Atzsg.
gegen gm Belohüüüg
Hotel „HejjW er^
Gefunden mitt !73kT55ct>eq.
Sch «Wagner, Sd )w. Str . II.

>Ärfbllaeber gibt Geld R.
Kleine Luiseukkr. 14. v . »

Bobbi
starker schw. RehpinscherI
m. weißer Brust, abhanden
gekommen. Wiederbringer
gwße Belohnung.

Walhalla.

Kapitalist
als Teilhaber von e. 1
seackimann a. Äouf e. 1
8i« cl«t für beste«

abri kecke gesucht- Beil - \
.Ingebotr u. W. 461
den T« ckl.-verl « ».

etillet leilljohei;

Rehpinscher
enttaufeu

Segen hohe Belohnung ab«
zugeben Friedrichstrahe 37.

Ee!HM.lkWsehlWMH
zeigen unter Vieser AudrtkI
n» bet Ausgabe zahlbar. J

W.,
(in»

Lsng'sKüjrriWde
fflfcidaitt. 83. Tel. 8061. 1
L Ber»»eff«dSfto a. »Um 1

mit 90000—40000 Stack
Kapital von einer Dsafi
iDirw » mit Tochter)
Grricktuna einer erftrlaii.
Pension gesuÄ Gesälltts
Offerten unter ff. 464
den Tandl .Verl, erd ett»

Teilhaderin^
Wer beteiliat sich

olleiniteb. skr au an eine« I
rentabl . llnbernehmeu uw \11. 5909.-
Hoher verdienst,
teuntuist« nickt et
tttefl. Offenen u. --
an ftn  Tanftl

ft. FF«A-
ctftnchrft

u R . 4»
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. Fach

er̂ orbe^

ZW.gM.
«tcher den

Film
«erlern«» mochte, aber über
die nötiaen Mittel nicht
veüfüat. wäre edelderrkend.
Herrn oder Dame sehr
dankbar. iian dazu ver¬
hüten zu wollen. Geil.
Offerten unter S . 466 an
tzen Taabl .-Bevla«.

Welch edOm.Herr
,d. Dame würde unbe-
mittoltem. talentv . Waisen
(1,9 ftai&te) zur weiteren
NiMdKnma De hibfe leiist.?
Off. u. O. 111 cm Tagbl .»
Zwctrvl.. Bismarckn -na 19,

oöet SeMM
fcmrbe einem armen aber
sol u. einwcmdsr. Mädch
zu ihrem Glück Verbelfen,
u. somit ein »uteS Werk
tun. indem sie ibm für
bill. Ansckaffuna o. Ueber-
lalluna von Möbeln sorat.
Um liebevollen Bescheid
wird aebeten u. 8 . 466 an
den Taub !.-Vert an,

.Möchte mich mit20-3500090!.
an reellem Unternebmen
betciliaen evt. Beteilianna
an bestebenbem nntacbend.
Geschäft wo ick selbst mit
tätia sein kann, um mir
eine Fristen » «u aründen.
Offerten unter W. 463 an
-en^DLSbl.-Berlns
St .Nrr Teilhaber sof. «es.

m. 3000 Mt . f. reell. Unter,
nobmen, flott geh.. bober
Gewnin-Anterl. Sichcrheii
Olnertten unter W. 466 an
den La avl.-VeclE ._

Kaufmann
sucht mittl . Ladengeschäft
oder als  TeiÄbaber bei
ernenn rentablen Unter¬
nehmen. Off . u. K. 465
an den Taabl .-Ve rlaa.150-200 Mart
am. mite Snherh . lMöbelt
für aefchästliche Zwecke zu
leiben aesucht. Off . unter
U. 462 Taabl .- Verla«.

verleibt— kauft
Ifltftp HEMMEN,
'lUlIr Neugasse 5.

Französisch, englisch. Be-
fibiflt bei Gericht.

Zunge Minen
«lern , für ein. Bedarf in
«Kser Frist Kleider und
Wäsck»« anfrrtiaen
L>F. 467 cm  d.

La personne
qui a engagä uns insti-
tutpic# le 16 Aoüt au
Rhein-Hotel , la privient
que n’ayant ni son nom
ni son ail resse l’engage-
ment est tenu comme nul.

Obst- und
Gemüsegarten

mit Waller u. Schlanch
abzna.. dicht bei d. Stadt.
Haltestelle der Elcktr.. v.
«nktenz für Gärtner oder
Haltestelle
Eriktenz fi. . . .
Cbft. u. Gemüsraefchätt

Jagd!
Weidner. Jäger sucht

Ate Iaad. event. auch als
^eith<ibec. Offerten unt.
L. 164 Taabl.-Berlaa

Waidgerechter
^Naer sucht Iaadbcteilin.
«nrrbietrn erb. u. T. 462
KlO>en Taabl .-Berlo a.

nein «ebildcte ver« .Dame
§tt>oa. u. bielfeit o«6„ f.
Mndenw. Besch, als Vor.
J***nn . Boctleit. oder Kon¬
versation. Off . u. P . 468
Dt, den Taabt .-Vcrl,

AllMlSelllNg!
Wer an den Nachlaß des

Herrn Eberhard Herbrr zu
Eltville. llkheinstr. 1. noch
etwas schuldet oder Forde-
runaen hat, wird hieomit
auchaefobdert, dies bis zum
25. Augmst bei mir , dem
Testamentsvollstrecker an.
zimielden. 1105
Frau Lili Willenbücher.

Main ». Kaiserstr. 62.

Gute Belohnung
Demjenigen, der uns

Denjenm. nam'haft macht,
welcher am Freitag , den
15. d. M., früh 6 Uhr.
6 Stück lange Mcrurerdiele
laez. W. u. Sch ) von uns.
Baustelle, Parkstraße 33.
gestohlen bat. Näheres bei

Weder u. Sckmidt,
Kgiser-Friedr .-Ring 24.

Warnunn.
Warne hiermit federm.

mein. Tochter Lina . 17 I .,
etw. zu bvva. od zu lech,
da ich für nichts hafte.

Heinrich Herwig. Vater.
Rauenthaler Str . 8.

MlhIklMePeiisjoMn
aetucht z» 8i8br . Mädchen
Liebev. Er/lieiuna beste
Pslrae . in unter evanaes.
Fam . Wiesbadens Fnbrl
Preis 250» Mk Ottert . u
D.  464 an den Taubl.-V.

Kl. l. Mädchen.
4 I . all . gegen einmalige
Abfindung als eigen abzu»
«eben. Off. unter I . 111
Tagbl.-Zwe gst.. Bismarckr.Dame
welche einige Zeit zurück-

gezogen leben will,

flQöet
in gediegenem Villenhaushalt
nahe bei Wiesbaden dskr.

und wirklich Nebevolle

Gefl. Offert, werden unter
6 . 467 an den Tagbl.-Verl.
erbeten.

Damen
fmden jederzeit liebebille
Ausnabme bei Frau 2t6.
Maurath . Wwe.. L ang.'n
Hellen), bei Geb._
Dam . f. lieibev. Anfn , bei

Frau W. Ott . st. g. Selb-
anrme. Mainz , Meinstr . 40

Heiraten.
Eine gr. Anzahl Land-

wirtstöcbter mtt groß. Ver.
miögen für jedes Alter u.
Stand w. sich zu verbeir.
durch das Heirats -Büro
Becker1.. Dobhclm. Schiern
steiuer Straße 20. 1.

Cn. 400 Damen o. u. m.
Verm. w. Seir . Kostenlos.
Pros », a. Herren , a. o. V.
mit vern. Ansvrüch Reell.
G Friedrich Berlin 87.

. .Nlb1. Okt. übernehme
^^der mcbr. Schüler, u.moar gratis , w. ohne Erk.
'Bvün Hanvtlebrer a.
■—Lreiweih'nüraße3._

600,000
ingoWne

^ «»brennen einfcbl. Ein-L qusiadren zu vergeben
Lfrrsnnnebot vro tankend
^trine unter M. 454 anÄte
J. 1—2 Ü9aa«*a Zwetsche»Lu > °nfOoreilcn. Off. an

&«*tttcB*e 12.

las Sie fasen
Riten Sie

frais ans?
Fn dieser schweren «e.

selllchaftSloken Zeit, wo
wir uns aenenwärtia be-
finden, erfordert manche
Fron und mancher Mann
das dovvelte Bedürfnis,
rin verständnisvoll, Wefcn
kennen zu lernen . Fch
Niackie Herren u Damen
b 0>kfrNsch in vornehmst.,
diskretester Wrike mit-
einander bekannt zwrck»
späterer Ehe
Frau Lisa Dietz

Witwe.
krstklaffiars vornehmste»
cbcvermittlunas . Institut
Luikenstt. 22. 1. Etaae.

Televbon 1599.

Mit vermöaender Dame,
evang.. bis anfanas 30er,
sucht tücbt. Großkaufmann
mit grüß. Barvermöaen u,
hohem Einkommen zwecks

Heirat
bekannt zu werden. Nur
Ofrert . von Angebörig. m,
kurzer Darlea . der Verb,
u. G . 457 Taubl .-Veclaa.
Vermittler verbeten
^ Witwer,Mitte 40er, vom Land,
sucht sauberes hübsches
Mädchen oder Witwe ohne
Kinder , mittelgroß , nicht
unter 40 Jahren , zwecks
Heirat kennen zu lernen.
Orf. u. D. 462 Dagbl.-V'l,

Welche evangel. Dame,
30—40 I .. mit Vermögen,
wünscht mit tüchtigem, so¬
lidem GesMftsrn ., Mitte
40er Icrbre , imt sehr groß.
Barvermögen . bekannt zu
werden zwecks Heirat.
Ehrensache. Strengste Dis.
kvetion wird zugesichert.
N ĉht anvnhme ausfühcl.
Off, u . B. 460 Tagbl .-Bil.

Ich möchte gerne w eder
glückl. w. an der Seite e.
Mannes , der mir ein
versteh. Kamerad «. m. 7-
u. 9jähr . Jung . e. a. Bater
würde. Ich bin recht ver-
mög.. Offiz.-Wwe., ev., gr.,
blond u. erb. Br -efw. mit
Olleichgrs.. der sichd. Heir.
n. traut . HäuSlichk. sehnt.
Off, u. E.  464 Taabl .-Berl,

Witwer.
48 Jahre , möchte ück gern
wieder mit ält . Mädchen
oder Witwe verlheiraten.
Gafl . Offerten u. K. 466
an den Tagbl .-Verlaa.
~mm,  UM er
noch cülUfl, möchte braven
Mann in «esick. Stellung
zwecks Heirat kennen lern.
Offerten unter 8. 468 an
den Tagst,!,-Verlag,

Jung , strebsamer Mann.
Sohn achtbarer Eltern,
wünscht Bekanntschaft mit
einem häuslich erzogenen
Mädcbrn zwecks

Heirat.
fferten unter B. 466 >
n, Tgg>dl.-Berlaa,

“Gtiiftpiil“
Elektromonteur , 24 I .,

mit etioas Vermögen, w.
Fräutlein kennen zu lemen
zwecks Heirat . Offerten
mit Brlö u . A. 19 Tagibl.-
Vevlaa. Anonvm zwecklos.

Zllng. Mm
22 I .. mit etwas Vermög.,
wünscht Dekanntsch. eines
Fväul . zwecks Heirat . Off.
mit B !ld unter A. 20 cm
den Tggbl .-Ve  ct ag._

Znnzn Wann
(Handwerker), sucht jung.,
nettes Mädel zw. Heirat
kennen zu lernen . Anonvm
zw-ĉcklos. Off . u. D. 466
an den Tagbl .-Verl aa,

_für alle Stände
bistret und reell.

Frau Wehncr. Karlstraße 38,
2. Etaae 2.

Gegründet 1904.
Persönlich « Auftrag «.

Damen verschied. Kons,
aus 1, Gesellschaftskreis,
mit bedeut. Verm.. deren
Eltern . Anverw. oder Be¬
freund, beauftraat . mich

zwecks Heirat
»all. Lebensaefäbrten zu
suchen. Meine Bezieh, zu
dielen Famil . sind diskr
n. reell u. woll. sich Bew,
vcrtraurnsv . an mich wd.

Frau Ella Tischler.
WirSbad. Graben str. 2. 2

Vielseitige vornehme

Dame
in den 40er I .. alleinsteh.,
gutsit, . wünscht sich mit
alrichaestelltem Herr Wied,
glücklich zu verheiraten,
Anonvm zwecklos, Off. u
K, 467 an den Taobl.-B.Witwe
AntfcnWs 40, ohne Kinder,
häc»Sl.. lucht nett . Herün in
gut . Stcll . kennen zu lern,
zw. Heirat . Anonhm zweckl.
O ff, u . M.  4 67 Tagbl .-M,
Jung. Kunstmaler
lange im Auslande gelobt.
zerl . Ä«g , Erscheinung,

_ . Weltmann,
aus best, Kreisen, wünscht
akcrdem. geb.

baldige Ehe mit i«. ele«.
Dante . Verm . erwünscht.
Offerten unter M. 464 an
den Taab l.-Verlagi

2 Herren
27 .u.  30 I .. «r. schl.. Ge-
schäftsleute, such auf dies.
Wege die Bekanntschaft
zweier junger ! Domen zw.
Heirat . Vevmögcn erw.,
da vorhanden . Off. mit
Bild unter D. 464 cm den
Tagbl .-Verlaa.

Me A.991.
Mittwochabend Kurhau»

unmöglich, da nickt im
besedten Oiebiet. Bdrelle
unter A. 24 an den Taa-
blatt -Berrlaa erbeten, da¬
mit Ick Bild senden kann.

.Wenn die Liebe
niifaf wärü“

Ohne Zwischenhandel. :: Direkt vom Fabrikanten.
Ein großer Posten feinster preiswerter

Q nfll 8liHfe78qarren
eingelroöen.

Preislagen : Mk. O.SO , 1—, 1-20 , 1.40 , 1.75 und höher.
Abgabe Jedes gewlinfchlen Quantum » .

Bitte beachten Sie meine Schaufenster

Augmt Engel,

Bolraungs-um CBlen-SiBdStangen
fertigen in einfachster wie reichster Ausführung , Küchen
in amerik. Kiefern sPitsch pine ) in solid. Arbeit vorrätig.

Karl Blumer & Sohn,
Werkst, für Innenausbau , Möbel« u. Ladeneinrichtungen

Dotzheimer Straße 61. Fernsprecher 113.

976

Gummibereifung
für Auto , Motor - und Fahrräder

Luftschläuche von 25 Mk . an
Laufdeckrn von 55 Mk . an

ln Ventilschlauch — Ia Gummilösung von 60 Pf . an.
Nähmaschinen , Lederriemen u. Del
sowie sämtl . Fahrradzubehörteile wieder am Lager.

-Wiederverkäufen Rabatt . -

fÄä Traugott Klaub

Holzwolle 1
ln Päcken ron 60 bis 100 kg liefert frei Hans

ID.Call IDidb., IDieSaden,
Schnalbacher Straße, Ecke Rbcinstraßc.

Telephon 84. :: Telephon 84.

la BllchellMWj
empfiehlt

Heinrich Rohrbasser
Sndanstratze 8_ Sedanstratz e 8

Saftpressen
Bohnenschneidmaschinen

Reibmaschinen
Fleischmaschinen

empsiehlt

l Franz Flössner Nadif.
Inh . Hermann Gallon

Telephon 4181. Wellritzstratze 6.

Tel. 18 Weinen 1 - X . Tel. 18
empf. sich zur Übernahme ron Hotel-, Restanrations-
u. Privat-Wäsche. Große Rasenbleiche.

Bin von jetzt ab auch als

Kassenarzt
tätig.

Sprechstunden : 8— 10 und Yß —4.

Dr. med. Honold, Arzt
Rheinstpaße 108 , Part.

Wiederbeginn meiner Sprechstunde
Montag, den 18. August,

ft. Jung, prakt. Zahnarzt.
MMMgsWeWGgsvemer»

Marktstraße 16 bleibt vom 18. August bis 12.
September geschlossen. F342

Wiesbaden, den 16. August 1919._

Weinkorke
nur catalonische , auf Wunsch mit Brand oder Druck
empfiehlt Franz Scblegel , Wiesbaden . Jahnstr . 8.

tzckl-unb Wmirlim-jiil-enWMe.
Gutgehendes hies . Hotel beabsichtigt seinen ges.

Küchenbetrieb » unter Umständen auch Getränke, an
ein im Mchenwesen nachweislich tüchtiges Ehepaar auf
eigene Rechnung abzugeben . ES kommen natur-
gemäß nur fleiß. organisationsdegabte Fachleute von er¬
folgreicher Vergangenheit und einigem eigenen Ver«
mögen in Betracht. Zuschriften mit d. wissensw. linier»
lagen unter Z. 458 an den Tagbl,-Verl . erbeten.

Erstklass. vermögender Hotelfachmann sucht
ser. Kapitalisten mit zirka 200 Mille
auf Wunsch als stillen Teilhaber zwecks Anlauf
eines ersten Unternehmens . Offerten unter
K. 469 an den Tagbl.»Verlag.

Zur Gründung eines großzügigen , erst-
klaffigen und reellen Unternehmens am Platze
werden Kapitalisten gesucht. Benötigt werden
ca. 300 000 Mark., in Anteilen nicht unter
50 000 Mark. Fabrik soll Monopolstellung für
Mitte !» und Süddeutschlnnd einnehmen . Die
OucrlitÄ der künstlerischen wie kaufmännischen
Leitung verbürgt einen Erfolg , weswegen sich
auch nur ernsthafte Selbstgeber unter O. 465
au den Tagbl.-Verlag wenden wollen.

ftaufmann
39 Jahre , längs. Reisepraxis, verheir ., fließend fmnz. u.
deutsch in Wott u. Schrift, wünscht leitende Position in
großem Unternehmen zu übernehmen. Erstklassiger Or»
ganisator. Branche Nebensache. Geft. Angebote unter
KriegsbeschädigterP . 461 an den Tagbl.-Bertag.

Junger Mann , Mühlenbesitzerssohn , evang.,
29 Jahre alt , gesund und sehr solid, sucht größeres
Gut anzukaufen. Anzahlung bis 250 Mille.

Einheirat in Gutshof — Fabrik od. EngroS-
Geschäft erwünscht.

Gef. Zuschrift auch von Verwandten unter
8 . 465 an den Tagbl.»Verl . wird unter strengster
Verschwiegenheit behandelt und zurückgegeben.

Neue PneumuliBcs
wieder eingetroffen u. in allen Größen sofort ab Lager lieferbar.
Perl - Oel - Industrie “

v



Seit» 10, gotrofffft, 17 . « Ngust 131». _ Wiesbadener Tagblatt . Morgen-AuSgabe. Zweites Blatt. Nr. »67.

Klrchgasse 72 TtlGSlffei 3 Teleph. 6137

ia dar geölten Film -Tragödi«

Drama in f Akten nach dem Roman toi
Ruth Güte.

In der Hauptrolle:
"fTrSis/ffiE  Eva May '.-i- .

Der allere Bruder.
Wildweat -Drama in 3 Akten.

Waldhäuschen.
Heute Sonntag nachm. 3 Uhr:

iii
5(181680 Mi. MM fl. 1.

Vollständig tten renoviert.
Heute Lonntag von 4 bi« 11 vhr;

Große Unterhaltung mit Tanz.
Es labet srenndlichst ein

_ Jakob Sanier.

C iausseehaus

Saal frei!
on 3455 Telephon 3455

_ iaĝ s ^ rTOaTMiriirwi(rTOiffrirriTTfTit!

Bayr . Bierhalle
Adolfstrasse 3.

Bayr. Bier
Glas 40 Pfg.

Flaschenbier in Original-Brauerei-Abfüllung.

MWW 1101
MMMsWle fit MW pü3

3 MelMki SL Wtzewer Sil. 3.
«eteptzo» i ?i , Knn*cfbttag erforderlich.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

S
Wühelmstraße 88. . Telephon 6340 . X

XX
X
X
X
X
X
X
X

X
X

Ab 10. Aug. bis 31. Aug . 1919:

Neues Programm!
FrL Mathilde S ahlmann

„ Else Weblig
», Olga Fernandez

Herr Peer Gynf
n Maurell.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810.

Vom 16. bis 31. August:
Reh ord - Programm!

5 Original Lins5
Die besten Radfahrer der Welt.

Phänomenale Leistungen.

!Pandaros!
| OlympischeSpieleinhöchst .VolIondung |

Nory , der geniale Lumpenmaler.
Melba Romantl , briU.11 umorutio.

Mr. Hankins
mit seinen 10 dressierten Hunden.

George und Charlie
| die berühmten Akrobaten und Ikarier , j

Schwestern Geni
Aufsehenerregender Balance -Akt.

Elsa Tann , Operetten-Sängerin.
Harry Juvet , hervorr.Gymnastiker.

Lafayeße
Ein Triumph in Licht und Schönheit.

4 Fortunlas,
Damen - Gesangs - Quartett.

Augusl und Emma Clever,
das beliebte Zwerg-Ehepaar in ihrem

alierneueslen Reperloir.

| Anfang wochenl . 8 Uhr . Einlaß 7 Uhr.
Sonntags zwei Gala -Vorstellungen:

3l/3 und 8 Uhr.
Vorverkauf täglich im Theater - Büro

von 11—12 und 4—6 Uhr.

Im Cabaret: Neues Programm.
Im Restaurant:Förg’s8lustJiroler.

Spannendes Detektiv - Drama
in 4 Akten,

ln der Hauptrolle:

Max Lauda.
Scblammkönigs Hochzeit

Burleske.

Einlage:

Keims Porten
Höhenluft.

Lustspiel in 2 Akten.

Erstklassige Lichtspiele
Kirchgasse 18. :: Telephon 3031.

Harry HUI

Ein Sprung auf Lebenu.Tod
oder (Der Pros es* Worth ).

Sensation «-Detektiv -Schauspiel
in 6 Akten.

Luderchen auf derPOrsch
Prickelndes Lustspiel in 2 Akten.

Spielzeit von 4—11, Sonntags von 3—11 Uhr.

Wein!
6000 SU.. Ia 1818er Mosek.verlaute au je 7 Ml.

5 , van Hsoff»
Münstereifel. D

Residenz -Theater.
Sonntag . 17. August.
Nachmittags 3 Uhr.

Die Geisha.
Operette in 3 Akteno. S. Ion «,

Die schöne Helena.
Operette tn3Att «no . Osten dag
Paris . Jolef ffluot
Menelaas . . . . Eduard <Baä
Helena . Bilms Marbach
Agamemnon. . . H. H. Michel,
Orestes. drst.Sohn . Dara Hag»,
Pplades, heg. Freund AhaIacsb
Laiche» . DH«
Achilles. Ru dost Qn>„
Ajar I. florl Lad« ,
A,ar II. . . Hermann Varn dal
Philocomu,, Diener . L. Scherer
Euihycie», Schlosser. . W. Ule,,
Bacchi» . Annl Hank,
Leaena l Eesp. d. . Lau Pu!»(
PaNhent»/ Orestes RiaMar,»,,
Theos . Paula 9irn»
Ein Eklao« . Alb. Zimmermann
Anfang 7, Ende 9.4» Uhr,

Montag. >S. August.
Tie schöne Helena.

Ansang 7.3», End» 10.1, Uhr.

(whlnis-Äolyelte

Rheinstr.
47

Samstag
bis

Dienstag

Allein-Erst-Auff öhrung!

Hauptdarsteller:

Robert DInesen
bietet eine prachtvolle Leistung -,

ihm zur Seite Ingwer Nybö , die
die Seelenstimmungen in hervor¬
ragender Weise zum Ausdruck bringen.

iNASSAUiSCSf ER
gKUNSTVEREIN
gwiESBAD. GES. FÜR

BILDENDE KUNST.

AUGUST—SEPTEMBER.

GEMÄLDE
VON

KÖGLER, GÜNTHER¬
SCHWERIN, ERBACH,
RITSCHL, VÖLCKER,

MOLL, SEEWALD, KARSU. A.

GRAPHIK
VON

LIEBERMANN, GAUL,
SCHINNERER,
KOKOSCHKA

U. A. F297

( * Cafe Orient
Unter den Eichen.

Moderne Lichtspiele
Wilhelmstr . 8, Haltestelle Rheinstr . Tel 140.

Erst - Aufführung :1

Gutmar folttaes
in seinem neuesten Werk

Diu Luiupenprinzessiu.
Eine fidele Geschichte für kleine Mädchen und
Herren , welche die „kleinen Mädchen “ lieben.

Vorzügliches Beiprogramm.
Am Klavier : Herr A . Rausch.

£ichtspielhaus Westend
Wellritzstr . S

Um einer Stunde Glück
oder:

Die TragSdie aus dem Volke.
Sittendrama in 4 Akten.

Dieser Film brachte in sämtlichen Theatern
ausverkaufte Häuser.

Ferner : Gutes Lustspiel , 3 Akte.

Ti Konzert, 3-liiD

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10-5 UHR
SONNTAGS VONKMUHR.

Guter Privat MittaastlsL
1.50 Mk. il  höhen . aÜoU-
lprast e 6. 1.

Jeden Abend großer
Wagners Vergnügungs -Park

(Alte Adolfshöhe ).

mr  tanz.
I Gartenko nz ert und Belustigungen.

Schwalbacher Str . 57.

Erst -Aufführung!
Nur 4 Tag« ! Keine Verlängerung möglich!

Von Samstag bis Dientag:
ADA VAN EHLERS

in dem gewaltigen Detektiv -Drama

Das Testament des Graten Hammerstein.
Spannende , aufregende Handlung

in 4 großen Akten.
-i - Gütertrennung -s-

Lustspiel in 2 Akten.
Moritz und der Zaubersfab.

Humoreske.

Sonntag, 17. August.
Doppel-Konzerte.

Im Abonnement im Kurgartm
Nachmittags 4 bis 8 Uhr:

Städt. Kurorchester.
Leitung: 11. 3inner, sthdt

Kurkapellraoistef.
1. Ouvertüre aur Oper . Km

Diavolo“ von D. F. Ander.
2. Ungarisches Rondo v.Hajrda
3. Volkssxenea. -l)er EvangeU*manu“ von W. Kienzl.
1. Wenn aua tausend Blüte»

Il«lohen, Lied von v. Btaa.
I . Erste Finale aua der Oper

.Faust “ von Ch. Uounod.
I. Walzer aua der Operetlt

„Die lustige Witwe* reaF. Lehär.
7. Carmen-Suite Nr. 1 v. Biaet,
8. Chromatischer Galopp re«

F. Liszt.
Wiesbadener Musik- Verein
Leitung : KammervirtuoME. Lindoar.

1. Marsch von Ferd. Meisten
2. Ouvertüre zur Opa. alte

„Banditenstreiche* von Fr.
v. Suppö.

8. Im YValzerrauech, Walser
aus der Operette „Die große
Revue“ von Lincke.

4. Ein Tonbild“ v. Kdler-BAla.
5. Ein Immortellenkrana aal

das Grab Lortzings, Fantasi»
von F. Rosenkranz.

6. Ivresse d’Amour (Ich ItsV
amal a Rauscherl gehabt),
Lied von K. Kapelle.

7. Aus und mit dem Publikum
Potpourri von O. Petras.

6. Griiii aus Wies baden,Marsch
von E. Lindner.

Abends 8 bis 10 Uhri
Stadt. Kurorchester.

Leitung : H. dinner, stAdL
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper„Fid«Un^
von L. v. Beethoven.

2. Einleitung zum dritten Akt
und Brautchor aus d. Oper
„Lohengrin“ von R.Wagner.

3. Melodie von A. Rubinslein.
4. Fantasie ans der Oper

„Samson und Dalila* von
C. Saint-Ssgns.

5. Ouvertüre zur Oper „Dl*
Zauberflöte“ von Mozart.

6. Marias Traum, Walzer von
O. Fetras.

7. Aara-Intermezzo von L-Sieas
8. Czardas aus „Coppelta* vonL. Delibes.

Wiesbadener Musik-Verein.
Leitung : Knmmervirtuoan

E. Lindner.
1. Marsch von Lehnhard.
2. Ouvertüre zur Oper „NeW-

cadnezar* von G. Verdi.
3. An der Weser, Lied von

Pressei.
4. Le« neun , Walzer v«

Waldteufel.
6. Huldigungs-Ouvertüre von

A. Klughardt.
6. Zigeunerst &ndchen V. Nebi.
7. Musikalisches Wandelpan»

rama, Potpourri von Lincke
I. Aul gut Glück, Marsch vn«

Unrath.

Montag, 18. Angnnt.
Abonnements-Konzert».

Städt. Kurorchester.
Leitung: H. dreier , stidfc

Kurkapellnieister.
Nachmittags 4 bis 6.30 Uh*

1. Ouvertüre zur Oper «Da»
Nachtlager in Grnnndn“ »—M
C. Kreutzer.

2. Nordisches Bouqnet *
E. Bach.

3. La Source, Ballettmusikvon
L. Delibes.

4. Bei uns z’Haus, Walner van
Joh . Strauß.
Ouvertüre zu „Zarapa“ v«»
F. Herold.
Fantasie au« der Op«
„Traviata * von G. Verdi

7. Nassovia-Marsch von Hos#*t
Abends 8 bis 9.30 Uhr:

1. Marche horique von Sein*
Saöns. .

2. Ouvertüre zur Oper f*"?'*
Manfred“ von C. Reinccke.

3. Polonäse in As - duf »*■
F. Chopin. ^4. Serenata von Mosxkows**

5. Ouvertüre zur Oper „Teh
von G. Rossini. .

6. Fantasie aus der Oper„Tina"
land“ von E. d’Albert.
Zweite Ungar. Rhapsod**
von F. Liszt.
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